
 

https://tehnoteka.rs

Uputstvo za upotrebu i montažu (EN)
STIEBEL ELTRON protočni bojler DCE 11/13

Tehnoteka je online destinacija za upoređivanje cena i karakteristika bele tehnike,
potrošačke elektronike i IT uređaja kod trgovinskih lanaca i internet prodavnica u Srbiji.
Naša stranica vam omogućava da istražite najnovije informacije, detaljne karakteristike
i konkurentne cene proizvoda.

Posetite nas i uživajte u ekskluzivnom iskustvu pametne kupovine klikom na link:

https://tehnoteka.rs/p/stiebel-eltron-protocni-bojler-dce-1113-akcija-cena/

                            1 / 138

https://tehnoteka.rs/?utm_source=tehnoteka&utm_medium=pdf&utm_campaign=click_pdf
https://tehnoteka.rs/p/stiebel-eltron-protocni-bojler-dce-1113-akcija-cena/?utm_source=tehnoteka&utm_medium=pdf&utm_campaign=click_pdf


BEDIENUNG UND INSTALLATION 
OPERATION AND INSTALLATION 
UTILISATION ET INSTALLATION 
BEDIENING EN INSTALLATIE 
OBSLUHA A INSTALACE 
OBStUGA I INSTALACJA 
KEZELÉS ÉS TELEPÍTÉS 
DKCHIlYATALW151 V1 YCTAHOBKA 

Elektronisch geregelter Kompakt Durchlauferhitzer I Electronically controlled 

instantaneous water heater I Chauffe-eau instantané compact â régulation 

électronique I Elektronisch geregelde compacte doorstromer I Elektronicky 

regulovaný kompaktní průtokový ohřívač I Elektronicznie regulowany, kompaktowy 

przepływowy ogrzewacz wody I Elektronikus szabályozású, átfolyó üzemü kompakt 

vízmelegítä I MaflOra6apVITHbliil npoToyFibuň HarpeBaTerib c 3fleKTp0HHbIM 

» DCE 11/13 

» DCE 11/13 H 

» DCE 11/13 RC 

STIEBEL ELTRON 

                            2 / 138                            1 / 136                            2 / 138



INHALTSVERZEICHNIS 

BESONDERE HINWEISE 

BEDIENUNG 

1. Allgemeine Hinweise 

1.1 Sicherheitshinweise 

1.2 Andere Markierungen in dieser Dokumentation 

1.3 Maßeinheiten 

4 

4 

4 

4 

2. Sicherheit 4 

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung   4 

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise  4 

2.3 Prüfzeichen   5 

3. Gerätebeschreibung 5 

4. Einstellungen 5 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H   5 

4.2 DCE 11/13 RC   5 

4.3 Verbrühschutz / Temperaturbegrenzung  6 

4.4 Nach Unterbrechung der Wasserversorgung  6 

5. Reinigung, Pflege und Wartung 6 

6. Problembehebung 

7. Produktregistrierung 

INSTALLATION 

6 

7 

8. Sicherheit 7 

8.1 Allgemeine Sicherheitshinweise 7 

8.2 Vorschriften, Normen und Bestimmungen 7 

9. Gerätebeschreibung 7 

9.1 Lieferumfang 7 

9.2 Zubehör 8 

10. Vorbereitungen 8 

10.1 Montageort 8 

10.2 Mindestabstände 9 

11. Montage 9 

11.1 Standardmontage 9 

12. Inbetriebnahme 10 

12.1 Erstinbetriebnahme 10 

12.2 Übergabe des Gerätes 11 

12.3 Wiederinbetriebnahme 11 

13. Außerbetriebnahme 11 

14. Montage-Alternativen  11 

14.1 Wählbare Anschlussleistung  11 

14.2 Verbrühschutz / Temperaturbegrenzung 11 

14.3 Umbau Elektroanschluss unten 12 

15. Störungsbehebung 12 

16. Wartung  14 

17. Technische Daten 

17.1 Maße und Anschlüsse   

17.2 Elektroschaltplan   

17.3 Einsatzbereiche / Umrechnungstabelle 

17.4 Druckverluste  

17.5 Störfallbedingungen  

17.6 Angaben zum Energieverbrauch   

17.7 Datentabelle 

15 

15 

15 

16 

16 

16 

16 

17 

UMWELT UND RECYCLING 

KUNDENDIENST UND GARANTIE 

MONTAGESCHABLONE IM MITTELTEIL DIESER ANLEITUNG 

PRODUKT REGISTRIEREN 

) Schnelle Hilfe im Servicefall 

) Einfach den UR-Code scannen oder 

www.stiebel -eltron.com/registration 

2 I DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H www.stiebel-eltron.com 

                            3 / 138                            2 / 136                            3 / 138



BESONDERE HINWEISE 

BESONDERE HINWEbr 

- Das Gerät kann von Kindern ab 3 Jahren sowie 
von Personen mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 
Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt 
werden, wenn sie beaufsichtigt werden oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes 
unterwiesen wurden und die daraus resultie-
renden Gefahren verstanden haben. Kinder 
dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reini-
gung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von 
Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt 
werden. 

- Die Armatur kann eine Temperatur bis zu 
70 °C annehmen. Bei Auslauftemperaturen 
größer 43 °C besteht Verbrühungsgefahr. 

Das Gerät ist für die Versorgung einer Dusche 
(Duschbetrieb) geeignet. Wenn das Gerät 
auch oder ausschließlich für den Duschbetrieb 
genutzt wird, muss der Fachhandwerker den 
Temperatureinstellbereich über die Tempe-
raturbegrenzung (43 ° C) im Gerät aktivieren. 
Bei Nutzung von vorgewärmtem Wasser ist si-
cherzustellen, dass eine Zulauftemperatur von 
55 °C nicht überschritten wird. 

- Das Gerät muss über eine Trennstrecke von 
mindestens 3 mm allpolig vom Netzanschluss 
getrennt werden können. 

- Die angegebene Spannung muss mit der 
Netzspannung übereinstimmen. 

- Das Gerät muss dauerhaft an eine feste Ver-
drahtung angeschlossen werden. 

- Das Netzanschlusskabel darf bei Beschädi-
gung oder Austausch nur durch einen vom 
Hersteller berechtigten Fachhandwerker mit 
dem originalen Ersatzteil ersetzt werden. 

- Befestigen Sie das Gerät wie in Kapitel „ In-
stallation / Montage" beschrieben. 

Beachten Sie den maximalen zulässigen 
Druck (siehe Kapitel „ Installation / Technische 
Daten / Datentabelle"). 

- Der spezifische Wasserwiderstand des Was-
serversorgungsnetzes darf nicht unterschrit-
ten werden (siehe Kapitel „ Installation / Tech-
nische Daten / Datentabelle"). 

- Entleeren Sie das Gerät wie in Kapitel „ In-
stallation / Wartung / Gerät entleeren" 
beschrieben. 
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PrDIENUNG 
Allgemeine Hinweise 

BEDIENUNG 

1. Allgemeine Hinweise 
Die Kapitel „ Besondere Hinweise" und „ Bedienung" richten sich 
an den Gerätebenutzer und den Fachhandwerker. 

Das Kapitel „ Installation" richtet sich an den Fachhandwerker. 

Hinweis 
Lesen Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie auf. 
Geben Sie die Anleitung ggf. an einen nachfolgenden 
Benutzer weiter. 

1.1 Sicherheitshinweise 

1.1.1 Aufbau von Sicherheitshinweisen 

A SIGNALWORT Art der Gefahr 
•  Hier stehen mögliche Folgen bei Nichtbeachtung des Si-

cherheitshinweises. 
Hier stehen Maßnahmen zur Abwehr der Gefahr. 

1.1.2 Symbole, Art der Gefahr 

Symbol Art der Gefahr 

Verletzung 

Stromschlag 

Verbrennung 
(Verbrennung, Verbrühung) 

1.1.3 Signalworte 

SIGNALWORT 

GEFAHR 

WARNUNG 

VORSICHT 

Bedeutung 

Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzungen 
oder Tod zur Folge haben.  

Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzungen 
oder Tod zur Folhaben kann.  

Hinweise, deren Nichtbeachtung zu mittelschweren oder 
leichten Verletzungen führen kann. 

1.2 Andere Markierungen in dieser Dokumentation 

Hinweis 
Allgemeine Hinweise werden mit dem nebenstehenden 
Symbol gekennzeichnet. 

Lesen Sie die Hinweistexte sorgfältig durch. 

Sym bol Bedeutung 

Sachschaden 
(Geräte-, Folgen-, Umweltschaden) 

Geräteentsorgung 

Dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun müssen. 
Die erforderlichen Handlungen werden Schritt für Schritt 
beschrieben. 

1.3 Maßeinheiten 

Hinweis 
Wenn nicht anders angegeben, ist die verwendete Maß-
einheit Millimeter. 

2. Sicherheit 

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das Gerät ist für den Einsatz im häuslichen Umfeld vorgesehen. 
Es kann von nicht eingewiesenen Personen sicher bedient wer-
den. In nicht häuslicher Umgebung, z. B. im Kleingewerbe, kann 
das Gerät ebenfalls verwendet werden, sofern die Benutzung in 
gleicher Weise erfolgt. 

Das Gerät dient zur Erwärmung von Trinkwasser oder zur Nacher-
wärmung von vorgewärmtem Wasser. Das Gerät ist für eine Kü-
chenspüle oder ein Handwaschbecken bestimmt. 

Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch ge-
hört auch das Beachten dieser Anleitung sowie der Anleitungen 
für eingesetztes Zubehör. 

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise 

WARNUNG Verbrennung 
  Die Armatur kann eine Temperatur bis zu 70 °C anneh-

men. Bei Auslauftemperaturen größer 43 °C besteht 
Verbrühungsgefahr. 

A• WARNUNG Verletzung 
  Das Gerät kann von Kindern ab 3 Jahren sowie von Per-

sonen mit verringerten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und 
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt werden 
oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes un-
terwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefah-
ren verstanden haben. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht 
von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

A7   

, WARNUNG Stromschlag 
Ein beschädigtes Anschlusskabel darf nur der Fachhand-
werker austauschen. Dadurch vermeiden Sie eine mög-
liche Gefährdung. 

OSachschaden 
Schützen Sie das Gerät und die Armatur vor Frost. 
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BEDIENUNC 

Gerätebeschreibung 

2.3 Prüfzeichen 

Siehe Typenschild am Gerät. 

Landesspezifische Zulassungen und Zeugnisse: Deutschland 

Für die Geräte ist aufgrund der Landesbauordnungen ein allge-
meines bauaufsichtliches Prüfzeugnis zum Nachweis der Ver-
wendbarkeit hinsichtlich des Geräuschverhaltens erteilt. 

• STIEBEL ELTRON • 

DIN 4109-1 

P-IX 16726/1 

N RW. 

3. Gerätebeschreibung 
Der elektronisch geregelte Kompakt- Durchlauferhitzer hält die 
Auslauftemperatur unabhängig von der Zulauftemperatur bis zur 
Leistungsgrenze konstant. 

Das Gerät erwärmt das Wasser direkt an der Entnahmestelle, so-
bald Sie das Warmwasserventil an der Armatur öffnen. Durch 
kurze Leitungswege entstehen geringe Energie- und Wasserver-
luste. 

Einschaltmenge siehe Kapitel „ Installation / Technische Daten / 
Datentabelle". 

Die Warmwasserleistung hängt von der Kaltwassertemperatur, 
der Heizleistung, der Durchflussmenge und der eingestellten 
Wunschtemperatur ab. 

Warmwasser-Temperatur 

Die Warmwasser-Auslauftemperatur können Sie stufenlos ein-
stellen. 

Heizsystem 

Das Blankdraht-Heizsystem istfür kalkarme und kalkhaltige Wäs-
ser geeignet. Das Heizsystem ist gegen Verkalkung weitgehend 
unempfindlich. Das Heizsystem sorgt für eine schnelle und effizi-
ente Bereitstellung von Warmwasser. 

Hinweis 
Das Gerät ist mit einer Lufterkennung ausgestattet, die 
eine Beschädigung des Heizsystems weitgehend verhin-
dert. Gelangt während des Betriebes Luft in das Gerät, 
schaltet die Heizleistung automatisch für eine Minute aus 
und das Heizsystem ist geschützt. 

4. Einstellungen 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Bedienung 

Temperatur- Einstellknopf, Temperatureinstellung 
20 °C - 60 °C 

4.2 DCE 11/13 RC 

Mit der Funk-Fernbedienung können Sie die Temperatureinstel-
lung per Funk ändern. Die eingestellte Temperatur erscheint auf 
dem Display der Funk-Fernbedienung. 

Die mitgelieferte Funk-Fernbedienung ist beim Empfängermodul 
angemeldet. Nur eine angemeldete Funk-Fernbedienung kann die 
Einstellungen am Gerät ändern. 

Die Reichweite der Funkstrecke reduziert sich durch Hindernisse 
zwischen dem Gerät und der Funk-Fernbedienung. 

Sie können die Funk-Fernbedienung mit der zum Lieferumfang 
gehörenden Wandhalterung an einem beliebigen Ort montieren. 

Bedienung 

=EMS 

ss.ol 

1 • 2 
2 

3 

o 
o 
o 

i Display 
2 Temperatureinstellung 20 °C - 60 °C in 0,5 °C - Schritten mit 

den Tasten „+" und „-" 
3 Speichertasten „1" und „ 2" 

Die Funk-Fernbedienung befindet sich im Normalfall im stromspa-
renden Modus, dabei ist das Display ausgeschaltet. Durch Drücken 
einer beliebigen Taste aktivieren Sie die Funk-Fernbedienung, die 
Temperaturanzeige erscheint. Der Laufbalken im Display signali-
siert die Datenübertragung zum Gerät. 
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BEDIENUNG 
Reinigung, Pflege und Wartung 

Wenn innerhalb von 10 Sekunden keine Betätigung einer Taste 
erfolgt, schaltet die Funk-Fernbedienung automatisch wieder in 
den stromsparenden Modus. 

Die gewählte Temperatur wird auch im Stromsparmodus beibe-
halten. 

Speichertastenbelegung 

• Wählen Sie eine Wunschtemperatur. 

• Drücken Sie 2 Sekunden die Speichertaste „ 1" oder „ 2". Zur 
Bestätigung blinkt die Temperaturanzeige lx. 

• Sie können das Heizsystem des Gerätes ausschalten ( Dis-
play-Anzeige OFF). Drücken Sie zum Ausschalten die Taste 
„-" lx, ausgehend von der Einstellung 20 °C. 

Batteriewechsel 

'snE=:11 

1 

146 

• 2 

D
0
0
0
0
0
4
7
4
8
4
 

1 Symbol Batteriewechsel 

Wenn das Batteriesymbol aufleuchtet, wechseln Sie die Batterie 
der Funk-Fernbedienung. Ein Batteriewechsel kann auch not-
wendig werden, wenn die Temperatureinstellungen nicht beim 
Gerät ankommen und/oder die Reichweite der Funkstrecke sich 
verkleinert. 

Sachschaden 
Entfernen Sie die verbrauchte Batterie. 

Hinweis 
Die Funk-Fernbedienung besitzt eine Lithium-Knopfzelle 
als Batterie für die Spannungsversorgung. 
Entfernen Sie verbrauchte Batterien. Auslaufende Bat-
terien verursachen Schäden, für die wir nicht haften. 
Nicht wiederaufladbare Batterien dürfen nicht aufgela-
den werden. 
Der Einsatz von wiederaufladbaren Batterien und Akkus 
ist nicht zulässig. 
Falls das Gerätfür einen längeren Zeitraum nicht benutzt 
wird, sollten Sie die Batterie entfernen (siehe das Kapitel 
„Problembehebung / Batterietausch der Mini- Funk-Fern-
bedienung"). 

• Öffnen Sie das Gehäuse der Funk-Fernbedienung, indem Sie 
die 4 Schrauben an der Unterseite der Funk-Fernbedienung 
lösen. 

• Wechseln Sie die Batterie, Bauform CR 2032, aus. Der Einsatz 
von NiCd-Akkus ist nicht zulässig. Achten Sie auf die korrekte 
Polung der Batterie (+ oben). 

• Drücken Sie das Gehäuse wieder zusammen und schrauben 
die 4 Schrauben wieder ein. Bei der Montage des Gehäuses 
dürfen Sie die umlaufende Dichtung nicht beschädigen. 

Während des Batteriewechsels bleiben die gespeicherten Werte 
für die Tasten „1 „ und „2" erhalten. 

Batterie entsorgen 
Batterien dürfen Sie nicht im Hausmüll entsorgen. Alt-
batterien enthalten Schadstoffe, die der Umwelt und 
Gesundheit schaden. Verbrauchte Batterien müssen Sie 
beim Handel oder einer Sammelstelle für Sonderstoffe 
abgeben. 

4.3 Verbrühschutz / Temperaturbegrenzung 

Bei der Aktivierung des Verbrühschutzes können Sie die Warm-
wasser-Temperatur nur von 20 °C bis 43 °C einstellen. 

Höhere Temperatureinstellungen werden nicht ausgeführt. 

Verwenden Sie den Verbrühschutz z. B. in Kindergärten, Kranken-
häusern, Seniorenheimen usw. 

Min Hinweis Der Fachhandwerker darf Ihnen den Verbrühschutz im 
Gerät aktivieren (siehe Kapitel „ Installation / Montage-Al-
ternativen / Verbrühschutz / Temperaturbegrenzer"). 

4.4 Nach Unterbrechung der Wasserversorgung 

Siehe Kapitel „ Installation / Inbetriebnahme / Wiederinbetrieb-
nahme". 

5. Reinigung, Pflege und Wartung 
• Verwenden Sie keine scheuernden oder anlösenden Reini-

gungsmittel. Zur Pflege und Reinigung des Gerätes genügt 
ein feuchtes Tuch. 

• Kontrollieren Sie regelmäßig die Armaturen. Kalk an den 
Armaturausläufen können Sie mit handelsüblichen Entkal-
kungsmitteln entfernen. 

• Lassen Sie die elektrische Sicherheit am Gerät regelmäßig 
von einem Fachhandwerker prüfen. 

6. Problembehebung 
Problem 

Das Gerät schaltet trotz 
voll geöffnetem Warm-
wasserventil nicht ein. 

Ursache 

Am Gerät liegt keine 
Spannung an. 

Behebung 

Prüfen Sie die Sicherung 
in der Hausinstallation. 

Die Durchflussmenge ist Reinigen und / oder ent-
zu gering. Der Strahl- kalken Sie den Strahlreg-
regler in der Armatur ler oder erneuern Sie den 
ist verkalkt oder ver- Spezial-Strahlregler. 
schmutzt.  

Die Wasserversorgung ist Entlüften Sie das Gerät 
unterbrochen, und die Kaltwasser-Zu-

laufleitung (siehe Kapitel 
„Installation / Inbetrieb-
nahme / Wiederinbe-
triebnahme"). 

Die Wunschtemperatur Der interne Verbrüh-
wird nicht erreicht. schutz ist aktiviert. 

Lassen Sie den Verbrüh-
schutz vom Fachhand-
werker deaktivieren. 

Das Gerät heizt nicht Verringern Sie die Kalt-
mehr, die Kaltwas- wasser-Zulauftempe-
ser-Zulauftemperatur ist ratur. 
> 55 ° C. 
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CTA I I ATTrl 

Produktregistrierung 

Problem Ursache Behebung 

„Con" erscheint gele- Die Funk-Fernbedienung Verringern Sie den 
gentlich auf dem Display. befindet sich außerhalb Abstand von Funk-Fern-

der Reichweite. bedienung zum Gerät. 
Senden Sie erneut den 

 Temperaturwunsch.  

„Con" erscheint häufig Batterie ist am Ende der Wechseln Sie die Batterie 
auf dem Display. Kapazität. (siehe Kapitel „ Geräte-

beschreibung / Batterie-
wechsel"). 

Können Sie die Ursache nicht beheben, rufen Sie den Fachhand-
werker. Zur besseren und schnelleren Hilfe teilen Sie ihm die 
Nummer vom Typenschild mit (000000-0000-000000). 

7. Produktregistrierung 

Registrieren Sie Ihr Produkt 

und profitieren Sie. 

SCHNELLE HILFE 

) Ihre vollständigen Daten ermöglichen uns eine schnelle 
Hilfe im Garantiefall. Unser Kundendienst kümmert sich um 
Ihre Anlage und sorgt für eine reibungslose Abwicklung. 

1.1 
I •ZTA 

. 

www.stiebel-eltron.com/registration 

INSTALLATION 

8. Sicherheit 
Die Installation, Inbetriebnahme sowie Wartung und Reparatur 
des Gerätes darf nur von einem Fachhandwerker durchgeführt 
werden. 

8.1 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Wir gewährleisten eine einwandfreie Funktion und Betriebssicher-
heit nur, wenn das für das Gerät bestimmte Original-Zubehör und 
die originalen Ersatzteile verwendet werden. 

OSachschaden 
Beachten Sie die max. zulässige Zulauftemperatur (siehe 
Kapitel „ Installation / Technischen Daten / Datentabelle"). 
Bei höheren Temperaturen kann das Gerät beschädigt 
werden. Mit einer Zentral-Thermostatarmatur (siehe 
Kapitel „ Installation / Gerätebeschreibung / Zubehör") 
können Sie die Zulauftemperatur begrenzen. 

f WARNUNG Stromschlag 
7  Dieses Gerät enthält Kondensatoren, die sich nach der 

Trennung vom Stromnetz entladen. Die Kondensa-
tor-Entladespannung kann ggf. kurzzeitig > 60 V DC sein. 

8.2 Vorschriften, Normen und Bestimmungen 

In Hinweis Beachten Sie alle nationalen und regionalen Vorschriften 
und Bestimmungen. 

Der spezifische elektrische Widerstand des Wassers darf nicht 
kleiner sein als auf dem Typenschild angegeben. Bei einem Was-
ser-Verbundnetz müssen Sie den niedrigsten elektrischen Wider-
stand des Wassers berücksichtigen (siehe Kapitel „ Installation / 
Technischen Daten / Datentabelle"). Den spezifischen elektrischen 
Widerstand oder die elektrische Leitfähigkeit des Wassers erfah-
ren Sie bei Ihrem Wasserversorgungs-Unternehmen. 

9. Gerätebeschreibung 

9.1 Lieferumfang 

Mit dem Gerät werden geliefert: 

- Stopfen für Kabeldurchführung 

- Montageschablone, im Mittelteil dieser Anleitung 

- Anschlussschlauch 3/8, 500 mm lang, mit Dichtungen* 

- T-Stück 3/8* 

* nur bei DCE 11/13 und DCE 11/13 RC für den Anschluss als druck-
festes Gerät 
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T" cTALLATTON 
Vorbereitungen 

9.2 Zubehör 10.1 Montageort 

Montieren Sie das Gerät immer senkrecht, in einem frostfreien 
Raum und in der Nähe der Entnahmestelle. 

Lastabwurfrelais 

Eine Vorrangschaltung kann mit einem elektronischen Lastabwurf-
relais ermöglicht werden, z. B. um einen zweiten Durchlauferhit-
zer vom Stromnetz zu trennen. 

Der Ansprechstrom des Lastabwurfrelais muss 5 2 A sein. Der 
Anschluss erfolgt an der mittleren Klemme „ L". 

Drucklose Armaturen 

- WEN-Sensor-Armatur für den Waschtisch 

- MEK Einhebel-Mischarmatur 

- WKM Zweigriff-Mischarmatur 

Druckfeste Armatur 

- WEH-Sensor-Armatur für den Waschtisch 

- MEKD-Einhebel-Mischarmatur fur Ubertisch 

Zentral-Thermostat-Armatur (ZTA 3/4) 

Die Thermostat-Armatur fur zentrale Vormischung verwenden 
Sie z. B. bei Betrieb eines Durchlauferhitzers mit vorgewärmtem 
Wasser. Für den Einsatz im Duschbetrieb ist die Einstellung der 
Armatur auf max. 55 °C vorzunehmen. 

10. Vorbereitungen 
• Spülen Sie die Wasserleitung gut durch. 

Wasserinstallation 

Ein Sicherheitsventil ist nicht notwendig. 

Armaturen 

• Verwenden Sie geeignete Armaturen ( siehe Kapitel „ Installa-
tion / Gerätebeschreibung / Zubehör"). 

10.1.1 Untertischmontage Spüle DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Drucklos, mit druckloser Armatur 

Druckfest, mit druckfester Armatur 

10.1.2 Untertischmontage Waschtisch DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Drucklos, mit druckloser Armatur 
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INSTALLATION 

Montage 

Druckfest, mit druckfester Armatur 

10.1.3 Übertischmontage Waschtisch DCE 11/13 H 

Drucklos, mit druckloser Armatur 
Druckfest, mit druckfester Armatur 

10.2 Mindestabstände 

≥20 _≥20 

o 
AI 

D
0
0
0
0
0
6
0
9
3
8
 

Halten Sie die Mindestabstände ein, um einen störungsfreien 
Betrieb des Gerätes zu gewährleisten und Wartungsarbeiten 
am Gerät zu ermöglichen. 

11. Montage 

Standardmontage 

- Elektroanschluss im oberen Bereich des Gerätes 

Weitere Anschlussmöglichkeit siehe Kapitel „Installation / 
Montage-Alternativen". 

- Wählbare Anschlussleistung 

- Verbrühschutz / Temperaturbegrenzung 

- Elektroanschluss im unteren Bereich des Gerätes 

11.1 Standardmontage 

Montage des Gerätes 

lij 
Hinweis 

Montieren Sie das Gerät an einer Wand. 
Die Wand muss ausreichend tragfähig sein. 

• Entriegeln Sie den Schnappverschluss mit einem 
Schraubendreher. 

• Nehmen Sie die Gerätekappe nach vorn ab. 

1 obere Befestigungsschraube 
2 unteren Befestigungsschrauben 

• Zeichnen Sie die 3 Bohrlöcher mit der beiliegenden Monta-
geschablone (im Mittelteil dieser Anleitung) an. 

• Bohren Sie die Löcher. Verwenden Sie geeignete Dübel und 
Rundkopf- oder Zylinderkopfschrauben mit 8 mm Schrau-
benkopf- Durchmesser. Die Schrauben und Dübel gehören 
nicht zum Lieferumfang. 

• Schrauben Sie die obere Schraube bis auf das angegebene 
Maß ein. 

• Hängen Sie das Gerät auf die Schraube. Ziehen Sie das Gerät 
nach unten. 

• Richten Sie das Gerät horizontal aus. Drehen Sie die unteren 
2 Schrauben ein. 
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INcTA1 ATToN 

Inbetriebnahme 

Wasseranschluss 

Sachschaden 
Das Sieb muss für die Funktion des Gerätes im Kaltwasser 
Zulauf des Gerätes eingebaut sein. 

Montage der Armatur 

• Montieren Sie die Armatur. Beachten Sie dabei auch die Be-
dienungs- und Installationsanleitung der Armatur. 

Sachschaden 
• Beim Montieren aller Anschlüsse müssen Sie am 

Gerät mit passenden Schlüssel gegenhalten. 

Hinweis 
Nur beim druckfesten Anschluss DCE 11/131 DCE 11/13 RC: 
• Montieren Sie den mitgelieferten Anschlussschlauch 

3/8 und das T-Stück 3/8. 

Elektroanschluss herstellen 

WARNUNG Stromschlag 
Führen Sie alle elektrischen Anschluss- und Installati-
onsarbeiten nach Vorschrift aus. 

WARNUNG Stromschlag 
Achten Sie darauf, dass das Gerät an den Schutzleiter 
angeschlossen ist. 
Das Gerät muss über eine Trennstrecke von mindestens 
3 mm allpolig vom Netzanschluss getrennt werden kön-
nen. 

WARNUNG Stromschlag 
Die Geräte sind im Anlieferungszustand mit einem An-
schlusskabel ausgestattet. 
Ein Anschluss an eine festverlegte elektrische Leitung ist 
möglich, wenn die elektrische Leitung mindestens den 
Querschnitt des serienmäßigen Abschlusskabels auf-
weist. Maximal ist ein Leitungsquerschnitt von 4 x 6 mm2 
möglich. 

Sachschaden 
Beachten Sie das Typenschild. Die angegebene Spannung 
muss mit der Netzspannung übereinstimmen. 

• Schließen Sie das Anschlusskabel entsprechend des Elektro-
anschlussplanes an (siehe Kapitel „ Installation /Technische 
Daten / Elektroschaltplan"). Die Anschlussleistung ist 2-stufig 
wählbar. Die hohe Leistung ist voreingestellt. Wählen Sie 
eine andere Leistung siehe Kapitel „ Installation / Monta-
ge-Alternativen / Wählbare Anschlussleistung". 

12. Inbetriebnahme 

121 Erstinbetriebnahme 

1. 

1111 

2. 

3. 

DCE 11/13 
DCE 11/13 H 

4. 

5. 

on 0 2 60 s 

on 

6. 
DCE 11/13 
DCE 11/13 H "me 

o 
o 
o 

• Befüllen Sie das Gerät über die Armatur, bis das Leitungs-
netz und das Gerät luftfrei sind. Öffnen Sie mehrfach das 
Entnahmeventil. 

• Aktivieren Sie den elektronischen Sicherheitsschalter (AE3). 
Der elektronische Sicherheitsschalter ist bei der Anlieferung 
ausgelöst. 

• Nur beim DCE 11/13 1 DCE 11/13 H: Stecken Sie den Stecker 
des Temperatureinstellers auf die Elektronik „T-soll". Beach-
ten Sie die Ausrichtung der Litzen. 

• Montieren Sie die Gerätekappe, indem Sie die Gerätekappe 
aufsetzen und andrücken, bis die beiden Rasthaken hörbar 
oben und unten einrasten. Kontrollieren Sie das Einrasten 
der Rasthaken. 

• Schalten Sie die elektrische Netzspannung ein. 

• Nur beim DCE 11/13 1 DCE 11/13 H: Drehen Sie den Tempera-
tur- Einstellknopf zum linken und zum rechten Anschlag. 

• Führen Sie eine Dichtheitskontrolle durch. 
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INSTAL! ATTr1 

Auf3erbetriebnahme 

• Kreuzen Sie die gewählte Anschlussleistung und die 
Nennspannung auf dem Typenschild an. Verwenden Sie dafür 
einen Kugelschreiber. 

• Prüfen Sie die Arbeitsweise des Gerätes. 

12.2 Übergabe des Gerätes 
• Erklären Sie dem Benutzer die Funktion des Gerätes. Machen 

Sie ihn mit dem Gebrauch des Gerätes vertraut. 

• Weisen Sie den Benutzer auf mögliche Gefahren hin, speziell 
die Verbrühungsgefahr. 

• Übergeben Sie diese Anleitung. 

12.3 Wiederinbetriebnahme 

OSachschaden 
Nach Unterbrechung der Wasserversorgung müssen Sie 
das Gerät mit folgenden Schritten wieder in Betrieb neh-
men. Sie vermeiden dadurch die Zerstörung des Blank-
draht-Heizsystems. 

• Schalten Sie das Gerät spannungsfrei, indem Sie die Siche-
rungen ausschalten. 

• Öffnen Sie die Armatur eine Minute lang, bis das Gerät und 
die vorgeschaltete Kaltwasser-Zulaufleitung luftfrei sind. 

• Schalten Sie die elektrische Netzspannung wieder ein. 

• Siehe Kapitel „ Installation / Inbetriebnahme". 

13. Außerbetruebnahme 
• Trennen Sie das Gerät mit der Sicherung in der Hausinstalla-

tion von der Netzspannung. 

• Entleeren Sie das Gerät (siehe Kapitel „ Installation / 
Wartung"). 

14. Montage-Alternativen 

14.1 Wählbare Anschlussleistung 

• Stecken Sie den Codierstecker entsprechend der gewählten 
Anschlussleistung auf. 

14.2 Verbrühschutz / Temperaturbegrenzung 

WARNUNG Verbrennung 
  Bei Betrieb mit vorgewärmtem Wasser kann der einge-

stellte Verbrühschutz unwirksam sein. 
In diesem Fall begrenzen Sie die Temperatur an der 
vorgeschalteten Zentral-Thermostatarmatur (siehe 
Kapitel „ Installation / Gerätebeschreibung / Zube-
hör". 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Die Aktivierung des Verbrühschutzes „ max. 43 °C" erfolgt durch 
Versetzen des Steckers an der Elektronikplatine in der Geräte-
kappe. 

i ohne Verbrühschutz 
2 mit Verbrühschutz 43 °C 

• Nehmen Sie die eingesteckte Elektronikplatine aus der 
Bedieneinheit der Gerätekappe. Achten Sie dabei auf die 
Schnapphaken. 

• Versetzen Sie den Stecker in Position „43 °C". 

• Bauen Sie die Elektronikplatine wieder ein, die Schnapp-
haken müssen einrasten. Achten Sie auf die Knopf- und 
Achsposition. 

DCE 11/13 RC 

Die Aktivierung des Verbrühschutzes „ max. 43 °C" erfolgt durch 
Verschieben des DIP-Schalters im Gerät. 

1 DIP-Schalter für Verbrühschutz 
2 ohne Verbrühschutz = 60 °C 
3 mit Verbrühschutz = max. 43 °C 
4 Grüne LED-Anzeige Dauerlicht bei aktiviertem Verbrühschutz 

www.stiebel-eltron.com DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H I 11 

                           12 / 138                           11 / 136                           12 / 138



INSTALLATION 

Störungsbehebung 

14.3 Umbau Elektroanschluss unten 

1 Anschlusskabel 
2 Kabeltülle 
3 Zugentlastung 
4 Netzanschlussklemme 
5 Markierung für Öffnung vom Anschlusskabel 
6 Stopfen 
7 Litzenführung 

• Demontieren Sie die Zugentlastung und das Anschlusskabel 
mit der Kabeltülle. 

• Verschließen Sie die obere Öffnung in der Geräterückwand 
mit dem beiliegenden (geschlossenen) Stopfen. Die Schutzart 
IP 24 (spritzwassergeschützt) ist nur mit dem sachgemäß 
montierten Stopfen gewährleistet. 

• Versetzen Sie die Netzanschlussklemme im Gerät von oben 
nach unten. Achten Sie darauf, dass die Netzanschluss-
klemme einrastet. 

• Verlegen Sie die Schaltlitzen unter die Litzenführung. 

• Drücken Sie für das Anschlusskabel eine Öffnung in die Ge-
räterückwand. Drücken Sie mit einem geeigneten Werkzeug 
den Kunststoff an der kreisförmigen Markierung von der 
Innenseite der Rückwand nach außen heraus. Benutzen Sie 
ggf. eine Feile. 

Sachschaden 
Tauschen Sie eine beschädigte Geräterückwand aus. 

• Montieren Sie das Anschlusskabel mit der Kabeltülle in die 
Geräterückwand. 

• Schließen Sie das Anschlusskabel an die Netzanschluss-
klemme an (siehe Kapitel „ Installation / Technische Daten / 
Elektroschaltplan"). 

• Montieren Sie die Zugentlastung. 

15. Störungsbehebung 

A7  , WARNUNG Stromschlag Zur Prüfung des Gerätes muss die elektrische Spannung 
am Gerät anliegen. 

Anzeigemöglichkeiten LED-Diagnoseampel 

Anzeigemöglichkeiten der Diagnoseampel (LED) 
• O O 

O 0 O 

CLIJ 

rot  leuchtet bei Störung 

gelb  leuchtet bei Heizbetrieb 

grün  blinkt: Gerät am Netzanschluss 
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INSTALLATION 

Störungsbehebung 

Störungsbeseitigung 

Diagnoseampel Störung 

keine LED leuchtet Kein warmes Wasser. 

grüne LED blinkt Das Gerät schaltet nicht ein. 

Der Warmwasserdurchfluss ist zu ge-
ring. 

Kein warmes Wasser bei Durchfluss 
größer dem Einschaltdurchfluss.  

grüne LED blinkt, Die Solltemperatur wird nicht erreicht. 
gelbe LED blitzt 

Ursache 

Die Sicherung in der Hausinstallation hat aus-
gelöst.  

Die Elektronik ist defekt. 

Der Duschkopf / die Strahlregler sind verkalkt. 

Das Sieb im Gerät ist verschmutzt. 

Die Durchflusserkennung DEE ist defekt. 

Das Gerät ist an der Leistungsgrenze. 

(nicht in allen Fällen)  Die Solltemperatur wird nicht erreicht.  Eine Phase fehlt. 

grüne LED blinkt, 
gelbe LED-Dauerlicht 

Die Solltemperatur wird nicht erreicht. Der Sollwertgeber oder das Verbindungskabel 
ist defekt. Das Verbindungskabel ist nicht auf-
gesteckt.  

Der Verbrühschutz ist aktiviert. 

Behebung 

Prüfen Sie die Sicherung in der Hausinstallation. 

Tauschen Sie das Gerät aus.  

Entkalken ggf. erneuern Sie den Duschkopf / die 
Strahlregler.  

Reinigen Sie das Sieb. 

Tauschen Sie das Gerät aus. 

Reduzieren Sie den Durchfluss. Bauen Sie den 
Durchflussmengen-Begrenzer ein. Kontrollieren 
Sie den Durchflussmengen-Begrenzer.  

Prüfen Sie die Sicherung in der Hausinstallation.  

Stecken Sie das Verbindungskabel auf, ggf. tau-
schen Sie den Sollwertgeber aus. 

Deaktivieren Sie den Verbrühschutz. 

Kein warmes Wasser bei Durchfluss 
größer dem Einschaltdurchfluss. 

Das Heizsystem ist defekt. 

Die Elektronik ist defekt. 

Messen Sie den Widerstand des Heizsystems, 
ggf. tauschen Sie das Gerät aus.  

Tauschen Sie das Gerät aus. 

Solltemperatur wird nicht erreicht. Der Auslauffühler ist defekt. Prüfen Sie die Verbindung, ggf. tauschen Sie 
den Auslauffühler aus. 

grüne LED blinkt, rote Kein warmes Wasser. 
LED blitzt 

Das Gerät ist verkalkt. Tauschen Sie das Gerät aus. 

Das Gerät reagiert nicht auf die Die Funk-Fernbedienung ist nicht angemeldet. Melden Sie die Funk-Fernbedienung an (siehe 
Funk-Fernbedienung, „Con" erscheint Kapitel „ Störungsbehebung / Funk-Fernbedie-
auf dem Display der Funk-Fernbedie- nung anmelden /abmelden". 
nung. 

grüne LED blinkt, rote Kein warmes Wasser. 
LED-Dauerlicht 

Wunschtemperatur > 55 °C wird nicht 
erreicht.  

Die Heizung schaltet ab. 

Das Verbindungskabel der Funk-Fernbedienung Stecken Sie das Verbindungskabel auf (siehe Ka-
ist nicht aufgesteckt.  pitel „ Installation / Störungsbeseitigung").  

Der Sicherheitsschalter hat ausgeschaltet. Beseitigen Sie die Fehlerursache. 
Schützen Sie das Heizsystem vor überhitzung, 
indem Sie ein dem Gerät nachgeschaltetes Ent-
nahmeventil eine Minute öffnen. Dadurch wird 
das Heizsystem abgekühlt. Aktivieren Sie den 
Sicherheitsschalter, indem Sie den Knopf am Si-
cherheitsschalter eindrücken (siehe auch Kapitel 

  „Inbetriebnahme").  

Fehler in der elektronischen Sicherheitseinrich- Tauschen Sie das Gerät aus. 
tung.  

Der Einlaufsensor oder das Verbindungskabel Prüfen Sie die Verbindung, ggf. tauschen Sie 
ist defekt.  den Einlaufsensor aus.  

Der Auslaufsensor oder das Verbindungskabel Prüfen Sie die Verbindung, ggf. tauschen Sie 
hat einen Kurzschluss.  den Auslaufsensor aus.  

Die Elektronik ist defekt.  Tauschen Sie das Gerät aus.  

Die Kaltwasser-Zulauftemperatur ist höher als Verringern Sie die Kaltwasser-Zulauftemperatur 
55 ° C. zum Gerät. 

Die Lufterkennung sensiert Luft im Wasser. Die Das Gerät geht nach einer Minute wieder in 
Heizleistung schaltet kurzzeitig ab.  Betrieb.  
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T" eTALLATION 

Wartung 

Funk-Fernbedienung vom DCE 11/13 RC anmelden /abmelden 

1 Taster zum Anmelden und Abmelden 
2 Gelbe LED-Anzeige bei aktivierter Funk-Fernbedienung 

• Zum Starten der Anmeldung der Funk-Fernbedienung 
drücken Sie kurz auf den Taster. Die gelbe LED beginnt zu 
blinken. Drücken Sie jetzt auf die Taste „ 1" der Funk-Fernbe-
dienung. Ein kurzes Blinken der LED signalisiert Ihnen die er-
folgreiche Anmeldung. Anschließend erlischt die gelbe LED. 

• Zur Abmeldung der Funk-Fernbedienung drücken Sie die 
Taste 5 Sekunden lang. Ein kurzes Blinken der LED signali-
siert Ihnen die erfolgreiche Abmeldung. Anschließend er-
lischt die gelbe LED. 

Steckposition der Funk-Fernbedienung vom DCE 11/13 RC 

16. Wartung 

A7  f WARNUNG Stromschlag 
Trennen Sie bei allen Arbeiten das Gerät allpolig vom 
Netzanschluss. 

Gerät entleeren 

WARNUNG Verbrennung 
  Beim Entleeren kann heißes Wasser austreten. 

Für Wartungsarbeiten oder bei Gefahr von Frost entleeren Sie 
das Gerät wie folgt: 

• Schließen Sie das Absperrventil in der Kaltwasser Zuleitung. 

• Öffnen Sie das Entnahmeventil. 

• Lösen Sie die Wasseranschlüsse vom Gerät. 

• Demontieren Sie das Gerät. 

• Entleeren Sie das Gerät über die Wasseranschlüsse ( Rest-
wasser bleibt im Gerät). 

Lagerung des Gerätes 

• Lagern Sie ein demontiertes Gerät frostfrei, da sich Restwas-
ser im Gerät befindet, das Gefrieren und Schäden verursa-
chen kann. 

Sieb / Durchflussmengen-Begrenzer reinigen oder ersetzen 

DCE 11/13 
DCE 11/13 RC 

2 

; 
0
0
0
0
0
0
4
0
0
8
1
 

1 Sieb 
2 Durchflussmengen-Begrenzer 
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Technische Daten 

17. Technische Daten 

17.1 Maße und Anschlüsse 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

c01 
100 7 
b02 

99 
85 

35 
cn 

s 

DCE 11/13 

boz 

bo3 

c01 

c06 

Durchführung elektr. 
Leitungen I  

Durchführung elektr. 
Leitungen II  

Kaltwasser Zulauf  Außengewinde  

Warmwasser Auslauf  Außengewinde  

DCE 11/13 H 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

DCE 11/13 RC 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

b02 Durchführung elektr. Leitungen I  

b03 Durchführung elektr. Leitungen II  

c01 Kaltwasser Zulauf  

c06 Warmwasser Auslauf 

Außengewinde 

Außengewinde 

G 1/2 A 

G 1/2 A 

17.2 Elektroschaltplan 

3/PE — 380-415 V 

4 

La:3 

Sicherheitstemperaturbegrenzer 
2 elektronischer Sicherheitsschalter 
3 Elektronik 
4 Heizsystem 

C i Sachschaden 
Beim Festanschluss schließen Sie das Anschluss-
kabel gemäß der Klemmenbezeichnung der Buch-
senklemme an. 
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INSTALLATION 

Technische Daten 

17.3 Einsatzbereiche / Umrechnungstabelle 17.4 Druckverluste 

Spezifischer elektrischer Widerstand und spezifische elektrische 
Leitfähigkeit (siehe Kapitel „ Installation / Technische Daten / Da-
tenta belle"). 

Normangabe bei 

15 °C 20 °C 25 °C 

Spez. Wi- Spez. Leitfä- Spez. Wi- Spez. Leitfä- Spez. Wi- Spez. Leitfä-
derstand higkeit o derstand higkeit o derstand higkeit 

O cm mS/m p5/cm O cm mS/m p5/cm O cm mS/m p5/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

Auslauftemperatur ca. 60 °C für die Küchenspüle und beim Einsatz 
einer Thermostatarmatur 

Auslaufmenge 

Gerät kW 11 13,5 

Kaltwasser Zulauftemperatur 6 °C l/min 2,9 3,6 

10 °C l/min 3,2 3,9 

14 °C l/min 3,4 4,2 

Nutztemperatur ca. 38 °C für Handwäsche etc. 

Mischwassermenge 

Gerät kW 11 13,5 

Kaltwasser Zulauftemperatur 6 °C l/min 5,0 6,1 

10 °C l/min 5,7 6,9 

14 °C l/min 6,6 8,1 

Tabellenwerte sind auf eine Nennspannung von 400 V bezogen. 
Die Mischwassermenge und Auslaufmenge ist abhängig vom vor-
handenen Versorgungsdruck und der anliegenden Spannung. 

17.6 Angaben zum Energieverbrauch 

Armaturen 

Druckverlust bei Durchflussmenge 10 l/min 

Einhandmischer, ca. MPa 0,04 - 0,08 

Thermostatarmatur, ca. MPa 0,03 - 0,05 

Handbrause, ca. MPa 0,03 - 0,15 

Rohrnetz-Dimensionierungen 

Zur Berechnung der Rohrnetz- Dimensionierungen ist für das Gerät 
ein Druckverlust von 0,1 MPa zu berücksichtigen. 

17.5 Störfallbedingungen 

lm Störfall können in der Installation kurzfristig Belastungen von 
maximal 80 °C bei einem Druck von 1,0 MPa auftreten. 

Produktdatenblatt: Konventionelle Warmwasserbereiter nach Verordnung ( EU) Nr. 812/2013 I 814/2013 / ( S.I. 2019 Nr. 539 / Programm 2) 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Hersteller STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Lastprofil  XS XS XS 

Energieeffizienzklasse  A A A 

Energetischer Wirkungsgrad  0/0 40 40 40 

Jährlicher Stromverbrauch  kWh 465 465 465 

Temperatureinstellung ab Werk  °C 60 60 60 

Schallleistungspegel  dB(A) 15 15 15 

Besondere Hinweise zur Effizienzmessung Angaben bei Pmax. 

Täglicher Stromverbrauch 

Angaben bei Pmax. Angaben bei Pmax. 

kWh 2,124 2,124 2,124 
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Technische Daten 

17.7 Datentabelle 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Elektrische Daten 

Nennspan nuns 

Nennleistung 

Nennstrom 

V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

kW 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

Absicherung 

Frequenz 

Phasen 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 3/PE 

Spezifischer Widerstand pis 2 ( bei BUR ≤25°C) 

Spezifische Leitfähigkeit ais ≤ (bei BkaIt ≤25°C) 

Spezifischer Widerstand pis 2 (bei ekalt >25°C) 

Spezifische Leitfähigkeit ais e (bei ekalt >25°C) 

Max. Netzimpedanz bei 50Hz 

Ausführungen 

Heizsystem Wärmeerzeuger  Blankdraht Blankdraht Blankdraht 

Isolierblock Kunststoff Kunststoff Kunststoff 

D cm 900 900 900 

pS/cm 1111 1111 1111 

D cm 1100 1100 1100 

pS/cm 909 909 909 

D 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 

Montageart Untertisch 

Montageart Übertisch X 

Anschlussleistung wählbar  X X X 

Temperatureinstellung 

Schutzklasse 1 1 1 

X x 

°C 20-60 20-60 20-60 

Kappe und Rückwand  Kunststoff Kunststoff Kunststoff 

Schutzart (IP) IP24 IP24 IP24 

Farbe  weiß weiß weiß 

Anschlüsse 

Wasseranschluss  G 3/8 A G 3/8 A G 1/2 A 

Einsatzgrenzen 

Max. zulässiger Druck  MPa 1 1 1 

Max. Zulauftem eratur fur Nacherwarmun Oc 55 55 55 

Werte 

Max. zulässige Zulauftemperatur 

Ein 

°C 70 70 70 

l/min >2,5 >2,5 >2,5 

Volumenstrom für Druckverlust 

Druckverlust bei Volumenstrom 

l/min 

MPa 

4 4 4 

0,06 0,06 0,07 

Druckverlust bei Volumenstrom ohne Durchflussmen- MPa 
gen-Begrenzer  

Volumenstrom-Begrenzung bei 

Warmwasserdarbietung 

,5-9 bei Darbietung 

Hydraulische Daten 

Nenninhalt 

0,015 0,015 0,025 

l/min 4 4 4 

l/min 3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

K 43 43 43 

0,2 0,2 0,2 

Dimensionen 

Höhe 293 293 293 

Breite 188 188 188 

Tiefe 85 85 85 

Gewichte 

Gewicht kg 2,5 2,5 2,5 

Hinweis 
Das Gerät stimmt mit IEC 61000-3-12 überein. 
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INSTALLATION I UMWELT UND RECYCLING 

Technische Daten 

FFB 4 

Einsatzgrenzen 

Temperatureinstellbereich 

Funkfrequenz EU 

Frequenzband 

Funkreichweite Gebäude ca. 

°C 20-60 

MHz 868,3 

MHz 868,000 - 868,600 

m 25 

Ausführungen 

Batterietyp CR2032-3V 

Dimensionen 

Höhe mm 132 

Breite mm 65 

Tiefe mm 18,5 

Gewichte 

Gewicht 

lij 

kg 0,12 

Hinweis 
Die Funkreichweite ist abhängig von den baulichen Ge-
gebenheiten. Eine Funktion durch eine Geschossdecke 
kann nicht immer garantiert werden. 

• Wenn auf dem Gerät eine durchgestrichene 
Mülltonne abgebildet ist, bringen Sie das 
Gerät zur Wiederverwendung und Verwer-
tung zu den kommunalen Sammelstellen oder 
Rücknahmestellen des Handels. 

Dieses Dokument besteht aus recyclebarem 

122' Papier. 
• Entsorgen Sie das Dokument nach dem Le-

PAP benszyklus des Gerätes gemäß den nationa-
len Vorschriften. 

Entsorgung innerhalb Deutschlands 

• Überlassen Sie die Transportverpackung dem beim 
Fachhandwerk bzw. Fachhandel von uns eingerichte-
ten Rücknahme- und Entsorgungssystem. 

• Entsorgen Sie Verkaufsverpackungen über eines der 
Dualen Systeme (z. B. die kommunale Sammlung 
„gelbe Säcke" / „gelbe Tonne") in Deutschland. 

• Geräte aus privaten Haushalten, die unter das Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) fallen, können 
Sie kostenlos bei kommunalen Sammelstellen oder 
Rücknahmestellen des Handels abgeben. 

• Geben Sie Batterien an den Handel oder an von öf-
fentlich-rechtlichen Entsorgungsträgern eingerichteten 
Rückgabestellen (z. B. Schadstoffmobile und Recyc-
linghöfe) zurück. 

Entsorgung außerhalb Deutschlands 

• Entsorgen Sie die Geräte und Materialien nach den 
örtlich geltenden Vorschriften und Gesetzen. 
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KUNDENDIENST UND GARANTIE 

Erreichbarkeit 

Sollte einmal eine Störung an einem unserer Produkte auftreten, stehen 
wir Ihnen natürlich mit Rat und Tat zur Seite. 

Rufen Sie uns an: 
05531 702-111 

oder schreiben Sie uns: 

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG 
— Kundendienst — 
Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden 
E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.de 
Fax: 05531 702-95890 

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgeführt. 

Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die Uhr, auch 
an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen. Kundendienstein-
sätze erfolgen während unserer Geschäftszeiten (von 7.15 bis 18.00 
Uhr, freitags bis 17.00 Uhr). Als Sonderservice bieten wir Kundendienst-
einsätze bis 21.30 Uhr. Für diesen Sonderservice sowie Kundendienst-
einsätze an Wochenenden und Feiertagen werden höhere Preise be-
rechnet. 

Garantieerklärung und Garantiebedingungen 

Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen von 
uns gegenüber dem Endkunden. Sie treten neben die gesetzlichen Ge-
währleistungsansprüche des Endkunden. Die gesetzlichen Gewährleis-
tungsansprüche gegenüber den sonstigen Vertragspartnern des End-
kunden sind durch unsere Garantie nicht berührt. Die Inanspruchnahme 
dieser gesetzlichen Gewährleistungsrechte ist unentgeltlich. Diese 
Rechte werden durch unsere Garantie nicht eingeschränkt. 

Diese Garantiebedingungen gelten nur für solche Geräte, die vom End-
kunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neugeräte erworben wer-
den. Ein Garantievertrag kommt nicht zustande, soweit der Endkunde 
ein gebrauchtes Gerät oder ein neues Gerät seinerseits von einem an-
deren Endkunden erwirbt. 

Auf Ersatzteile wird über die gesetzliche Gewährleistung hinaus keine 
Garantie gegeben. 

Inhalt und Umfang der Garantie 

Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geräten ein Her-
stellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garantiedauer auftritt. 
Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen für solche Geräte, an de-
nen Fehler, Schäden oder Mängel aufgrund von Verkalkung, chemischer 
oder elektrochemischer Einwirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Instal-
lation sowie unsachgemäßer Einstellung, Einregulierung, Bedienung, 
Verwendung oder unsachgemäßem Betrieb auftreten. Ebenso ausge-
schlossen sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder unterlassener 
Wartung, Witterungseinflüssen oder sonstigen Naturerscheinungen. 

Die Garantie erlischt, wenn am Gerät Reparaturen, Eingriffe oder Abän-
derungen durch nicht von uns autorisierte Personen vorgenommen wur-
den. 

Der freie Zugang zu dem Gerät muss durch den Endkunden sicherge-
stellt werden. Solange eine ausreichende Zugänglichkeit ( Einhaltung der 
Mindestabstände gemäß Bedienungs- und Installationsanleitung) zu 
dem Gerät nicht gegeben ist, sind wir zur Erbringung der Garantieleis-
tung nicht verpflichtet. Etwaige Mehrkosten, die durch den Gerätestand-
ort oder eine schlechte Zugänglichkeit des Gerätes bedingt sind bzw. 
verursacht werden, sind von der Garantie nicht umfasst. 

Unfrei eingesendete Geräte werden von uns nicht angenommen, es sei 
denn, wir haben der unfreien Einsendung ausdrücklich zugestimmt. 

Die Garantieleistung umfasst die Prüfung, ob ein Garantieanspruch be-
steht. Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf welche Art der Fehler 
behoben wird. Es steht uns frei, eine Reparatur des Gerätes ausführen 
zu lassen oder selbst auszuführen. Etwaige ausgewechselte Teile wer-
den unser Eigentum. 

Für die Dauer und Reichweite der Garantie übernehmen wir sämtliche 
Material- und Montagekosten; bei steckerfertigen Geräten behalten wir 

uns jedoch vor, stattdessen auf unsere Kosten ein Ersatzgerät zu ver-
senden. 

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzlicher Ge-
währleistungsansprüche gegen andere Vertragspartner Leistungen er-
halten hat, entfällt eine Leistungspflicht von uns. 

Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, übernehmen wir keine Haf-
tung für die Beschädigung eines Gerätes durch Diebstahl, Feuer, höhere 
Gewalt oder ähnliche Ursachen. 

Über die vorstehend zugesagten Garantieleistungen hinausgehend 
kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Ansprüche wegen mit-
telbarer Schäden oder Folgeschäden, die durch das Gerät verursacht 
werden, insbesondere auf Ersatz außerhalb des Gerätes entstandener 
Schäden, geltend machen. Gesetzliche Ansprüche des Kunden uns ge-
genüber oder gegenüber Dritten bleiben unberührt. Diese Rechte wer-
den durch unsere Garantie nicht eingeschränkt. Die Inanspruchnahme 
solcher gesetzlichen Rechte ist unentgeltlich. 

Garantiedauer 

Für im privaten Haushalt eingesetzte Geräte beträgt die Garantiedauer 
24 Monate; im Übrigen (zum Beispiel bei einem Einsatz der Geräte in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben) beträgt die Garantie-
dauer 12 Monate. 

Die Garantiedauer beginnt für jedes Gerät mit der Übergabe des Gerätes 
an den Kunden, der das Gerät zum ersten Mal einsetzt. 

Garantieleistungen führen nicht zu einer Verlängerung der Garantie-
dauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine neue Garantie-
dauer in Gang gesetzt. Dies gilt für alle erbrachten Garantieleistungen, 
insbesondere für etwaig eingebaute Ersatzteile oder für die Ersatzliefe-
rung eines neuen Gerätes. 

Inanspruchnahme der Garantie 

Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiedauer, innerhalb von 
zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde, bei uns anzumelden. 
Dabei müssen Angaben zum Fehler, zum Gerät und zum Zeitpunkt der 
Feststellung gemacht werden. Als Garantienachweis ist die Rechnung 
oder ein sonstiger datierter Kaufnachweis beizufügen. Fehlen die vorge-
nannten Angaben oder Unterlagen, besteht kein Garantieanspruch. 

Garantie für in Deutschland erworbene, jedoch außerhalb 
Deutschlands eingesetzte Geräte 

Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen außerhalb der Bundesre-
publik Deutschland zu erbringen. Bei Störungen eines im Ausland ein-
gesetzten Gerätes ist dieses gegebenenfalls auf Gefahr und Kosten des 
Kunden an den Kundendienst in Deutschland zu senden. Die Rücksen-
dung erfolgt ebenfalls auf Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige ge-
setzliche Ansprüche des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten 
bleiben auch in diesem Fall unberührt. Solche gesetzlichen Rechte wer-
den durch unsere Garantie nicht eingeschränkt. Die Inanspruchnahme 
dieser gesetzlichen Rechte ist unentgeltlich. 

Außerhalb Deutschlands erworbene Geräte 

Für außerhalb Deutschlands erworbene Geräte gilt diese Garantie nicht. 
Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und gegebenenfalls 
die Lieferbedingungen der Ländergesellschaft bzw. des Importeurs. 

Garantiegeber 

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG 
Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden 
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- The tap can reach temperatures of up to 
70 °C. There is a risk of scalding at outlet tem-
peratures in excess of 43 °C. 

- The appliance is suitable for supplying a 
shower (shower operation). If the appliance 
is also or exclusively used for shower opera-
tion, the qualified contractor must activate the 
temperature setting range using the tempera-
ture limit (43 °C) in the appliance. When using 
preheated water, it must be ensured that the 
inlet temperature does not exceed 55 °C. 

- Ensure the appliance can be separated from 
the power supply by an isolator that discon-
nects all poles with at least 3 mm contact 
separation. 

- The specified voltage must match the mains 
voltage. 

- The appliance must be permanently connect-
ed to fixed wiring. 
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OPERATION 

General information 

- The power cable must only be replaced (for 
example if damaged) by a qualified contrac-
tor authorised by the manufacturer, using an 
original spare part. 

- Secure the appliance as described in chapter 
"Installation / Installation". 

Observe the maximum permissible pressure 
(see chapter " Installation / Specification / Data 
table"). 

- The specific water resistivity of the mains 
water supply must not be undershot (see 
chapter " Installation / Specification / Data 
table"). 

- Drain the appliance as described in chapter 
"Installation / Maintenance / Draining the 
appliance". 

OPERATION 

1. General information 
The chapters " Special information" and " Operation" are intended 
for both users and qualified contractors. 

The chapter " Installation" is intended for qualified contractors. 

lij Note Read these instructions carefully before using the appli-
ance and retain them for future reference. 
Pass on the instructions to a new user if required. 

1.1 Safety instructions 

1.1.1 Structure of safety instructions 

/\• KEYWORD Type of risk 
  Here, possible consequences are listed that may result 

from failure to observe the safety instructions. 
• Steps to prevent the risk are listed. 

1.1.2 Symbols, type of risk 

Symbol Type of risk 

In  

Electrocution 

A Burns 
(burns, scalding) 

1.1.3 Keywords 

KEYWORD 

DANGER 

WARNING 

CAUTION 

Meaning 

Failure to observe this information will result in serious 
injury or death.  

Failure to observe this information may result in serious 
injury or death.  

Failure to observe this information may result in non-seri-
ous or minor injury. 

1.2 Other symbols in this documentation 

0E1 

Symbol 

Note 
General information is identified by the adjacent symbol. 
• Read these texts carefully. 

Meaning 

Material losses ( appliance damage, consequential losses 
and environmental pollution) 

Appliance disposal 
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OprRATION 

Safety 

> This symbol indicates that you have to do something. The ac-
tion you need to take is described step by step. 

1.3 Units of measurement 

Note 
Unless specified otherwise, all dimensions are given in 
mm. 

2. Safety 

2.1 Intended use 

The appliance is intended for domestic use. It can be used safely 
by untrained persons. The appliance can also be used in non-do-
mestic environments, e.g. in small businesses, as long as it is 
used in the same way. 

This appliance is suitable for heating domestic hot water or for 
reheating preheated water. The appliance is designed for one 
kitchen sink or one hand washbasin. 

Any other use beyond that described shall be deemed inappro-
priate. Observation of these instructions and of the instructions 
for any accessories used is also part of the correct use of this 
appliance. 

2.2 General safety instructions 

WARNING Burns 
  The tap can reach temperatures of up to 70 °C. There is a 

risk of scalding at outlet temperatures in excess of 43 °C. 

A• WARNING Injury 
  The appliance may be used by children aged 3 and older 

and persons with reduced physical, sensory or mental 
capabilities or a lack of experience and know-how, pro-
vided that they are supervised or they have been in-
structed on how to use the appliance safely and have 
understood the potential risks. Children must never play 
with the appliance. Children must never clean the ap-
pliance or perform user maintenance unless they are 
supervised. 

WARNING Electrocution 
A damaged power cable may only be replaced by a qual-
ified contractor. This is to avoid putting yourself at risk. 

Material losses 
Protect the appliance and tap against frost. 

2.3 Test symbols 

See type plate on the appliance. 

3. Appliance description 
The electronically controlled compact instantaneous water heater 
maintains a constant outlet temperature up to its output limit, 
irrespective of the inlet temperature. 

The appliance heats the water directly at the draw- off point, as 
soon as you turn on the hot water tap. The short pipe runs ensure 
that energy and water losses are minimal. 

For the start flow rate, see " Installation / Specification / Data 
table". 

The DHW output depends on the cold water temperature, the 
heating output, the flow rate and the selected set temperature. 

DHW temperature 

The DHW outlet temperature can be variably adjusted. 

Heating system 

The bare wire heating system is suitable for hard and soft water 
areas. This heating system has a low susceptibility to scale build-
up. The heating system ensures quick and efficient DHW provision. 

M Note The appliance is equipped with an air detector that large-
ly prevents damage to the heating system. If, during op-
eration, air is drawn into the appliance, the heater shuts 
down automatically for one minute, thereby protecting 
the heating system. 

4. Settings 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Operation 

1 Temperature selector: Temperature setting range 20 °C 
- 60 °C 
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OPERATION 

Settings 

4.2 DCE 11/13 RC 

Using the wireless remote control you can adjust the temperature 
setting wirelessly. The selected temperature is displayed on the 
remote control. 

The wireless remote control provided is registered to the receiver 
module. Only a registered remote control can alter the settings 
on the appliance. 

The wireless range is reduced by obstacles between the appliance 
and the remote control. 

You can mount the wireless remote control anywhere using the 
wall mounting bracket supplied in the standard delivery. 

Operation 

rillINIE=S 
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1 Display 
2 Temperature selection 20 °C - 60 °C in 0.5 °C steps, using the 
+ and - buttons 

3 Memory keys " 1" and "2" 

The wireless remote control is normally in power save mode, 
which means the display is switched off. Pressing any key activates 
the wireless remote control, the temperature display appears. The 
progress bar indicates that data is being transmitted to the device. 

If no key is pressed within 10 seconds the wireless remote control 
automatically switches back to power save mode. 

The selected temperature is also maintained in power save mode. 

Saving temperature to memory keys 

> Select the required temperature. 

> Press memory key "1" or "2" for 2 seconds. The temperature 
display flashes once to confirm. 

> The heater of the appliance can be switched off (display 
message OFF). To switch the heater off, select the minimum 
temperature (20 ° C), then press the "-" button once. 

Changing the battery 
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1 Battery change symbol 

When the battery symbol illuminates, change the battery in the 
wireless remote control. A change of battery may also become 
necessary when the temperature settings are not received by the 
device and/or the transmission range decreases. 

C.) Material losses 
> Remove the old battery. 

M Note The wireless remote control is powered by a lithium but-
ton cell. 
Remove spent batteries. Leaking batteries cause damage 
which is excluded from any warranty. Non-rechargeable 
batteries must not be recharged. 
Never use rechargeable batteries. 
If the appliance is not used for a prolonged period, re-
move the battery (see chapter " Troubleshooting / Replac-
ing the battery in the mini wireless remote control"). 

> Open the casing of the wireless remote control by unscrew-
ing the 4 screws on the underside of the device. 

> Replace with a CR 2032-type battery. Never use rechargeable 
NiCd batteries. Ensure correct polarity of the new battery (+ 
at the top). 

> Put the casing back together and re-insert the 4 screws. 
When reassembling the casing, do not damage the all-round 
gasket. 

The stored values for keys 1 and 2 are retained during the battery 
change. 

Battery disposal 
Never dispose of batteries with domestic waste. Spent 
batteries contain hazardous substances that are detri-
mental to the environment and human health. Dispose 
of spent batteries through your dealer or via a central 
recycling point for special waste. 
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OPFPATION 
Cleaning, care and maintenance 

4.3 Anti-scalding protection / temperature limit 

When activating the anti-scalding protection the DHW temperature 
can only be set to between 20 °C and 43 °C. 

Higher temperature settings are not implemented. 

Use the anti- scalding protection in locations such as child nurs-
eries, hospitals, care homes etc. 

Note 
The qualified contractor can activate the anti- scalding 
protection in your appliance (see chapter " Installation / 
Installation options / Anti-scalding protection / Temper-
ing device"). 

4.4 Following an interruption to the water supply 

See chapter " Installation / Commissioning / Restarting". 

5. Cleaning, care and maintenance 
• Never use abrasive or corrosive cleaning agents. A damp 

cloth is sufficient for cleaning the appliance. 

• Check the taps regularly. Limescale deposits at the tap out-
lets can be removed using commercially available descaling 
agents. 

• Have the electrical safety of the appliance regularly checked 
by a qualified contractor. 

6. Troubleshooting 
Problem Cause Remedy 

The appliance will not No power at the appli- Check the fuse/MCB in 
start despite the DHW ance. your fuse box/distribu-
valve being fully open.   tion board.  

The flow rate is too low. Clean and/or descale the 
The aerator in the tap is aerator or replace the 
scaled up or dirty.  special aerator.  

The water supply has Vent the appliance and 
been interrupted, the cold water inlet line 

(see chapter " Installa-
tion / Commissioning / 

  Restarting").  

The required tempera- Internal anti-scalding Ask a qualified contrac-
ture is not being reached, protection is activated. tor to deactivate the an-

  ti-scalding protection.  

The appliance is no Reduce the cold water 
longer heating the water, inlet temperature. 
the cold water inlet tem-
perature > 55 °C. 

"Con" occasionally ap-
pears on the display. 

The wireless remote con- Reduce the distance 
trol is outside its range. between the wireless 

remote control and the 
appliance. Resend the 
temperature request. 

"Con" frequently appears The battery is at the end Change the battery (see 
on the display. of its capacity. chapter "Appliance de-

scription / Changing the 
battery"). 

If you cannot remedy the fault, notify your qualified contractor. 
To facilitate and speed up your request, provide the number from 
the type plate (000000-0000-000000). 
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INSTALLATION 

Safety 

INSTALLATION 

7. Safety 
Only a qualified contractor should carry out installation, commis-
sioning, maintenance and repair of the appliance. 

7.1 General safety instructions 

We guarantee trouble-free function and operational reliability only 
if original accessories and spare parts intended for the appliance 
are used. 

OMaterial losses 
Observe the maximum permissible inlet temperature 
(see chapter " Installation / Specification / Data table"). 
Higher temperatures may damage the appliance. The 
inlet temperature can be limited by means of a central 
thermostatic valve (see chapter " Installation / Appliance 
description / Accessories"). 

Af WARNING Electrocution 
7  This appliance contains capacitors which are discharged 

when disconnected from the power supply. The capacitor 
discharge voltage may briefly reach > 60 V DC. 

7.2 Instructions, standards and regulations 

Note 
Observe all applicable national and regional regulations 
and instructions. 

The specific electrical resistivity of the water must not fall below 
that stated on the type plate. In a linked water network, factor in 
the lowest electrical resistance of the water (see chapter " Installa-
tion / Specification / Data table"). Your water supply utility will ad-
vise you of the specific electrical water resistivity or conductivity. 

8. Appliance description 

8.1 Standard delivery 

The following are delivered with the appliance: 

- Plug for cable entry 

- Installation template in the centre part of these instructions 

- Connection hose 3/8, 500 mm long, with gaskets* 

- Tee 3/8* 

for connection as pressure-tested appliances DCE 11/13 and 
DCE 11/13 RC 

8.2 Accessories 

Load shedding relay 

Priority control can be set up using an electronic load-shedding 
relay, in order to separate a second instantaneous water heater 
from the mains power supply for example. 

The responding current on the load shedding relay must be 5 2 A. 
It is connected to the central L terminal. 

Non-pressurised taps 

- WEN sensor tap for washbasins 

- MEK mono lever mixer tap 

- WKM twin-lever mixer tap 

Pressure-tested tap 

- WEH sensor tap for washbasins 

- MEKD mono lever mixer tap for oversink installation 

Central thermostatic valve (ZTA 3/4) 

Use the thermostatic valve for central premixing when operating 
an instantaneous water heater with preheated water, for example. 
For use in shower operation, the valve must be set to a maximum 
of 55 °C. 

9. Preparation 
> Flush the water line thoroughly. 

Water installation 

No safety valve is required. 

Taps/valves 

> Use suitable taps ( see chapter " Installation / Appliance de-
scription / Accessories"). 

9.1 Installation location 

Always install the appliance vertically in a room free from the risk 
of frost and near the draw-off point. 

9.1.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 RC undersink installation for sink 

Non-pressurised, with non-pressurised tap 
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TRICTA ATTnNI 

Preparation 

Pressure- tested, with pressure-tested tap 9.1.3 DCE 11/13 H oversink installation for washbasin 

Non-pressurised with non-pressurised tap 
Pressure-tested with pressure-tested tap 

1 11 

f 
t 

2 70 

D
0
0
0
0
0
3
9
9
9
7
 

9.1.2 DCE 11/13 I DCE 11/13 RC undersink installation for 
washbasin 

Non-pressurised, with non-pressurised tap 

Pressure- tested, with pressure-tested tap 

0
0
0
0
0
0
8
0
8
7
0
 

9.2 Minimum clearances 

o 
n Al, n 

≥20_ _≥20 

o 

AI 
'OE.OE  0

0
0
0
0
0
6
0
9
3
8
 

I> Maintain the minimum clearances to ensure trouble-free op-
eration of the appliance and facilitate maintenance work. 
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IKICTA LATION 

Installation 

10. Installation 

Standard installation 

- Electrical connection in upper part of appliance 

For further installation options, see chapter **Installation / 
Installation options": 

- Adjustable connected load 

- Anti-scalding protection / temperature limit 

Electrical connection in the lower section of the appliance 

101 Standard installation 

Appliance installation 

MEI Note Mount the appliance on a wall. 
The wall must have sufficient load bearing capacity. 

• Undo the snap fastener using a screwdriver. 

• Remove the appliance front cover by pulling it forwards. 

1 Upper fixing screw 
2 Lower fixing screw 

• Mark out the 3 holes to be drilled using the installation tem-
plate (see centre section of these instructions). 

• Drill the holes. Use suitable rawl plugs and round head or 
cylinder head screws with 8 mm screw head diameter. The 
screws and rawl plugs are not part of the standard delivery. 

• Insert the upper screw to the depth indicated. 

• Hook the appliance onto the screw. Pull the appliance 
downwards. 

• Align the appliance horizontally. Then insert the lower 2 
screws. 

Water connection 

C) Material losses For the appliance to function correctly, the strainer must 
be built into the cold water inlet. 

Tap installation 

• Install the tap. For this, also observe the tap operating and 
installation instructions. 

C) Material losses > When making the connections, counter the torque 
on the appliance using an appropriate spanner. 

Note 
Only in the case of pressure-tested connections DCE 11/13 
I DCE 11/13 RC: 
• Fit the 3/8 connection hose and the 3/8 tee provided. 

Making the electrical connection 

A, WARNING Electrocution 7  Carry out all electrical connection and installation work 
in accordance with relevant regulations. 

A7  , WARNING Electrocution Ensure that the appliance is earthed. 
Ensure the appliance can be separated from the power 
supply by an isolator that disconnects all poles with at 
least 3 mm contact separation. 

A7  , WARNING Electrocution The appliances are delivered equipped with a power 
cable. 
Connection to a permanent power supply is possible, 
provided the cross-section of the fixed cable is at least 
equal to that of the standard power cable for the ap-
pliance. The maximum permissible cross-section is 
4 x 6 mm2. 

OMaterial losses 
Observe the type plate. The specified voltage must match 
the mains voltage. 

• Connect the power cable in accordance with the electrical 
connection diagram (see chapter " Installation / Specifica-
tion / Wiring diagram"). There is a choice between 2 con-
nected loads. The high load is preset. If selecting a different 
output, see chapter " Installation / Installation options / Ad-
justable connected load". 
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INSTALLATION 

Commissioning 

11. Commissioning 

11.1 Initial start-up 

> Fill the appliance by running the tap until the pipework and 
appliance are free of air. Open the draw- off valve several 
times. 

> Activate the electronic safety switch (AE3). On delivery, the 
electronic safety switch is in the tripped position. 

> Only for the DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Insert the temperature 
selector plug into the " set temperature" PCB. Note the align-
ment of the wires. 

> Fit the appliance cover by positioning it and pressing against 
it until the locking hooks at the top and bottom click into 
place. Check that the locking hooks have clicked into place. 

> Switch the mains electrical power ON. 

> Only for the DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Turn the temperature 
selector to its left-hand and right-hand end-stop. 

> Carry out a tightness check. 

> Tick the selected connected load and rated voltage on the 
type plate. Use a ballpoint pen to do this. 

> Check the appliance function. 

11.2 Appliance handover 
> Explain the functions of the appliance to the user. Show the 

user how to operate the appliance. 

> Make the user aware of potential dangers, especially the risk 
of scalding. 

> Hand over these instructions. 

11.3 Recommissioning 

COE Material losses 
Following an interruption to the water supply, recommis-
sion the appliance by carrying out the following steps. 
This will prevent destruction of the bare wire heating 
system. 

> Disconnect the appliance from the power supply by removing 
the fuses/tripping the MCBs. 

> Open the tap for one minute until the appliance and its up-
stream cold water inlet line are free of air. 

> Switch the mains electrical power back ON again. 

> See chapter " Installation / Commissioning". 

12. Appliance shutdown 
> Disconnect the appliance from the mains at the MCB/fuse in 

the fuse box. 

> Drain the appliance (see chapter " Installation / 
Maintenance"). 

13. Alternative installation methods 

13.1 Adjustable connected load 

> Plug in the coding card in accordance with the selected con-
nected load. 
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ImSTALLATION 

Alternative installation methods 

13.2 Anti-scalding protection / temperature limit 

WARNING Burns 
  When operating with preheated water, the set an-

ti- scalding protection may be ineffective. 
In this case, restrict the temperature at the up-
stream central thermostatic valve (see chapter " In-
stallation / Appliance description / Accessories"). 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

The anti- scalding protection " max. 43 ° C" is activated by reposi-
tioning the plug on the circuit board in the appliance cap. 

i Without anti- scalding protection 
2 With anti- scalding protection 43 °C 

• Remove the electronic PCB from the programming unit of the 
appliance cover. Be careful with the snap-on hooks. 

• Move the plug to the "43 ° C" position. 

• Refit the electronic PCB, ensuring the snap-on hooks click 
into place. Observe the positions of the push-button and 
shaft. 

DCE 11/13 RC 

The anti- scalding protection " max. 43 ° C" is activated by changing 
the setting of the DIP switch in the appliance. 

i DIP switch for anti- scalding protection 
2 Without anti- scalding protection = 60 °C 
3 With anti- scalding protection = max. 43 °C 
4 Green LED indicator: Permanently illuminated when an-

ti- scalding protection is active 

13.3 Conversion for power connection from below 

7 

s 

1 Connecting cable 
2 Cable grommet 
3 Strain relief 
4 Mains terminal 
5 Marker for power cable aperture 
6 Plug 
7 Wire guides 

• Remove the strain relief fitting and the power cable with the 
cable grommet. 

I> Seal the top opening in the back panel using the enclosed 
(sealed) plug. The protection rating IP 24 (splashproof) can 
only be ensured if the plug is correctly fitted. 

• Reposition the mains terminal in the appliance from the top 
to the bottom. Ensure that the mains terminal clicks into 
place. 

• Route the control wires under the wire guide. 

• Provide an aperture for the power cable at the back of the 
appliance. For this, use a suitable tool to apply pressure 
along the circular plastic knock-out marking on the appliance 
back panel, pushing from the inside out. If necessary, use a 
file. 

C) Material losses > If the appliance back panel is damaged, replace it. 

• Fit the power cable with the cable grommet to the appliance 
back panel. 

• Connect the power cable to the mains terminal (see chapter 
"Installation / Specification / Wiring diagram"). 

• Fit the strain relief. 
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INSTAL1_ ATT() N 

Troubleshooting 

14. Troubleshooting 

A/ WARNING Electrocution 
7  In order to test the appliance it must be connected to 

the power supply. 

Troubleshooting 

Diagnostic traffic 

lig ht 

No LED illuminates No hot water. The fuse/MCB in the fuse box has blown/re- Check the fuse/MCB in your fuse box/distribution 
sponded. board. 

Fault 

Indicator options for LED diagnostic traffic light 

Indicator options for diagnostic traffic light (LED) 
•C),, 

000 

00• 

Red 

Yellow 

Green 

Cause 

Illuminates in the event of a fault  

Illuminates during heating operation  

Flashing: Appliance connected to power supply  

Remedy 

Green LED flashing The appliance does not start. 

The PCB is faulty.  Replace the appliance. 

The shower head/aerators are scaled up. Descale or if necessary replace the shower 
head / aerators. 

The DHW flow rate is too low. The strainer in the appliance is dirty. 

No warm water when flow rate is higher Flow sensor DEE is faulty. Replace the appliance. 
than starting flow rate. 

Clean the strainer. 

Flashing green LED, The set temperature is not achieved. The appliance has reached its output limit. 
flashing yellow LED 

(not in all cases) The set temperature is not achieved. One phase down. 

Reduce the flow rate. Install the flow limiter. 
Check the flow limiter.  

Check the fuse/MCB in your fuse box/distribution 
board. 

Green LED flashing, The set temperature is not achieved. 
yellow LED perma-
nently on 

The set value transducer or the connecting cable Plug in the connecting cable; replace the set 
is faulty. The connecting cable is not plugged in. value transducer if required. 

Anti-scalding protection is activated.  Deactivate the anti-scalding protection. 

No warm water when flow rate is higher The heating system is faulty. Check the resistance of the heating system and 
than starting flow rate,   replace the appliance if required.  

 The PCB is faulty.  Replace the appliance.  

Set temperature is not achieved. The outlet sensor is faulty. Check the connection and replace the outlet de-
  tector if required.  

Green LED flashing, No hot water. The appliance is scaled up. Replace the appliance. 
red LED flashing fast 

The appliance does not respond to the The wireless remote control is not registered. Register the wireless remote control (see chap-
wireless remote control; " Con" appears ter „ Installation / Troubleshooting / Register-
on the display of the wireless remote ing / deregistering the wireless remote control". 
control. 

Green LED flashing, No hot water. 
red LED permanently 
on 

The connecting cable of the wireless remote 
control is not plugged in.  

The safety switch has tripped. 

Plug in the connecting cable (see chapter "Trou-
bleshooting").  

Remove the cause of the fault. 
Protect the heating system against overheating 
by opening a draw-off valve downstream of the 
appliance for one minute. This cools down the 
heating system. Activate the safety switch by 
pressing the pushbutton on the safety switch 
(see also chapter "Commissioning").  

Fault in the electronic safety equipment.  Replace the appliance.  

The inlet sensor or the connecting cable is Check the connection and replace the inlet sen-
faulty. sor if required. 

There is a short circuit in the outlet sensor or the Check the connection and replace the outlet sen-
connecting cable,  sor if required.  

 The PCB is faulty.  Replace the appliance.  

Required temperature > 55 °C is not The cold water inlet temperature exceeds 55 ° C. Reduce the cold water inlet temperature to the 
reached.   appliance.  

The heater switches off. The air detector senses air in the water. Heating The appliance restarts after one minute. 
  output cuts out temporarily.  
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TRICTA ATT(1 

Maintenance 

Pairing/unpairing the wireless remote control at the 
DCE 11/13 RC 

2 D
O
 0
0
0
0
 4
8
6
4
7
 

1 Button for pairing and unpairing 
2 Yellow LED illuminates when wireless remote control is 

activated 

• To start pairing the wireless remote control briefly press the 
button. The yellow LED starts to flash. Now press key " 1" 
on the wireless remote control. A brief flashing of the LED 
indicates that pairing was successful. The yellow LED then 
extinguishes. 

• To unpair the wireless remote control press the key for 5 sec-
onds. A brief flashing of the LED indicates that unpairing was 
successful. The yellow LED then extinguishes. 

Plug-in position of the wireless remote control for 
DCE 11/13 RC 

1 Strainer 
2 Flow limiter 

15. Maintenance 

A, WARNING Electrocution 7  Before any work on the appliance, disconnect all poles 
from the power supply. 

Draining the appliance 

WARNING Burns 
  Hot water may escape during draining. 

For maintenance work or when there is a risk of frost, drain the 
appliance as follows: 

• Close the shut-off valve in the cold water inlet pipe. 

• Open the draw- off valve. 

• Undo the water connections on the appliance. 

• Remove the appliance. 

• Drain the appliance via the water connections ( residual water 
will remain in the appliance). 

Appliance storage 

• Store the dismantled appliance in a room free from the risk 
of frost, as water residues remaining inside the appliance can 
freeze and cause damage. 

Cleaning or replacing the strainer/flow limiter 
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TRICTA I I ATTnRI 

Specification 

16. Specification 

16.1 Dimensions and connections 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

DCE 11/13 

b02 Entry electrical cables I  

b03 Entry electrical cables II  

c01 Cold water inlet  

c06 DHW outlet 

Male thread 

Male thread 

DCE 11/13 RC 

G 3/8 A G 3/8 A 

G 3/8 A G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

b02 Entry electrical cables I 

b03 Entry electrical cables II 

c01 Cold water inlet Male thread G 1/2 A 

c06 DHW outlet Male thread G 1/2 A 

16.2 Wiring diagram 

3/PE - 380-415 V 

1 High limit safety cut-out 
2 Electronic safety switch 
3 PCB 
4 Heating system 

C) Material losses > In the case of a permanent power supply, connect 
the power cable according to the designations on 
the socket terminals. 
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INSTALLATION 

Specification 
- 

16.3 Application areas / conversion table 

Specific electrical resistance and specific electrical conductivity 
(see chapter " Installation / Specification / Data table"). 

Standard specification 
at 15 °C 20 °C 25 °C 

Spec. Re- Spec. Conduc- Spec. Re- Spec. Conduc- Spec. Re- Spec. Conduc-
sistivity tivity cx 5 sistivity tivity cx 5 sistivity tivity cx 5 

O cm mS/m p5/cm O cm mS/m p5/cm O cm mS/m p5/cm  

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

Outlet temperature approx. 60 °C for the kitchen sink and when 
using a thermostatic valve 

Outlet volume 

Appliance kW 11 13.5 

Cold water inlet temperature 6 °C l/min  2.9 3.6 

10 °C l/min 3.2 3.9 

14 °C l/min 3.4 4.2 

Ideal temperature of approx. 38 °C for hand-washing etc. 

Mixed water amount 

Appliance kW 11 13.5 

Cold water inlet temperature 6 °C l/min 5.0 6.1 

10 °C l/min 5.7 6.9 

14 °C l/min 6.6 8.1 

The values in the table are relative to a rated voltage of 400 V The 
mixed water volume and outlet volume are subject to the available 
supply pressure and the available mains voltage. 

16.6 Energy consumption data 

16.4 Pressure drop 

Taps/valves 

Pressure drop at flow rate 10 l/min 

Mono lever mixer tap, approx. 

Thermostatic valve, approx. 

Hand shower, approx. 

MPa 0.04 - 0.08 

MPa 0.03 - 0.05 

MPa 0.03 - 0.15 

Sizing the pipework 

When calculating the size of the pipework, a pressure drop for the 
appliance of 0.1 MPa should be taken into account. 

16.5 Fault conditions 

In the event of a fault, loads up to a maximum of 80 °C at a pres-
sure of 1.0 MPa can occur temporarily in the installation. 

Product datasheet: conventional water heaters to regulation ( EU) no. 812/2013 and 814/2013 / ( S.I. 2019 No. 539 / Schedule 2) 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Manufacturer STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Load profile 

Energy efficiency class 

Energy conversion efficiency  

Annual power consumption kWh 

Default temperature setting  °C 

Sound power level dB(A) 

Special information on measuring efficiency 

Daily power consumption  kWh 

XS 

A 

40 

465 

XS XS 

A A 

40 40 

465 465 

60 

15 

60 60 

15 15 

Data at Pmax. Data at Pmax. Data at Pmax. 

2.124 2.124 2.124 
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INSTP ' LATION 

Specification 

16.7 Data table 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Electrical data 

Rated voltage 

Rated output 

Rated current 

V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

kW 10.1/12.2 11.2/13.5 12.1/14.5 10.1/12.2 11.2/13.5 12.1/14.5 10.1/12.2 11.2/13.5 12.1/14.5 

A 17.8/18.5 18.7/19.5 19.4/20.2 17.8/18.5 18.7/19.5 19.4/20.2 17.8/18.5 18.7/19.5 19.4/20.2 

Fuse protection 

Frequency 

Phases 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 3/PE 

Specific resistance p15 2 (at *cold ≤25 °C) 

Specific conductivity ais s (at *cold ≤25 °C) 

Specific resistance pis 2 (at *cold >25 °C) 

Specific conductivity ai5 ≤ at *cold >25 °C) 

Max. mains impedance at 50 Hz 

Versions 

0 cm 900 900 900 

pS/cm 1111 1111 1111 

O cm 1100 1100 1100 

pS/cm 909 909 909 

O 0.28 0.26 0.24 0.28 0.26 0.24 0.28 0.26 0.24 

Heating system heat generator  Bare wire Bare wire Bare wire 

Insulating block  Plastic Plastic Plastic 

Undersink installation X X 

Oversink installation X 

Adjustable connected load  X X X 

Temperature settings 

Protection class 1 1 1 

°C 20-60 20-60 20-60 

Cover and back panel  Plastic Plastic Plastic 

IP rating IP24 IP24 IP24 

Colour White White White 

Connections 

Water connection G 3/8 A G 3/8A G 1/2A 

Application limits 

Max. permissible pressure 

Max. inlet temperature for reheating 

Values 

MPa 1 1 1 
°C 55 55 55 

Max. permissible inlet temperature 

ON 

°C 70 70 70 

I/min >2.5 >2.5 >2.5 

Flow rate for pressure drop 

Pressure drop at flow rate 

Pressure drop at flow rate without flow limiter 

Flow rate limit at 

l/min 4 4 4 

MPa 0.06 0.06 0.07 

MPa 0.015 0.015 0.025 

I/min 4 4 4 

DHW delivery 

AO on delivery 

Hydraulic data 

Nominal capacity  I 0.2 0.2 0.2 

Dimensions 

l/min 

K 

3.7/4.5 3.7/4.5 3.7/4.5 

43 43 43 

Height 

Width 

MM 

MM 

293 293 293 

188 188 188 

Depth 

Weights 

Weight 

MM 85 85 85 

Note 
The appliance conforms to IEC 61000-3-12. 

kg 2.5 2.5 2.5 
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INSTALLATION I GUARANTEE I ENVIRONMENT AND RECYCLING 

Specification 

FFB 4 

Application limits 

Available temperature range 

Wireless frequency EU 

Frequency band 

Wireless range inside the building approx. 

Versions 

Battery type 

Dimensions 

Height  

Width 

°C 20-60 

MHz 868.3 

MHz 868.000 - 868.600 

m 25 

CR2032-3V 

132 

65 

Depth 

Weights 

Weight  kg 0.12 

mm 18.5 

Note 
The wireless range is dependent on the building char-
acteristics. Function through a separating ceiling cannot 
always be guaranteed. 

Guarantee 
The guarantee conditions of our German companies do not 
apply to appliances acquired outside of Germany. In countries 
where our subsidiaries sell our products a guarantee can only 
be issued by those subsidiaries. Such guarantee is only grant-
ed if the subsidiary has issued its own terms of guarantee. No 
other guarantee will be granted. 

We shall not provide any guarantee for appliances acquired in 
countries where we have no subsidiary to sell our products. 
This will not affect warranties issued by any importers. 

Environment and recycling 
> Dispose of the appliances and materials after use in accor-

dance with national regulations. 

> If a crossed-out waste bin is pictured on the ap-
pliance, take the appliance to your local waste 
and recycling centre or nearest retail take-back 
point for reuse and recycling. 

A This document is made of recyclable paper. 

E2,3 . Dispose of the document at the end of the ap-
pliance's life cycle in accordance with national 

PAP regulations. 
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UTILISATION 

Remarques générales 

- L'appareil doit être raccordé en permanence à 
un câblage fixe. 

En cas de détérioration ou pour le remplace-
ment du câble d'alimentation, veuillez n'uti-
liser que des pièces de rechange d'origine, 
et faire appel à un installateur agréé par le 
fabricant. 

Fixez l'appareil comme indiqué dans le cha-
pitre « Installation / Montage ». 

- Tenez compte de la pression admissible maxi-
male (voir chapitre « Installation / Données 
techniques / Tableau des données »). 

- La résistance hydraulique spécifique du ré-
seau de distribution d'eau doit être atteinte 
(voir le chapitre « Installation / Données tech-
niques / Tableau de données »). 

- Vidangez l'appareil comme indiqué au cha-
pitre « Installation / Maintenance / Vidange 
de l'appareil ». 

SSS 

UTILISATION 

1. Remarques générales 
Les chapitres « Remarques particulières » et « Utilisation 
s'adressent aux utilisateurs et aux installateurs. 

Le chapitre « Installation » s'adresse aux installateurs. 

lij Remarque Lisez attentivement cette notice avant utilisation et 
conservez-la soigneusement. 
Le cas échéant, remettez cette notice à tout nouvel uti-
lisateur. 

1.1 Consignes de sécurité 

1.1.1 Structure des consignes de sécurité 

MENTION D'AVERTISSEMENT Nature du danger 
Sont indiqués ici les risques éventuellement encourus en 
cas de non-respect de la consigne de sécurité. 

Indique les mesures permettant de prévenir le dan-
ger. 

1.1.2 Symboles, nature du danger 

Symbole Nature du danger 

Blessure 

Électrocution 

Brûlure 
(brûlure, ébouillantement) 

1.1.3 Mentions d'avertissement 

MENTION 

D'AVERTISSE-

MENT 

Signification 

DANGER Caractérise des consignes dont le non-respect entraîne de 
  graves lésions, voire la mort.  

AVERTISSEMENT Caractérise des consignes dont le non-respect peut entraî-
  ner de graves lésions, voire la mort.  

ATTENTION Caractérise des consignes dont le non-respect peut entraî-
  ner des lésions légères ou moyennement graves.  

www.stiebel-eltron.com DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H I 37 

                           38 / 138                           37 / 136                           38 / 138



UTIL Te I\TION 

Sécurité 

1.2 Autres repérages utilisés dans cette 
documentation 

Remarque 
Le symbole ci-contre correspond aux consignes géné-
rales. 
> Lisez attentivement les consignes. 

Symbole Signification 

Dommages matériels 
(endommagement de l'appareil, dommages consécutifs, 
pollution de l'environnement)  

Recyclage de l'appareil 

> Ce symbole signale une action à entreprendre. Les actions 
nécessaires sont décrites étape par étape. 

1.3 Unités de mesure 

Remarque 
Sauf indication contraire, l'unité de mesure utilisée est 
en millimètre. 

2. Sécurité 

2.1 Utilisation conforme 

L'appareil est prévu pour une utilisation domestique. Il peut être 
utilisé sans risque par des personnes qui ne disposent pas de 
connaissances techniques particulières. L'appareil peut également 
être utilisé dans un environnement non domestique, par exemple 
dans de petites entreprises, à condition que son utilisation soit 
de même nature. 

L'appareil sert au chauffage de l'eau sanitaire ou au chauffage 
d'appoint d'une eau préchauffée. Il convient pour un évier de 
cuisine ou un lavabo. 

Tout autre emploi est considéré comme non conforme. Une uti-
lisation conforme de l'appareil implique également le respect de 
cette notice et de celles des accessoires utilisés. 

2.2 Consignes de sécurité générales 

AVERTISSEMENT Brülure 
  La température de la robinetterie peut atteindre 70 °C. 

Danger de brülures à des températures de sortie supé-
rieures à 43 °C. 

A AVERTISSEMENT Blessure 
•  L'appareil peut ětre utilisé par des enfants de 3 ans et 

plus, ainsi que par des personnes aux facultés physiques, 
sensorielles ou mentales réduites, ou par des personnes 
sans expérience, s'ils sont sous surveillance ou qu'ils 
ont été formés à l'utilisation en toute sécurité de l'appa-
reil, et s'ils ont compris les dangers encourus. Ne laissez 
pas les enfants jouer avec l'appareil. Ni le nettoyage ni 
la maintenance relevant de l'utilisateur ne doivent ětre 
effectués par des enfants sans surveillance. 

A7   

, AVERTISSEMENT Électrocution 
Seul un installateur professionnel est habilité à rem-
placer un câble d'alimentation endommagé. Ceci vous 
permet d'éviter tout danger potentiel. 

C) Dommages matériels Protégez l'appareil et la robinetterie du gel. 

2.3 Label de conformité 

Voir la plaque signalétique sur l'appareil. 

3. Description de l'appareil 
Ce chauffe-eau instantané compact à régulation électronique 
maintient une température de sortie constante dans les limites 
de sa puissance nominale, quelle que soit la température d'ar-
rivée d'eau. 

L'appareil chauffe l'eau directement au niveau du point de sou-
tirage dès que vous ouvrez le robinet d'eau chaude. Grâce aux 
faibles longueurs des conduites, les pertes d'énergie et d'eau sont 
réduites. 

Pour le débit d'enclenchement, voir le chapitre « Installation / 
Données techniques / Tableau des données ». 

La capacité de production d'eau chaude sanitaire dépend de la 
température de l'eau froide, de la puissance de chauffage, du débit 
et du réglage de la température souhaitée. 

Température ECS 

Il est possible de régler progressivement la température de sortie 
de l'ECS. 

Système chauffage 

Le système de chauffe à fil nu convient à l'eau calcaire et non 
calcaire. Le système de chauffe est largement résistant au tartre. Il 
garantit une mise à disposition rapide et efficace de l'eau chaude. 
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UTILISATION 

Configuration 

1113 Remarque L'appareil est équipé d'un détecteur d'air qui prévient en 
grande partie l'endommagement du système de chauffe. 
Si de l'air pénètre dans l'appareil, la chauffe s'arrête au-
tomatiquement pendant une minute pour protéger le 
système de chauffe. 

4. Configuration 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Utilisation 

1 Bouton de réglage de température, réglage de la tempéra-
ture de 20 °C à 60 °C 

4.2 DCE 11/13 RC 

La commande radio vous permet de modifier le réglage de la 
température à distance.La température réglée s'affiche sur l'écran 
de la commande radio. 

La commande radio fournie est connectée au module récepteur. 
Seule une commande radio connectée permet de modifier les 
réglages sur l'appareil. 

La portée de la liaison radio diminue en présence d'obstacles entre 
l'appareil et la commande. 

Vous pouvez installer la commande radio où vous le souhaitez à 
l'aide du support mural fourni. 

Utilisation 

...—  
21i.EIMSDNEi 

2 

2 

------ 
3 

s 

1 Écran 
2 Réglage de la température de 20 °C à 60 °C à 0,5 °C près avec 

les touches « + » et « - » 
3 Touches de mémorisation « 1 » et « 2 » 

En temps normal, la commande radio est en mode économie 
d'énergie, l'écran est éteint. Dès que l'on appuie sur une touche 
quelconque, elle passe en mode actif et la température s'affiche. 
La barre d'avancement de l'écran signale la transmission des don-
nées à l'appareil. 

Si aucune touche n'est actionnée dans les 10 secondes, la com-
mande radio repasse automatiquement en mode économie 
d'énergie. 

La température choisie reste maintenue lorsque la commande est 
en mode économie d'énergie. 

Utilisation des touches de mémorisation 

> Choisissez une température. 

> Appuyez pendant 2 secondes sur la touche de mémorisation 
« 1 » ou « 2 ». Pour signaler la confirmation, l'affichage de 
température clignote une fois. 

> Vous pouvez désactiver le système de chauffe de l'appareil 
(l'écran affiche OFF). Pour la désactivation, appuyez une fois 
sur la touche « - » en partant du réglage 20 °C. 

Remplacement de la pile 

2-------HEE 

 I 

1 

+ 

• 2 
..... .•••••••• 

D0000047484 

1 Icône signalant le remplacement de la pile 

Lorsque l'icône de la pile s'allume, celle-ci doit être remplacée. 
Le remplacement de la pile devient également nécessaire lorsque 
les réglages de température ne parviennent plus à l'appareil et/ 
ou lorsque la portée de la transmission radio diminue. 

C) Dommages matériels > Retirez la pile usagée. 

Mni Remarque 
La commande à distance radio est alimentée par une pile 
bouton au lithium. 
Les piles usagées doivent être retirées. Les piles qui fuient 
causent des dommages dont nous n'assumons aucune-
ment la responsabilité. Les piles non rechargeables ne 
doivent pas être rechargées. 
L'utilisation de batteries et de piles rechargeables n'est 
pas autorisée. 
La pile doit être retirée de l'appareil si celui-ci n'est pas 
utilisé pendant une période prolongée (voir le chapitre 
« Aide au dépannage / Remplacement de la pile de la 
mini commande à distance radio »). 

> Ouvrez le boîtier de la commande radio en dévissant les 4 vis 
de la face inférieure. 
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UTILISATION 

Nettoyage, entretien et maintenance 

• Remplacez la pile, type CR 2032. L'utilisation de piles NiCd 
n'est pas autorisée. Assurez-vous de la polarité correcte de 
la pile (+ en haut). 

• Refermez le boîtier et resserrez les 4 vis. Lors de la fermeture 
du boîtier, veillez â ne pas endommager le joint d'étanchéité. 

Lors du remplacement de la pile, les valeurs mémorisées pour les 
touches « 1 » et « 2 » sont conservées. 

Recyclage de la pile 
Les piles ne doivent pas être éliminées avec les déchets 
ménagers. Les piles usagées contiennent des substances 
nocives pour l'environnement et la santé. Elles doivent 
être confiées â un commerçant ou â un point de collecte 
spécialisé. 

4.3 Protection anti-ébouillantement / limitation de 
température 

Lorsque la protection anti-ebouillantement est activée, vous ne 
pouvez régler la température de l'eau chaude sanitaire qu'entre 
20 et 43 °C. 

Un réglage â des températures supérieures ne sera pas appliqué. 

Utilisez la protection anti-ébouillantement, par exemple dans les 
crèches, les hôpitaux, les maisons de retraite etc. 

Remarque 
L'installateur est autorisé â activer la protection an-
ti-ébouillantement de l'appareil (voir chapitre « Instal-
lation / Variantes de montage / Protection anti-ébouil-
lanternent / Limiteur de température »). 

4.4 Après coupure d'eau 

Voir chapitre « Installation / Mise en service / Remise en service ». 

5. Nettoyage, entretien et 
maintenance 

• N'utilisez aucun produit de nettoyage abrasif ou corrosif. 
Un chiffon humide suffit pour le nettoyage et l'entretien de 
l'appareil. 

• Contrôlez régulièrement les robinetteries. Vous pouvez éli-
miner le tartre au niveau des becs de robinetterie avec les 
produits de détartrage du commerce. 

• Faites contrôler régulièrement la sécurité électrique de l'ap-
pareil par un installateur. 

6. Aide au dépannage 

Problème Cause Remède 

L'appareil ne démarre L'appareil n'est pas sous 
pas, bien que le robinet tension. 
d'eau chaude soit entiè-
rement ouvert. 

Contrôlez le fusible / 
disjoncteur au tableau 
électrique. 

Le débit est trop faible. Procédez au nettoyage 
Le régulateur de jet de la et/ou au détartrage du 
robinetterie est entartré régulateur de jet, ou bien 
ou encrassé, remplacez-le par un mo-
  dèle spécial.  

L'alimentation en eau est Purgez l'appareil et la 
coupée. conduite d'arrivée d'eau 

froide (voir chapitre 
« Installation / Mise en 
service / Remise en ser-
vice »). 

La température souhaitée La protection an-
n'est pas atteinte. ti-ébouillantement in-

terne est activée. 

Demandez à l'installateur 
de désactiver la protec-
tion anti-ébouillante-
ment. 

L'appareil ne chauffe Réduisez la température 
plus, la température d'admission d'eau froide. 
d'arrivée d'eau froide est 

  supérieure à 55 °C.  

« Con » s'affiche parfois La commande à distance Réduisez la distance 
à l'écran, radio est hors de portée. entre la commande à dis-

tance radio et l'appareil. 
Procédez à une nouvelle 
transmission de la tem-
pérature souhaitée. 

« Con » s'affiche souvent La pile est hors d'usage. Remplacez la pile (voir 
chapitre « Sécurité / 
Remplacement de la 

  pile »).  

à l'écran. 

Appelez un installateur si vous ne réussissez pas â éliminer la 
cause du problème. Pour obtenir un soutien efficace et rapide, 
communiquez-lui le numéro indiqué sur la plaque signalétique 
(000000-0000-000000). 
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INSTALLATION 

Sécurité 

INSTALLATION 

7. Sécurité 
L'installation, la mise en service, la maintenance et les répara-
tions de cet appareil doivent exclusivement être confiées à un 
installateur. 

7.1 Consignes de sécurité générales 

Nous ne garantissons un fonctionnement optimal et en toute sé-
curité de l'appareil que si les accessoires et pièces de rechange 
utilisés sont d'origine. 

ODommages matériels 
Tenez compte de la température d'arrivée d'eau maxi-
male admissible (voir chapitre « Installation / Données 
techniques / Tableau des données »). L'appareil peut subir 
des détériorations en cas de températures trop élevées. 
Une robinetterie thermostatique centralisée (voir chapitre 
« Installation / Description de l'appareil / Accessoires ») 
vous permet de limiter la température d'arrivée d'eau. 

A/ AVERTISSEMENT Électrocution 
7  Cet appareil contient des condensateurs qui se dé-

chargent après la mise hors tension. La tension de dé-
charge des condensateurs peut être temporairement 
supérieure à 60 V CC. 

7.2 Prescriptions, normes et réglementations 

Remarque 
Respectez toutes les prescriptions et réglementations 
nationales et locales en vigueur. 

La résistance électrique spécifique de l'eau ne doit pas être infé-
rieure à celle indiquée sur la plaque signalétique. Pour un réseau 
interconnecté, vous devez prendre en compte la résistance élec-
trique la plus faible de l'eau (voir chapitre « Installation / Données 
techniques / Tableau des données »). Votre société distributrice 
est en mesure de délivrer les informations relatives à la résistance 
électrique spécifique ou à la conductivité électrique de l'eau. 

8. Description de l'appareil 

8.1 Fourniture 

Sont fournis avec l'appareil : 

- Bouchon pour passe-câble 

- Gabarit de montage en partie centrale de cette notice 

- Flexible de raccordement 3/8, 500 mm de longueur, avec 
joints d'étanchéité* 

- Raccord en T 3/8* 

* pour le raccordement en tant qu'appareil sous pression 
DCE 11/13 ou DCE 11/13 RC 

8.2 Accessoires 

Relais de délestage 

Un circuit de priorité peut être réalisé avec un relais de délestage 
électronique, par exemple pour isoler un deuxième chauffe-eau 
instantané du secteur. 

L'intensité de commande du relais de délestage doit être 5 2 A. Le 
raccordement est réalisé sur la borne centrale « L ». 

Robinetteries à écoulement libre 

- Robinetterie à capteur WEN pour lavabo 

- Mitigeur monocommande MEK 

- Mélangeur mural WKM 

Robinetterie sous pression 

- Robinetterie à capteur WEH pour lavabo 

- Mitigeur monocommande pour montage sur évier MEKD 

Mitigeur thermostatique centralisé (2TA 3/4) 

Robinetterie thermostatique utilisée comme mitigeur centralisé 
pour, par exemple, le fonctionnement d'un chauffe-eau instantané 
avec eau préchauffée. La robinetterie doit être réglée sur 55 °C 
max. en cas d'utilisation pour alimenter une douche. 

9. Travaux préparatoires 
• Rincez soigneusement la conduite d'eau. 

Installation hydraulique 

Aucune soupape de sécurité n'est nécessaire. 

Robinetteries 

• Utilisez une robinetterie appropriée (voir chapitre « Installa-
tion / Description de l'appareil / Accessoires »). 
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INSTALLATION 

Travaux préparatoires 

9.1 Lieu d'installation 

Montez toujours l'appareil verticalement, dans un local à l'abri du 
gel et à proximité du point de soutirage. 

9.1.1 Montage sous évier - Armoire-évier DCE 11/13 I 
DCE 11/13 RC 

Écoulement libre, avec robinetterie â écoulement libre 

Sous pression, avec robinetterie sous pression 

D
0
0
0
0
0
3
9
9
9
7
 

9.1.2 Montage sous évier - Lavabo DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Écoulement libre, avec robinetterie â écoulement libre 

Sous pression, avec robinetterie sous pression 

9.1.3 Montage sur évier - Lavabo DCE 11/13 H 

Écoulement libre, avec robinetterie â écoulement libre 
Sous pression, avec robinetterie sous pression 

9.2 Distances minimales 

>20 

a  
ri Al n  

o 
Lo 
AI 

.≥20 

D
0
0
0
0
0
6
0
9
3
8
 

Respectez les distances minimales de sorte à assurer un 
fonctionnement sans incident et à faciliter les travaux de 
maintenance. 
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INSTALLATION 

Montage 

10. Montage 

Pose standard 

- Raccordement électrique dans la partie supérieure de 
l'appareil 

Pour les autres possibilités de raccordement, voir le chapitre 
« Installation / Variantes de montage ». 

- Puissance de raccordement multiple 

- Protection anti-ébouillantement / limitation de température 

- Raccordement électrique dans la partie inférieure de 
l'appareil 

10.1 Pose standard 

Pose de l'appareil 

Remarque 
I> Posez l'appareil sur un mur. 
Le mur doit être suffisamment porteur. 

• Déverrouillez le bouchon à déclic à l'aide d'un tournevis. 

• Retirez le capot vers l'avant. 

1 Vis de fixation supérieure 
2 Vis de fixation inférieures 

• Tracez les 3 trous de fixation à l'aide du gabarit de montage 
fourni (en partie centrale de la présente notice). 

• Percez les trous. Utilisez des chevilles adaptées ainsi que des 
vis à tête ronde ou cylindrique d'un diamètre de 8 mm. Les 
vis et chevilles ne sont pas fournies. 

• Serrez la vis supérieure jusqu'à la cote sous tête indiquée. 

• Suspendez l'appareil sur la vis. Tirez l'appareil vers le bas. 

• Alignez l'appareil horizontalement. Posez les 2 vis 
inférieures. 

Raccordement hydraulique 

C) Dommages matériels Pour un bon fonctionnement de l'appareil, le filtre doit 
être posé sur l'arrivée d'eau froide. 

Pose de la robinetterie 

• Posez la robinetterie. Tenez compte des notice d'utilisation et 
d'installation de la robinetterie. 

ODommages matériels 
> Pour le montage de tous les raccords, l'appareil doit 

è"tre maintenu à l'aide de clés adéquates. 

Remarque 
Pour le raccordement sous pression des appareils 
DCE 11/13 I DCE 11/13 RC uniquement : 
• Installez le flexible de raccordement 3/8 et le raccord 

en T 3/8 fournis. 

Réalisation du raccordement électrique 

A, AVERTISSEMENT Électrocution 7  Exécutez tous les travaux de raccordement et d'installa-
tion électriques conformément aux prescriptions. 

A7  f AVERTISSEMENT Électrocution 
Veillez à ce que l'appareil soit raccordé au conducteur 
de mise à la terre. 
L'appareil doit pouvoir ětre déconnecté du secteur par un 
dispositif de coupure multipolaire ayant une ouverture 
minimale des contacts de 3 mm. 

A7  i AVERTISSEMENT Électrocution 
Les appareils sont équipés d'origine d'un cordon d'ali-
mentation. 
Il est possible de brancher l'appareil sur une ligne élec-
trique fixe à condition que celle-ci présente des conduc-
teurs d'une section au moins égale à celle du cordon 
de série. Ces conducteurs doivent avoir une section de 
4 x 6 mm2 au maximum. 

C) Dommages matériels Tenez compte des indications de la plaque signalétique. 
La tension indiquée doit correspondre à la tension du 
secteur. 

• Raccordez le câble d'alimentation conformément au schéma 
électrique (voir chapitre « Installation / Données techniques / 
Schéma électrique »). Vous pouvez choisir entre 2 puissances 
de raccordement. L'appareil est préréglé sur la puissance 
élevée. Pour sélectionner une autre puissance, voir le cha-
pitre « Installation / Variantes de montage / Puissance de 
raccordement multiple ». 
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INSTALLATION 

Mise en service 

11. Mise en service 

11.1 Première mise en service 

> Remplissez l'appareil via la robinetterie jusqu'à ce que le 
réseau et l'appareil soient vides d'air. Ouvrez plusieurs fois le 
robinet de soutirage. 

> Activez l'interrupteur de sécurité électronique (AE3). L'inter-
rupteur de sécurité électronique est fourni désactivé. 

> Uniquement pour les appareils DCE 11/13 I DCE 11/13 H : 
Branchez la fiche du régulateur de température sur le sys-
tème électronique « T consigne ». Veillez à l'alignement des 
fils. 

> Mettez le capot en place et poussez-le jusqu'à ce que les 
deux crochets d'arrêt en haut et en bas s'encliquettent de 
manière audible. Vérifiez que les crochets sont correctement 
encliquetés. 

> Mettez sous tension secteur. 

> Uniquement pour les appareils DCE 11/13 I DCE 11/13 H : 
Tournez le bouton de réglage de température jusqu'en butée 
à gauche et à droite. 

> Effectuez un contrôle d'étanchéité. 

> Cochez la puissance de raccordement choisie et la tension 
nominale sur la plaque signalétique. Utilisez un stylo à bille. 

> Contrôlez le fonctionnement de l'appareil. 

11.2 Remise de l'appareil au client 
> Expliquez les différentes fonctions de l'appareil à l'utilisateur. 

Familiarisez-le avec le fonctionnement de l'appareil. 

> Indiquez à l'utilisateur les risques encourus, notamment les 
risques de brûlures. 

> Remettez-lui cette notice. 

11.3 Remise en marche 

ODommages matériels 
Après une interruption de l'alimentation en eau, l'appa-
reil doit être remis en service comme suit. Vous évitez 
ainsi d'endommager le système de chauffe à fil nu. 

> Mettez l'appareil hors tension par le fusible ou le disjoncteur. 

> Ouvrez la robinetterie pendant une minute jusqu'à ce que 
l'appareil et la conduite d'arrivée d'eau froide en amont 
soient purgés. 

> Rétablissez la tension secteur. 

> Voir chapitre « Installation / Mise en service ». 

12. Mise hors service 
> Coupez l'appareil de la tension secteur à l'aide du disjoncteur 

de l'installation domestique. 

> Vidangez l'appareil (voir chapitre « Installation / 
Maintenance »). 

13. Variantes de montage 

13.1 Puissance de raccordement multiple 

> Enfichez le pont de codage selon la puissance de raccorde-
ment choisie. 
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TRICTA I I ATT(1 Al 

Variantes de montage 

13.2 Protection anti-ébouillantement / limitation de 
température 

AVERTISSEMENT Brülure 
  En cas d'utilisation avec de l'eau préchauffée, la protec-

tion anti-ebouillantement peut ětre inopérante. 
> Dans ce cas, limitez la température au niveau de la 

robinetterie thermostatique centralisée installée en 
amont (voir chapitre « Installation / Description de 
l'appareil / Accessoires ». 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

L'activation de la protection anti-ébouillantement « 43 °C maxi » 
s'effectue en déplaçant la fiche de la platine électronique située 
dans le capot de l'appareil. 

1 sans protection anti-ebouillantement 
2 avec protection anti-ebouillantement à 43 °C 

> Retirez la carte électronique de l'unité de commande du 
capot. Tenez compte des crochets d'encliquetage. 

> Placez la fiche en position « 43 °C ». 

> Remontez la carte électronique ; les crochets doivent s'encli-
queter. Tenez compte de la position des boutons et de l'axe. 

DCE 11/13 RC 

L'activation de la protection anti-ébouillantement « 43 °C maxi » 
s'effectue en inversant l'interrupteur DIP situé dans l'appareil. 

i interrupteur DIP de protection anti-ébouillantement 
2 sans protection anti-ebouillantement = 60 °C 
3 avec protection anti-ebouillantement = 43 °C maxi 
4 DEL verte fixe lorsque la protection anti-ébouillantement est 

activée 

13.3 Raccordement électrique par le dessous 

s 

1 Câble de raccordement 
2 Passe-câble 
3 Serre- câble 
4 Bornier de raccordement au secteur 
5 Marquage pour l'ouverture de passage du câble de 

raccordement 
6 Bouchon 
7 Guide-faisceau 

> Déposez le dispositif anti-traction et le câble de raccorde-
ment avec le passe-câble. 

> Obturez l'ouverture de passage du câble en haut de la plaque 
arrière de l'appareil avec le bouchon fourni. Le degré de 
protection IP 24 ( protégé contre les projections d'eau) n'est 
garanti que si le bouchon est monté dans les règles de l'art. 

> Déplacez le bornier de raccordement secteur de haut en bas 
dans l'appareil. Veillez à ce que le bornier de raccordement 
secteur s'enclenche correctement. 

> Passez le faisceau sous le guide. 

> Pratiquez une ouverture dans la paroi arrière de l'appareil 
pour le câble de raccordement. Avec un outil adapté, ap-
puyez de l'intérieur vers l'extérieur sur le plastique de la 
paroi arrière marquée d'une forme circulaire. Utilisez éven-
tuellement une lime. 

ODommages matériels 
> Remplacez la plaque arrière de l'appareil si elle est 
endommagée. 

> Posez le câble de raccordement avec le passe-câble à travers 
l'ouverture de la paroi arrière. 

> Branchez le câble d'alimentation sur le bornier de raccor-
dement secteur (voir chapitre « Installation / Données tech-
niques / Schéma électrique »). 

> Installez le dispositif anti-arrachement. 
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INSTALLATION 

Aide au dépannage 

14. Aide au dépannage 

A/ AVERTISSEMENT Électrocution 
7  Pour pouvoir être contrôlé, l'appareil doit être sous ten-

sion. 

Que faire si.... 

Témoins de dia-

gnostic 

Aucune DEL n'est Pas d'eau chaude sanitaire. Le disjoncteur de l'installation domestique s'est Contrôlez le fusible / disjoncteur au tableau 
allumée déclenché. électrique. 

Défaut 

Possibilités d'affichage des DEL de diagnostic 

Possibilités d'affichage des voyants de diagnostic ( DEL) 
•0 O rouge allumé en cas de défaut 

jaune 

vert  clignotant : appareil raccordé au secteur 

loso 

CIZIJ 

allumé en mode chauffage 

Cause Remède 

Le système électronique est défectueux.  Remplacez l'appareil. 

DEL verte clignotante L'appareil ne s'allume pas. La pomme de douche ou le régulateur de jet Procédez au détartrage ou remplacez la pomme 
 sont entartrés,  de douche / le régulateur de jet.  

Le débit d'eau chaude est trop faible.  Le filtre de l'appareil est encrassé.  Nettoyez le filtre. 

Absence d'eau chaude alors que le débit Le dispositif de détection de débit DEE est de- Remplacez l'appareil. 
est supérieur au débit d'activation.  fectueux. 

La LED verte clignote, Impossible d'atteindre la température L'appareil a atteint la limite de puissance. Réduisez le débit. Installez le limiteur de débit. 
la LED jaune flashe de consigne.   Vérifiez le limiteur de débit. 

(pas dans tous les cas) Impossible d'atteindre la température II manque une phase. Contrôlez le fusible / disjoncteur au tableau 
de consigne.   électrique. 

LED verte clignotante, Impossible d'atteindre la température Le générateur de valeur de consigne ou le câble Branchez le câble de raccordement ou, le cas 
LED jaune fixe de consigne. de raccordement est défectueux. Le câble de échéant, remplacez le générateur de valeur de 

raccordement n'est pas branché.  consigne.  

  La protection anti-ébouillantement est activée.  Désactivez la protection anti-ébouillantement.  

Absence d'eau chaude alors que le débit Le système de chauffe est défectueux. Mesurez la résistance du système de chauffe et, 
est supérieur au débit d'activation.   le cas échéant, remplacez l'appareil.  

  Le système électronique est défectueux.  Remplacez l'appareil.  

Impossible d'atteindre la température La sonde de sortie est défectueuse. Vérifiez le raccordement et, le cas échéant, rem-
  de consigne.  placez la sonde de départ.  

La DEL verte clignote, Pas d'eau chaude sanitaire. L'appareil est entartré. Remplacez l'appareil. 
la DEL rouge flashe 

L'appareil ne réagit pas â la commande La commande radio n'est pas connectée, 
radio le message « Con » s'affiche 
l'écran de la commande. 

DEL verte clignotante, Pas d'eau chaude sanitaire. 
DEL rouge fixe 

Connectez la commande radio (voir chapitre 
« Aide au dépannage / Connexion / déconnexion 
de la commande radio ». 

Le câble de raccordement de la commande radio Branchez le câble de raccordement (voir cha-
n'est pas branché.  pitre « Aide au dépannage »).  

L'interrupteur de sécurité s'est désactivé. Éliminez la cause du défaut. 
Protégez le système de chauffe contre la sur-
chauffe en laissant ouvert un robinet de souti-
rage en aval de l'appareil pendant une minute. 
Le système de chauffe refroidit. Activez l'inter-
rupteur de sécurité en enfonçant le bouton de 

  celui-ci (voir chapitre « Mise en service »).  

Dysfonctionnement du dispositif de sécurité Remplacez l'appareil. 
électronique.  

Le capteur d'arrivée ou le câble de raccordement Vérifiez le raccordement et, le cas échéant, rem-
est défectueux.  placez le capteur d'arrivée.  

Le capteur d'arrivée ou le câble de raccordement Vérifiez le raccordement et, le cas échéant, rem-
présente un court-circuit.  placez le capteur d'arrivée.  

  Le système électronique est défectueux.  Remplacez l'appareil.  

La température souhaitée > 55 °C n'est La température d'arrivée d'eau froide est supé- Diminuez la température d'arrivée d'eau froide 
pas atteinte.  rieure â 55 °C.  â l'appareil.  

Le chauffage s'arrête. La détection d'air détecte de l'air dans l'eau. La Après une minute, l'appareil se remet en 
puissance de chauffe se désactive temporaire- marche. 
ment. 
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TRICTA I I ATT(1 Al 

Maintenance 

Connexion / déconnexion de la commande radio du 
DCE 11/13 RC 

D
0
0
0
0
0
4
8
6
4
7
 

1 Touche de connexion et de déconnexion 
2 DEL jaune signalant l'activation de la commande à distance 

radio 

> Pour démarrer la procédure de connexion de la commande 
à distance radio, appuyez brièvement sur la touche. La DEL 
jaune se met à clignoter. Appuyez maintenant sur la touche 
« 1 » de la commande à distance radio. Un bref clignotement 
de la DEL vous signale que la connexion s'est effectuée avec 
succès. Ensuite, la DEL jaune s'éteint. 

> Pour déconnecter la commande à distance radio, appuyez 
pendant 5 secondes sur la touche. Un bref clignotement de 
la DEL vous signale que la déconnexion s'est effectuée avec 
succès. Ensuite, la DEL jaune s'éteint. 

Branchement de la commande radio du DCE 11/13 RC 

15. Maintenance 

A7  f AVERTISSEMENT Électrocution 
Avant toute intervention, débranchez l'appareil sur tous 
les pèles. 

Vidange de l'appareil 

A AVERTISSEMENT Brülure 
  L'eau vidangée peut ětre très chaude. 

Lors des travaux de maintenance ou s'il ya risque de gel, vidanger 
l'appareil de la manière suivante : 

> Fermez le robinet d'arrêt de l'arrivée d'eau froide. 

> Ouvrez le robinet de soutirage. 

> Desserrez les raccords hydrauliques de l'appareil. 

> Déposez l'appareil. 

> Vidangez l'appareil au moyen des raccords hydrauliques (eau 
résiduelle présente dans l'appareil). 

Stockage de l'appareil 

> Veillez à protéger du gel un appareil démonté, car celui-ci 
contient encore de l'eau qui pourrait geler et provoquer des 
dommages. 

Nettoyez ou remplacez le filtre / limiteur de débit 

DCE 11/13 
DCE 11/13 RC 

2 

; 
0
0
0
0
0
0
4
0
0
8
1
 

t 
DCE 11/13 H da 

2 

1 
s 

1 Filtre 
2 Limiteur de débit 
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ir\ITA I I AYMNI 

Données techniques 

16. Données techniques 

16.1 Cotes et raccordements 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

M 

DCE 11/13 

b02 Passage des câbles 
électriques I 

b03 Passage des câbles 
électriques II 

c01 Arrivée eau froide 

DCE 11/13 RC 

Filetage mâle 

c06 Sortie eau chaude Filetage mâle 

G 3/8 A G 3/8 A 

G 3/8 A G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

b02 Passage des câbles électriques I  

b03 Passage des câbles électriques II  

c01 Arrivée eau froide  

c06 Sortie eau chaude 

Filetage mâle 

Filetage mâle G 1/2 A 

G 1/2 A 

16.2 Schéma électrique 

3/PE — 380 à 415 V 

1 Limiteur de température de sécurité 
2 Interrupteur de sécurité électronique 
3 Électronique 
4 Système chauffage 

ODommages matériels 
> Dans le cas d'une alimentation électrique par ins-

tallation fixe, branchez le câble d'alimentation selon 
l'affectation des bornes indiquée sur le schéma. 

16.3 Domaines d'utilisation / Tableau de conversion 

Résistance électrique spécifique et conductivité électrique spéci-
fique (voir chapitre « Installation / Données techniques / Tableau 
des données »). 

Indication normée 
à 15 °C 20 °C 25 °C 

Résis- Résistance Résis- Résistance Résis- Résistance 
tance Conductivité tance Conductivité tance Conductivité 
spéci- a 5 spéci- a 5 spéci- a 5 
fique p ≥  fique p ≥  fique p ≥   

O cm mS/m p5/cm 0 cm mS/m p5/cm 0 cm mS/m p5/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

Température de sortie env. 6 O °C pour l'évier de cuisine et avec 
une robinetterie thermostatique 

Débit de sortie 

Appareil kW 11 13,5 

Température d'arrivée d'eau froide 6 °C  l/min  2,9  3,6 

10 °C l/min 3,2 3,9 

14 °C l/min 3,4 4,2 
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INSTALLATION 

Données techniques 

Température d'utilisation env. 38 °C pour se laver les mains, etc. 

Volume ECS mélangé 

Appareil   kW  11  13,5 

Température d'arrivée d'eau froide 6 °C l/min 5,0 6,1 

10 °C l/min 5,7 6,9 

14 °C l/min 6,6 8,1 

Les valeurs indiquées dans les tableaux se rapportent à une ten-
sion nominale de 400 V. La quantité d'eau mélangée et le débit 
de sortie dépendent de la pression d'alimentation existante et de 
la tension appliquée. 

16.4 Pertes de charge 

Robinetteries 

Perte de pression à un débit de 10 l/min 

Mitigeur mono commande, env. 

Robinetterie thermostatique, env. 

Douchette à main, env. 

MPa 0,04 - 0,08 

MPa 0,03 - 0,05 

MPa 0,03 - 0,15 

Dimensionnement des conduites 

Une baisse de pression de 0,1 MPa est recommandée pour le 
dimensionnement des conduites. 

16.5 Défaillances 

Les caractéristiques produit correspondent aux prescriptions de 
la directive UE sur l'éco-conception applicable aux produits liés 
à l'énergie ( ErP). 

16.6 Indications relatives à la consommation 
énergétique 

Fiche produit : Chauffe-eau conventionnels selon règlement ( UE) n° 812/2013 I 814/2013 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Fabricant  STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON  

Profil de soutirage  XS XS XS 

Classe d'efficacité énergétique  A A A 

Efficacité énergétique pour le chauffage de l'eau par conditions cli-

matiques moyennes  

Consommation annuelle d'électricité 

Réglage d'usine de la température 

Niveau de puissance acoustique 

Indication spécifique pour la mesure de l'efficacité Indications pour Pmaxi. Indications pour Pmaxi. Indications pour Pmaxi. 

Consommation journalière d'électricité 

kWh 

°C 

dB(A) 

40 40 40 

465 465 465 

60 60 60 

15 15 15 

kWh 2,124 2,124 2,124 
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INSTALLATION 

Données techniques 

16.7 Tableau des données 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Données électriques 

Tension nominale V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

Puissance nominale kW 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

Intensité nominale A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

Protection ( électrique) 

Fréquence 

Phases 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 3/PE 

Résistance spécifique p15 ≥ ( pour efroid 525 °C) 
Conductivité spécifique cris 5 (pour efroid 525 °C)  pS/cm 

Résistance spécifique p15 ≥ ( pour efroid >25 °C) 
Conductivité spécifique 015 5 (pour efroid >25 °C) 
Impédance de réseau maximale à 50 Hz 

Versions 

O cm 900 900 900 

1111 1111 1111 

0 cm 1100 1100 1100 

S/cm 909 909 909 

0 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 

Générateur de chaleur système de chauffage Fil nu 

Bloc isolant  plastique plastique plastique 

Type de montage sous évier 

Montage sur évier x 
Puissance de raccordement au choix x x x 

Fil nu Fil nu 

x x 

Réglage de la température 

Classe de protection  1 1 1 

Cache et panneau arrière plastique plastique plastique 

Indice de protection ( IP) IP24 IP24 IP24 

Couleur blanc blanc blanc 

°C 20-60 20-60 20-60 

Raccordements 

Raccordement hydraulique G 3/8 A 

Limites d'utilisation 

G 3/8 A G 1/2 A 

Pression maxi admissible MPa 1 1 1 

Température maximale d'entrée d'eau pour chauffage °C 

d'appoint  

Valeurs 

Température d'arrivée max. admissible 

Activé 

55 55 55 

°C 70 70 70 

l/min >2,5 >2,5 >2,5 

Débit pour pertes de charge l/min 4 4 4 

Pertes de charge avec débit  MPa 0,06 0,06 0,07 

Perte de charge avec débitvolumique sans limiteur de MPa 

débit 

0,015 0,015 0,025 

Limitation du débit à l/min 4 4 4 

Eau chaude à disposition 

,e09 pour mise à disposition 

Données hydrauliques 

Capacité nominale 

Dimensions 

l/min 3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

K 43 43 43 

I 0,2 0,2 0,2 

Hauteur MM 293 293 293 

Largeur 

Profondeur 

MM 

MM 

188 188 188 

85 85 85 

Poids 

Poids kg 2,5 2,5 2,5 

• 
1 

Remarque 
L'appareil est conforme a la norme CEI 61000-3-12. 
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INSTALLATION I GARANTIE I ENVIRONNEMENT ET RECYCLAGE 

Données techniques 

FFB 4 

Limites d'utilisation 

Plage de réglage de température  °C 

Fréquence radio EU 

Bande de fréquences 

Portée bâtiment env. m 

MHz 

MHz 

20-60 

868,3 

868,000 - 868,600 

25 

Versions 

Type de batterie 

Dimensions 

CR2032-3V 

Hauteur 132 

Largeur 

Profondeur mm 

65 

18,5 

Poids 

Poids  kg 

1:7-E1 

0,12 

Remarque 
La portée dépend du contexte architectural. Le fonction-
nement au travers d'un plafond ne peut pas toujours être 
garanti. 

Garantie 
Les conditions de garantie de nos sociétés allemandes ne 
s'appliquent pas aux appareils achetés hors d'Allemagne. Au 
contraire, c'est la filiale chargée de la distribution de nos pro-
duits dans le pays qui est seule habilitée â accorder une garan-
tie. Une telle garantie ne pourra cependant être accordée que 
si la filiale a publié ses propres conditions de garantie. Il ne sera 
accordé aucune garantie par ailleurs. 

Nous n'accordons aucune garantie pour les appareils achetés 
dans des pays où aucune filiale de notre société ne distribue 
nos produits. D'éventuelles garanties accordées par l'importa-
teur restent inchangées. 

Environnement et recyclage 
Après usage, procédez â l'élimination des appareils et des 
matériaux conformément â la réglementation nationale. 

Si un symbole de poubelle barrée est reproduit 
sur l'appareil, apportez-le â un point de collecte 
communal ou un point de reprise du commerce 
pour qu'il y soit réutilisé ou recyclé. 

Petits appareils électriques 

A DÉPOSER A DÉPOSER 
EN MAGASIN EN DECHETERIE 

Points de collecte sur www.quefairedernesdechets.fr 

Gros électroménager (livraison individuelle sur palette) 

L41) 1 I Cet appareil 
recycle 

A DÉPOSER A DÉPOSER 
EN MAGASIN EN DECHÈTERIE 

Points de collecte sur www.quefairedernesdechets.fr 

Documentation papier 

www.stiebel-eltron.com DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H I 51 

                           52 / 138                           51 / 136                           52 / 138



INHOUD I BIJZONDERE INFO 

BIJZONDERE INFO 

BEDIENING 

1. Algemene aanwijzingen  53 

1.1 Veiligheidsaanwijzingen  53 

1.2 Andere aandachtspunten in deze documentatie 53 

1.3 Meeteenheden 54 

2. Veiligheid 

2.1 Reglementair gebruik  

2.2 Algemene veiligheidsaanwijzingen 

2.3 Keurmerk 

54 

54 

54 

54 

3. Toestelbeschrijving   54 

4. Instellingen   54 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H  54 

4.2 DCE 11/13 RC  55 

4.3 Verbrandingsbeveiliging / temperatuurbegrenzing 56 

4.4 Na onderbreking van de watertoevoer 56 

5. Reiniging, verzorging en onderhoud  56 

6. Problemen verhelpen 

INSTALLATIE 

7. Veiligheid 

7.1 

7.2 

Algemene veiligheidsaanwijzingen  

Voorschriften, normen en bepalingen 

8. Toestelbeschrijving 

8.1 Leveringsomvang  

8.2 Toebehoren 

9. Voorbereidingen   

9.1 Montageplaats   

9.2 Minimumafstanden 

10. Montage 

10.1 Standaardmontage 

Ingebruikname  

Eerste ingebruikname  

Overdracht van het toestel 

Nieuwe ingebruikname  

12. Buitendienststelling   

56 

57 

57 

57 

57 

57 

57 

57 

58 

58 

59 

59 

60 

60 

60 

60 

60 

13. Montageopties  60 

13.1 Instelbaar aansluitvermogen 60 

13.2 Verbrandingsbeveiliging / temperatuurbegrenzing 61 

13.3 Ombouw elektrische aansluiting onderaan 61 

14. Storingen verhelpen 

15. Onderhoud 

62 

63 

16. Technische gegevens 64 

16.1 Afmetingen en aansluitingen 64 

16.2 Schakelschema 64 

16.3 Toepassingsgebieden / omrekeningstabel  64 

16.4 Drukverliezen 65 

16.5 Storingsomstandigheden  65 

16.6 Gegevens over het energieverbruik 65 

16.7 Gegevensta bel 66 

GARANTIE 

MILIEU EN RECYCLING 

MONTAGESJABLOON IN HET MIDDENDEEL VAN DEZE HANDLEI-
DING 

BIJZONDERE TNFO 

Het toestel kan door kinderen vanaf 3 jaar, 
alsmede door personen met fysieke, zintuig-
lijke of geestelijke beperkingen of met een ge-
brek aan ervaring en kennis gebruikt worden, 
wanneer er toezicht op hen gehouden wordt, 
of wanneer ze met betrekking tot het veilige 
gebruik van het toestel getraind zijn en de ge-
varen die daaruit ontstaan, begrepen hebben. 
Kinderen mogen niet met het toestel spelen. 
Kinderen mogen zonder toezicht het toestel 
niet reinigen noch gebruikersonderhoudsta-
ken uitvoeren. 

- De kraan kan warmer worden dan 70 ° C. Bij 
uitlooptemperaturen van meer dan 43 °C be-
staat gevaar voor brandwonden. 

- Het toestel is geschikt voor de voorziening van 
een douche (douchewerking). Wanneer het 
toestel ook of uitsluitend voor de douchewer-
king gebruikt wordt, moet de installateur het 
temperatuurinstelbereik via de temperatuur-
begrenzing (43 ° C) in het toestel activeren. 
Zorg er bij gebruik van voorverwarmd water 
voor dat een aanvoertemperatuur van 55 °C 
niet overschreden wordt. 

- Het toestel moet op alle polen met een af-
stand van minstens 3 mm van de aansluiting 
van het net kunnen worden losgekoppeld. 

- De aangegeven spanning moet overeenkomen 
met de netspanning. 

- Het toestel moet permanent op een vaste be-
drading aangesloten worden. 
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BEDIENING 

Algemene aanwijzingen 

- De stroomkabel mag bij beschadiging of ver-
vanging alleen worden vervangen door een 
origineel onderdeel en door een installateur 
die daartoe door de fabrikant gemachtigd is. 

- Monteer het toestel zoals beschreven in het 
hoofdstuk " Installatie / Montage". 

Neem de maximaal toegelaten druk in acht 
(zie hoofdstuk " Installatie / Technische gege-
vens / Gegevenstabel"). 

- De specifieke waterweerstand van het water-
voorzieningsnetwerk mag niet onderschreden 
worden (zie hoofdstuk " Installatie / Technische 
gegevens / Gegevenstabel"). 

- Tap het toestel af zoals beschreven in het 
hoofdstuk " Installatie / Onderhoud / Het toe-
stel aftappen". 

BEDIENING 

1. Algemene aanwijzingen 
De hoofdstukken " Bijzondere info" en " Bediening" zijn bedoeld 
voor de gebruiker van het toestel en de installateur. 

Het hoofdstuk " Installatie" is bedoeld voor de installateur. 

Aanwijzing 
Lees deze handleiding voor gebruik zorgvuldig door en 
bewaar deze. 
Overhandig de handleiding zo nodig aan een volgende 
gebruiker. 

1.1 Veiligheidsaanwijzingen 

1.1.1 Opbouw veiligheidsaanwijzingen 

• TREFWOORD Soort gevaar 
  Hier worden de mogelijke gevolgen vermeld, wanneer 

de veiligheidsaanwijzingen genegeerd worden. 
• Hier staan maatregelen om gevaren te voorkomen. 

1.1.2 Symbolen, soort gevaar 

Symbool Soort gevaar 

Letsel 

Elektrische schok 

A Verbranding 
(verbranding, verschroeiing) 

1.1.3 Trefwoorden 

TREFWOORD Betekenis 

GEVAAR Aanwijzingen die leiden tot zwaar letsel of overlijden, wan-
  neer deze niet in acht genomen worden.  

WAARSCHUWING Aanwijzingen die kunnen leiden tot zwaar letsel of overlij-
  den, wanneer deze niet in acht genomen worden.  

VOORZICHTIG Aanwijzingen die kunnen leiden tot middelmatig zwaar of 
  licht letsel, wanneer deze niet in acht genomen worden.  

1.2 Andere aandachtspunten in deze documentatie 

Aanwijzing 
Algemene aanwijzingen worden aangeduid met het hier-
naast afgebeelde symbool. 
• Lees de aanwijzingsteksten grondig door. 
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B EDIENT" 
Vei li g heid 

Symbool Betekenis 

Materiële schade 
(toestel-, gevolg-, milieuschade) 

Het toestel afdanken 

Dit symbool geeft aan dat u iets doen moet. De vereiste han-
delingen worden stap voor stap beschreven. 

1.3 Meeteenheden 

• Aanwijzing 
Tenzij anders wordt vermeld, wordt de maateenheid in 
millimeter aangegeven. 

2. Veiligheid 

2.1 Reglementair gebruik 

Het toestel is bestemd voor gebruik in een huishoudelijke omge-
ving. Het kan op een veilige manier bediend worden door onge-
schoolde personen. Het toestel kan ook buiten het huishouden 
gebruikt worden, bijv. in een klein bedrijf, voor zover het op de-
zelfde wijze gebruikt wordt. 

Het toestel is geschikt voor de opwarming van tapwater of voor 
de bijverwarming van water dat voorverwarmd is. Het toestel is 
bedoeld voor een spoelbak in de keuken of een wastafel. 

Elk ander gebruik dat verder gaat dan wat hier wordt omschreven, 
geldt als niet- reglementair. Onder reglementair gebruik valt ook 
het in acht nemen van deze handleiding evenals de handleidingen 
voor het gebruikte toebehoren. 

2.2 Algemene veiligheidsaanwijzingen 

WAARSCHUWING verbranding 
  De kraan kan warmer worden dan 70 °C. Bij uitloop-

temperaturen van meer dan 43 °C bestaat gevaar voor 
brandwonden. 

A WAARSCHUWING letsel 
•  Het toestel kan door kinderen vanaf 3 jaar, alsmede door 

personen met fysieke, zintuiglijke of geestelijke beper-
kingen of met een gebrek aan ervaring en kennis gebruikt 
worden, wanneer er toezicht op hen gehouden wordt, 
of wanneer ze met betrekking tot het veilige gebruik 
van het toestel getraind zijn en de gevaren die daaruit 
ontstaan, begrepen hebben. Kinderen mogen niet met 
het toestel spelen. Kinderen mogen zonder toezicht het 
toestel niet reinigen noch gebruikersonderhoudstaken 
uitvoeren. 

WAARSCHUWING elektrische schok 
Een beschadigde aansluitkabel mag alleen door een vak-
man worden vervangen. Daardoor voorkomt u mogelijk 
gevaar. 

Materiële schade 
Bescherm het toestel en de kraan tegen vorst. 

2.3 Keurmerk 

Zie het typeplaatje op het toestel. 

3. Toestelbeschrijving 
De elektronisch geregelde minidoorstromer houdt de uitlooptem-
peratuur tot aan de vermogensgrens constant, onafhankelijk van 
de aanvoertemperatuur. 

Het toestel verwarmt het water direct aan het tappunt zodra u het 
warmwaterventiel in de kraan opent. Door het korte leidingtraject 
ontstaan slechts geringe energie- en waterverliezen. 

Zie voor de tapdrempel het hoofdstuk " Installatie / Technische 
gegevens / Gegevenstabel". 

Het warmwatervermogen is afhankelijk van de koudwatertempe-
ratuur, het verwarmingsvermogen, het doorstroomvolume en de 
ingestelde gewenste temperatuur. 

Warmwatertemperatuur 

U kunt de uitlooptemperatuur van het warm water traploos in-
stellen. 

Verwarmingssysteem 

Het blankdraadelement is geschikt voor kalkarm en kalkhoudend 
water. Het verwarmingssysteem is in grote mate ongevoelig voor 
verkalking. Het verwarmingssysteem zorgt snel en efficiënt voor 
warm water. 

In Aanwijzing Het toestel is uitgerust met een luchtherkenning, die 
beschadiging van het verwarmingssysteem verregaand 
voorkomt. Als er tijdens de werking lucht in het toestel 
komt, schakelt het verwarmingsvermogen automatisch 
gedurende één minuut uit en wordt het verwarmings-
systeem beschermd. 

4. Instellingen 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Bediening 

1 Temperatuur-instelknop, Temperatuurinstelling 20 °C - 60 °C 
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BEDIENING 
Instellingen 

4.2 DCE 11/13 RC 

Met de draadloze afstandsbediening kunt u de temperatuurin-
stelling via radiosignalen wijzigen. De ingestelde temperatuur 
verschijnt op het display van de radioafstandsbediening. 

De meegeleverde radioafstandsbediening is aangemeld bij de ont-
vangermodule. Enkel een aangemelde radioafstandsbediening 
kan de instellingen op het toestel wijzigen. 

Het radiobereik wordt kleiner door hindernissen tussen het toestel 
en de radioafstandsbediening. 

U kunt de radioafstandsbediening met de meegeleverde wand-
houder op om het even welke plek monteren. 

Bediening 
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1 Display 
2 Temperatuurinstelling 20 °C - 60 °C in stappen van 0,5 °C - 

met de toetsen "+" en "-" 
3 Geheugentoetsen " 1" en "2" 

De radioafstandsbediening staat standaard in de energiemodus. 
Het display is uitgeschakeld. Door op een van de toetsen te druk-
ken, activeert u de radioafstandsbediening. De temperatuur ver-
schijnt op het display. Het balkje op het display geeft aan wanneer 
er gegevens naar het toestel worden verzonden. 

Indien u niet binnen de 10 seconden op een toets drukt, wordt de 
radioafstandsbediening automatisch weer in de energiemodus 
geschakeld. 

De gekozen temperatuur blijft ook in de energiemodus gelden. 

Programmering van geheugentoetsen 

• Kies een gewenste temperatuur. 

• Druk gedurende 2 seconden op geheugentoets " 1" of "2". Ter 
bevestiging knippert de temperatuurweergave lx. 

• U kunt het verwarmingssysteem van het toestel uitschakelen 
(display-indicatie OFF). Druk om uit te schakelen lx op de 
toets "-", uitgaande van de instelling 20 °C. 

De batterij vervangen 
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Symbool " Batterij vervangen" 

Wanneer het batterijsymbool verschijnt, moet u de batterij van 
de draadloze afstandsbediening vervangen. Ook wanneer de in-
gegeven temperatuurinstellingen niet door het toestel worden 
overgenomen en/of wanneer het bereik kleiner wordt, kan het 
noodzakelijk zijn om de batterij te vervangen. 

O  Materiële schade 
Verwijder de verbruikte batterij. 

lij 
Aanwijzing 
De draadloze afstandsbediening beschikt over een lithi-
um-knoopcel als batterij voor de stroomvoorziening. 
Verwijder verbruikte batterijen. Lekkende batterijen ver-
oorzaken schade waarvoor wij niet aansprakelijk kunnen 
worden gesteld. Batterijen die niet opgeladen kunnen 
worden, mogen niet opgeladen worden. 
Het gebruik van oplaadbare batterijen en accu's is niet 
toegestaan. 
Indien het toestel gedurende een langere periode niet 
gebruikt wordt, dient u de batterij te verwijderen ( zie 
hoofdstuk " Problemen verhelpen / Batterij van de draad-
loze miniafstandsbediening vervangen"). 

• Open de behuizing van de radioafstandsbediening door de 4 
schroeven aan de onderzijde van de radioafstandsbediening 
los te draaien. 

• Verwissel de batterij, type CR 2032. NiCd-accu's mogen niet 
gebruikt worden. Let op de juiste polarisatie van de batterij 
(+ boven). 

• Druk de behuizing weer samen en draai de 4 schroeven weer 
vast. Zorg ervoor dat u tijdens de montage van de behuizing 
de dichting rondom niet beschadigt. 

Tijdens het vervangen van de batterij blijven de opgeslagen waar-
den voor de toetsen " 1" en "2" behouden. 

Batterij wegdoen 
Batterijen mogen niet met het huishoudelijk afval wor-
den meegegeven. Oude batterijen bevatten schadelijke 
stoffen die een gevaar inhouden voor het milieu en de 
gezondheid. Verbruikte batterijen dient u in te leveren 
bij de verkoper of bij een speciaal daartoe bestemd ver-
zamelpunt. 
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BrrYrFNING 
Reiniging, verzorging en onderhoud 

4.3 Verbrandingsbeveiliging / 
temperatuurbegrenzing 

Wanneer u de verbrandingsbeveiliging activeert, kan de tempe-
ratuur van warm water alleen worden ingesteld tussen 20 °C en 
43 °C. 

Stelt u een hogere temperatuur in, dan wordt dit niet uitgevoerd. 

Gebruik de verbrandingsbeveiliging bijv. in kleuterscholen, zie-
kenhuizen, rusthuizen, enz. 

lij Aanwijzing De installateur mag de verbrandingsbeveiliging in het 
toestel voor u activeren (zie hoofdstuk " Installatie / Al-
ternatieven voor montage / Verbrandingsbeveiliging / 
Tem peratuurbegrenzing"). 

4.4 Na onderbreking van de watertoevoer 

Zie hoofdstuk " Installatie / Ingebruikname / Opnieuw in gebruik 
nemen". 

5. Reiniging, verzorging en onderhoud 
• Gebruik geen schurende reinigingsmiddelen of reinigings-

middelen met oplosmiddelen. Een vochtige doek volstaat om 
het toestel te onderhouden en te reinigen. 

• Controleer periodiek de kranen. Verwijder kalk op de kraan-
uitlopen met in de handel verkrijgbare ontkalkingsmiddelen. 

• Laat de elektrische veiligheid van het toestel periodiek con-
troleren door een installateur. 

6. Problemen verhelpen 
Probleem Oorzaak 

Toestel schakelt niet Het toestel heeft geen 
maar de kraan staat spanning. 
open. 

Oplossing 

Controleer de zekering 
van de huisinstallatie. 

Het doorstroomvolume 
is te laag. De straalrege-
laar in de kraan is vuil of 
ve rka I kt.  

De watervoorziening is 
onderbroken. 

Reinig en/of ontkalk de 
straalregelaar of vervang 
de speciale straalrege-
laa r. 

Ontlucht het toestel en de 
koudwateraanvoerleiding 
(zie hoofdstuk " Instal-
latie / Ingebruikname / 
Opnieuw in gebruik 
nemen"). 

De gewenste tempera- De interne verbrandings- Laat de verbrandingsbe-
tuur wordt niet bereikt, beveiliging is ingescha- veiliging door de instal-

keld. lateur deactiveren. 

Het toestel verwarmt niet Verlaag de aanvoer-
meer, de inlooptempe- temperatuur voor koud 
ratuur van koud water water. 

  bedraagt > 55 ° C.  

"Con" verschijnt af en toe De draadloze afstands- Houd de draadloze af-
op het display. bediening bevindt zich standsbediening dichter 

buiten het bereik. bij het toestel. Stuur met 
de afstandsbediening 
opnieuw de gewenste 
temperatuur naar het 
toestel. 

"Con" verschijnt regel- De batterij is zo goed als Vervang de batterij (zie 
matig op het display. leeg. hoofdstuk " Veiligheid / 

  Batterij vervangen").  

Neem contact op met de installateur als u de oorzaak van het pro-
bleem zelf niet kunt verhelpen. Hij kan u sneller en beter helpen 
als u hem het nummer op het typeplaatje doorgeeft ( 000000-
0000-000000). 
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INSTALLATIE 

Vei lig heid 

INSTALLATIE 

7. Veiligheid 
Installatie, ingebruikname, onderhoud en reparatie van het toestel 
mogen alleen door een gekwalificeerde installateur uitgevoerd 
worden. 

7.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen 

Wij waarborgen de goede werking en de bed rijfszekerheid uitslui-
tend bij gebruik van originele onderdelen en reserveonderdelen 
voor het toestel. 

Materiële schade 
Neem de maximaal toegelaten toevoertemperatuur in 
acht (zie hoofdstuk " Installatie / Technische gegevens / 
Gegevenstabel"). Bij hogere temperaturen kan het toestel 
beschadigd raken. Met een centrale thermostaatkraan 
(zie hoofdstuk " Installatie / Toestelbeschrijving / Toebe-
horen") kunt u de aanvoertemperatuur begrenzen. 

Az WAARSCHUWING elektrische schok 
7  Dit toestel bevat condensatoren die na ontkoppeling van 

het stroomnet ontladen. De ontlaadspanning van de con-
densatoren kan in voorkomende gevallen kortstondig > 
60 V DC zijn. 

7.2 Voorschriften, normen en bepalingen 

IlEi Aanwijzing Neem alle nationale en regionale voorschriften en be-
palingen in acht. 

De specifieke elektrische weerstand van het water mag niet lager 
zijn dan de waarde die vermeld staat op het typeplaatje. Bij een 
water- koppelnet moet rekening worden gehouden met de laagste 
elektrische weerstand van het water ( zie het hoofdstuk " Installa-
tie / Technische gegevens / Gegevenstabel"). De specifieke elek-
trische weerstand of het elektrisch geleidend vermogen van het 
water kunt u opvragen bij uw watermaatschappij. 

8. Toestelbeschrijving 

8.1 Leveringsomvang 

Bij het toestel wordt het volgende geleverd: 

- Stop voor kabeldoorvoer 

- Montagesjabloon, in het middendeel van deze handleiding 

- Aansluitslang 3/8, 500 mm lang, met dichtingen* 

- T-stuk 3/8* 

* voor de aansluiting als drukvasttoestel DCE 11/13 en DCE 11/13 RC 

8.2 Toebehoren 

Lastafwerprelais 

Een voorrangsschakeling is mogelijk met een elektronisch lastaf-
werprelais, bijv. om een tweede doorstromer los te koppelen van 
het stroom net. 

De activeringsstroom van het lastafwerprelais moet 5 2 A bed ra-
gen. De aansluiting gebeurt op de middelste klem " L". 

Drukloze kranen 

- WEN-sensorkraan voor de wastafel 

- MEK eengreepsmengkraan 

- WKM tweegreepsmengkraan 

Drukvaste kraan 

- WEH-sensorkraan voor de wastafel 

- MEKD eengreepsmengkraan voor bovenbouw 

Centrale thermostaatkraan (ZTA 3/4) 

U gebruikt de thermostaatkraan voor centrale voormenging bij-
voorbeeld bij gebruik van een doorstromer met voorverwarmd 
water. Stel de kraan op max. 55 °C in voor gebruik in douche-
werking. 

9. Voorbereidingen 
> Spoel de waterleiding grondig door. 

Waterinstallatie 

Een veiligheidsventiel is niet noodzakelijk. 

Kranen 

> Gebruik geschikte kranen (zie hoofdstuk " Installatie / Toestel-
beschrijving / Accessoires"). 
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TRICTA I I ATTV 

Voorbereidingen 

9.1 Montageplaats 

Monteer het toestel altijd verticaal, in een vorstvrije ruimte en in 
de buurt van het tappunt. 

9.1.1 Onderbouw aanrecht DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Drukloos, met drukloze kraan 

Drukvast, met drukvaste kraan 

9.1.2 Onderbouw wastafel DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Drukloos, met drukloze kraan 

Drukvast, met drukvaste kraan 

9.2 Minimumafstanden 

9.1.3 Bovenbouw wastafel DCE 11/13 H 

Drukloos, met drukloze kraan 
Drukvast, met drukvaste kraan 
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Houd de minimale afstanden aan om een storingsvrije 
werking van het toestel te waarborgen en onderhoudswerk-
zaamheden aan het toestel mogelijk te maken. 
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INSTALLATIE 

Montage 

10. Montage 

Standaardmontage 

- Elektro-aansluiting in het bovenste gedeelte van het toestel 

Zie voor meer aansluitmogelijkheden het hoofdstuk 
installatie / Alternatieven voor montage-. 

- Instelbaar aansluitvermogen 

- Verbrandingsbeveiliging / temperatuurbegrenzing 

- Elektro-aansluiting in het onderste gedeelte van het toestel 

10.1 Standaardmontage 

Montage van het toestel 

MEI Aanwijzing Monteer het toestel tegen een muur. 
De muur moet voldoende draagvermogen hebben. 

• Ontgrendel de knipsluiting met een schroevendraaier. 

• Neem de toestelkap er naar voren af. 

1 bovenste bevestig ngsschroef 
2 onderste bevestigingsschroeven 

• Teken de 3 boorgaten af met de meegeleverde montagesjab-
loon (zie middendeel van deze handleiding). 

• Boor de gaten. Gebruik geschikte pluggen en schroeven met 
bolkop- of cilinderkopbouten met een schroefkopdiameter 
van 8 mm. De schroeven en pluggen zijn niet meegeleverd. 

• Draai de bovenste schroef aan tot het aangeduide punt. 

• Hang het toestel aan de schroef. Trek het toestel omlaag. 

• Lijn het toestel horizontaal uit. Draai de onderste 2 schroeven 
erin. 

Wateraansluiting 

C) Materiële schade De zeef moet voor de goede werking van het toestel wor-
den ingebouwd in de koudwatertoevoer van het toestel. 

Montage van de kraan 

• Monteer de kraan. Neem de instructies in de Bedienings- en 
installatiehandleiding van de kraan in acht. 

O  Materiële schade 
• Bij het vastzetten van de aansluitingen dient u met 

een passende sleutel tegendruk te geven aan de 
zijde van het toestel. 

0E1 Aanwijzing Alleen bij een drukvaste aansluiting DCE 11/13 I 
DCE 11/13 RC: 
• Monteer de meegeleverde aansluitslang 3/8 en het 

T-stu k 3/8. 

Elektriciteit aansluiten 

A7  , WAARSCHUWING elektrische schok Voer alle werkzaamheden voor elektriciteitsaansluitin-
gen en montage uit conform de voorschriften. 

A7  f WAARSCHUWING elektrische schok 
Zorg ervoor dat het toestel is aangesloten op de aard-
leiding. 
Het toestel moet op alle polen met een afstand van min-
stens 3 mm van de aansluiting van het net kunnen wor-
den losgekoppeld. 

Af WAARSCHUWING elektrische schok 
7  De toestellen worden geleverd met aansluitkabel. 

Een aansluiting op een vaste elektrische leiding is mo-
gelijk als die minstens dezelfde diameter heeft als de 
standaardaansluitkabel. De maximale kabeldoorsnede 
bedraagt 4 x 6 mm2. 

OMateriële schade 
Houd rekening met de specificaties op het typeplaatje. 
De aangegeven spanning moet overeenkomen met de 
netspanning. 

• Sluit de aansluitkabel conform het Elektriciteitsschema aan 
(zie het hoofdstuk " Installatie / Technische gegevens / Elek-
triciteitsschema"). Het aansluitvermogen kan in 2 trappen 
worden ingesteld. Het hoge vermogen is vooraf ingesteld. 
Selecteer een ander vermogen zie hoofdstuk " Installatie / Al-
ternatieven voor montage / Selecteerbaar aansluitvermogen". 
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INSTALLATIE 

Ingebruikname 

11. Ingebruikname 

11.1 Eerste ingebruikname 

> Vul het toestel via de kraan tot het leidingnet en het toestel 
luchtvrij zijn. Open de aftapkraan meerdere keren. 

> Activeer de elektronische veiligheidsschakelaar (AE3). 
De elektronische veiligheidsschakelaar is bij levering 
geactiveerd. 

> Alleen bij DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Steek de stekker van de 
temperatuurinsteller op "T-soll" van de elektronica. Houd re-
kening met de uitlijning van de draden. 

> Monteer de bovenkap door die te plaatsen en erop te duwen 
totdat de twee haken bovenaan en onderaan hoorbaar vast-
klikken. Controleer of de haken ook echt vastgeklikt zijn. 

> Schakel de elektrische netspanning in. 

> Alleen bij DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Draai de temperatuurin-
stelknop naar de linker en rechter aanslag. 

> Voer een dichtheidscontrole uit. 

> Markeer het geselecteerde aansluitvermogen en de nominale 
spanning op het typeplaatje. Doe dat met een balpen. 

> Controleer de werkmodus van het toestel. 

11.2 Overdracht van het toestel 

> Leg aan de gebruiker uit hoe het toestel werkt. Instrueer 
hem over het gebruik van het toestel. 

> Wijs de gebruiker op mogelijke gevaren, met name het ge-
vaar voor brandwonden. 

> Overhandig hem deze handleiding. 

11.3 Nieuwe ingebruikname 

COE Materiële schade Neem het toestel met de volgende stappen weer in ge-
bruik als de watervoorziening onderbroken is geweest. 
Op die manier vermijdt u dat het blankdraadelement be-
schadigd raakt. 

> Schakel het toestel spanningsvrij door de zekeringen uit te 
schakelen. 

> Open de kraan gedurende één minuut tot het toestel en de 
voorgeschakelde toevoerleiding voor koud water vrij zijn van 
lucht. 

> Schakel de elektrische netspanning weer in. 

> Zie hoofdstuk " Installatie / Ingebruikname". 

12. Buitendienststelling 
> Verbreek de verbinding tussen het toestel en de netspanning 

met de zekering in de huisinstallatie. 

> Maak het toestel leeg ( zie het hoofdstuk " Installatie / 
Onderhoud"). 

13. Montageopties 

13.1 Instelbaar aansluitvermogen 

> Steek de codeerstekker overeenkomstig het gekozen aan-
sluitvermogen op de brug. 
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Montageopties 

13.2 Verbrandingsbeveiliging / 
temperatuurbegrenzing 

WAARSCHUWING verbranding 
  In de modus met voorverwarmd water werkt de inge-

stelde verbrandingsbeveiliging mogelijk niet. 
> Begrens dan de temperatuur op de voorgeschakel-

de, centrale thermostatische kraan ( zie hoofdstuk 
"Installatie / Toestelbeschrijving / Accessoires"). 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Om de verbrandingsbeveiliging " max. 43 °C" te activeren, moet u 
de stekker op de elektronicaprintplaat in de bovenkap verplaatsen. 

i zonder verbrandingsbeveiliging 
2 met verbrandingsbeveiliging 43 °C 

> Haal de ingestoken print uit de bedieningseenheid van de 
bovenkap. Houd daarbij rekening met de klikhaken. 

> Verplaats de stekker naar de positie "43 °C". 

> Zet de print terug, controleer of de klikhaken vastklikken. Let 
op de knop- en aspositie. 

DCE 11/13 RC 

Om de verbrandingsbeveiliging " max. 43 °C" te activeren, moet u 
de DIP-schakelaar in het toestel verschuiven. 

i DIP-schakelaar voor verbrandingsbeveiliging 
2 zonder verbrandingsbeveiliging = 60 °C 
3 met verbrandingsbeveiliging = max. 43 °C 
4 Groene led brandt permanent indien verbrandingsbeveiliging 

is geactiveerd 

13.3 Ombouw elektrische aansluiting onderaan 

i Aansluitkabel 
2 Kabeltulle 
3 Trekontlasting 
4 Netaansluitklem 
5 Markering voor opening van aansluitkabel 
6 Dop 
7 Draadgeleiding 

> Demonteer de trekbelemmering en de aansluitkabel met de 
kabeltulle. 

> Sluit de bovenste opening in de achterwand van het toestel af 
met de meegeleverde (gesloten) stop. De beschermingsgraad 
IP 24 (spatwaterdicht) is alleen gewaarborgd met vakkundig 
gemonteerde stop. 

> Verplaats de netaansluitklem in het toestel van boven naar 
onder. Let erop dat klem van de netaansluiting vastklikt. 

> Leg de schakeldraden onder de draadgeleiding. 

> Duw een opening in de achterwand van het toestel voor de 
aansluitkabel. Duw met een gepast werktuig de kunststof 
aan de cirkelvormige markering op de achterwand van bin-
nen naar buiten uit. Gebruik eventueel een vijl. 

OMateriële schade 
> Als de achterwand van het toestel beschadigd is, 

dan moet deze worden vervangen. 

> Monteer de aansluitkabel met de kabeltulle in de achterwand 
van het toestel. 

> Sluit de aansluitkabel aan op de klem van de netaanslui-
ting (zie hoofdstuk " Installatie / Technische gegevens / 
Elektriciteitsschema"). 

> Monteer de trekontlasting. 
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INSTALLATIE 
Storingen verhelpen 

14. Storingen verhelpen 

Az WAARSCHUWING elektrische schok 
7  Om het toestel te controleren moet het toestel stroom 

krijgen. 

Storingen verhelpen 

Di ag n osela m pie 

Er brandt geen enkele Er is geen warm water. 
led 

Storing 

lndicatiemogelijkheden LED-diagnoselampje 

Indicatiemogelijkheden diagnoselampje (led) 

rood brandt bij storing 

geel  brandt tijdens de verwarmingsfunctie 

groen  knippert: toestel met netaansluiting 

• O 

loso 

CIZIJ 

Oorzaak Oplossing 

De zekering van de huisinstallatie is geactiveerd. Controleer de zekering van de huisinstallatie. 

De elektronica is defect. Vervang het toestel. 

Sroene led knippert Het toestel schakelt niet in. De douchekop/straalregelaars zijn verkalkt. Ontkalk of vervang eventueel de douchekop / 

Het warmwaterdebiet is te laag. 

Geen warm water wanneer het debiet De doorstroomhoeveelheidsmeter DEE is defect. Vervang het toestel. 
groter is dan het inschakeldebiet. 

straalregelaars. 

De zeef in het toestel is vuil.  Reinig de zeef. 

Groene LED knippert, De nominale temperatuur wordt niet Het toestel heeft de grens van zijn vermogen 
gele LED flitst bereikt. bereikt. 

Reduceer het debiet. Plaats de doorstroomvo-
lumebegrenzer. Controleer de doorstroomvo-
lumebegrenzer.  

(niet altijd) De nominale temperatuur wordt niet Er ontbreekt een fase. Controleer de zekering van de huisinstallatie. 
bereikt. 

Groene LED knippert, De nominale temperatuur wordt niet Ofwel de sensor voor de gevraagde waarde Stuit de verbindingskabel aan; vervang evt, de 
gele LED brandt per- bereikt, ofwel de verbindingskabel is defect. De verbin- sensor voor de gevraagde waarde. 
manent dingskabel is niet ingestoken.  

  De verbrandingsbeveiliging is ingeschakeld.  Schakel de verbrandingsbeveiliging uit.  

Geen warm water wanneer het debiet Het verwarmingssysteem is defect. Meet de weerstand van het verwarmingssys-
groter is dan het inschakeldebiet.   teem en vervang zo nodig het toestel.  

  De elektronica is defect.  Vervang het toestel.  

De nominale temperatuur wordt niet De uitloopsensor is defect. Controleer de verbinding, vervang eventueel de 
  bereikt.   uitloopsensor.  

Groene led knippert, Er is geen warm water. Er heeft zich kalk afgezet in het toestel. Vervang het toestel. 
rode led flitst 

Het toestel reageert niet op de radio-
afstandsbediening, er verschijnt " Con" 
op het display van de radioafstandsbe-
diening. 

De radioafstandsbediening is niet aangemeld. Meld de draadloze afstandsbediening aan (zie 
hoofdstuk „ Installatie / Probleemoplossing / 
Draadloze afstandsbediening aanmelden / af-
melden"). 

De verbindingskabel van de radioafstandsbedie- Bevestig de verbindingskabels (zie hoofdstuk 
ning is niet gemonteerd.  "Installatie / Probleemoplossing").  

Groene LED knippert, Er is geen warm water. De veiligheidsschakelaar is uitgeschakeld. Verhelp de oorzaak van de storing. 
rode LED brandt per- Bescherm het verwarmingssysteem tegen over-
manent verhitting door een na het toestel geschakelde 

aftapkraan gedurende één minuut open te zet-
ten. Daarvoor wordt het verwarmingssysteem 
afgekoeld. Schakel de veiligheidsschakelaar in 
door de knop op de veiligheidsschakelaar in te 
drukken (zie ook hoofdstuk " Installatie / Inge-
bruikname"). 

Gewenste temperatuur > 55 °C wordt 
niet bereikt. 

Fout in de elektronische veiligheidsvoorziening.  Vervang het toestel. 

De inloopsensor of de verbindingskabel is de- Controleer de verbinding, vervang eventueel de 
fect. inloopsensor. 

De uitloopsensor of de verbindingskabel heeft Controleer de verbinding, vervang eventueel de 
kortsl uiting.  uitloopsensor.  

De elektronica is defect.  Vervang het toestel.  

De koudwatertoevoertemperatuur is hoger dan Verlaag de koudwatertoevoertemperatuur naar 
55 ° C. het toestel. 
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ImSTALLATIE 

Onderhoud 

Diagnoselampje Storing 

De verwarming schakelt uit. 

Oorzaak Oplossing 

De luchtherkenning detecteert lucht in het Na één minuut gaat het toestel weer in werking. 
water. Het verwarmingsvermogen schakelt kort-
stondig uit.  

Radioafstandsbediening van DCE 11/13 RC aanmelden/ 
afmelden 

1 Toets voor aan- en afmelden 
2 Gele led brandt indien de draadloze afstandsbediening is 

geactiveerd 

• Om de aanmelding van de draadloze afstandsbediening 
te starten, drukt u kort op de toets. De gele led begint te 
knipperen. Druk nu op de toets "1" op de draadloze afstands-
bediening. Wanneer de led kort knippert, is de aanmelding 
gelukt. Vervolgens gaat de gele led weer uit. 

• Om de draadloze afstandsbediening af te melden, drukt u de 
toets 5 seconden in. Wanneer de led kort knippert, is de af-
melding gelukt. Vervolgens gaat de gele led weer uit. 

Stekkerpositie van de radioafstandsbediening van 
DCE 11/13 RC 

1 Zeef 
2 Doorstroomvolumebegrenzer 

15. Onderhoud 

A7  , WAARSCHUWING elektrische schok Scheid alle polen van het toestel van het elektriciteitsnet 
voor aanvang van alle werkzaamheden. 

Het toestel aftappen 

WAARSCHUWING verbranding 
  Tijdens het aftappen kan er heet water uit het toestel 

lopen. 

Voor onderhoudswerkzaamheden of bij gevaar voor vorstschade 
maakt uhet toestel als volgt leeg: 

• Sluit de afsluitklep in de toevoerleiding van het koude water. 

• Open het aftapventiel. 

• Maak de wateraansluitingen van het toestel los. 

• Demonteer het toestel. 

• Maak het toestel leeg via de wateraansluitingen (er blijft 
restwater achter in het toestel). 

Opslag van het toestel 

• Een gedemonteerd toestel moet vorstvrij bewaard worden, 
want er zit restwater in het toestel dat kan bevriezen en 
daardoor schade kan veroorzaken. 

Reinig of vervang de zeef / doorstroomvolumebegrenzer 
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TRICTA ATTV 

Technische gegevens 

16. Technische gegevens 

16.1 Afmetingen en aansluitingen 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC 

b02 Doorvoer elektr.kabels I 

b03 Doorvoer elektr.kabels II  

c01 Koudwatertoevoer Buitendraad G 3/8 A G 3/8 A 

c06 Warmwateruitloop Buitendraad G 3/8 A G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

b02 Doorvoer elektr.kabels I 

b03 Doorvoer elektr.kabels II 

c01 Koudwatertoevoer Buitendraad G 1/2 A 

c06 Warmwateruitloop Buitendraad G 1/2 A 

16.2 Schakelschema 

3/PE - 380-415 V 

4 

D
0
0
0
0
0
4
0
2
3
3
 

Veiligheidstemperatuurbegrenzer 
2 Elektronische veiligheidsschakelaar 
3 Elektronica 
4 Verwarmingssysteem 

O  Materiële schade 
Bij een vaste aansluiting sluit u de aansluitkabel aan 
conform de beschrijving bij de klemmen. 

16.3 Toepassingsgebieden / omrekeningstabel 

Voor de specifieke elektrische weerstand en de specifieke elek-
trische geleidbaarheid, (zie het hoofdstuk " Installatie/technische 
gegevens/gegevensta bel"). 

Genormeerde waarde 
bij 15 °C 20 °C 26 °C 

Spec. Spec. geleid- Spec. Spec. geleid-
weer- baarheid o5 weer- baarheid o5 
stand p ≥  stand p ≥   

D cm mS/m p5/cm 

Spec. Spec. geleid-
weer- baarheid a 5 
stand p ≥ 

D cm mS/m p5/cm  cm mS/m pS/cm  

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

Uitlooptemperatuur ca. 60 °C voor de spoelbak in de keuken en 
bij gebruik van een thermostaatkraan 

Uitloopvolume 

Toestel kW 11 13,5 

Toevoertemperatuur van koud water 6 °C l/min 2,9 3,6 

10 °C l/min 3,2 3,9 

14 °C l/min 3,4 4,2 
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INSTALLATIE 

Technische gegevens 

Gebruikstemperatuur ca. 38 °C om met de hand te wassen, enz. 

Mengwatervolume 

Toestel kW 11 13,5 

Toevoertemperatuur van koud water 6 °C l/min 5,0 6,1 

10 °C l/min 5,7 6,9 

14 °C l/min 6,6 8,1 

De waarden in de tabel zijn gebaseerd op een nominale spanning 
van 400 V. Het mengwatervolume en uitloopvolume zijn afhanke-
lijk van de beschikbare toevoerdruk en van de effectief aanwezige 
spanning. 

16.4 Drukverliezen 

Kranen 

Drukverlies bij doorstroomvolume 10 l/min 

Eenhendel mengkraan, ca. 

Thermostaatkraan, ca. 

MPa 0,04 - 0,08 

MPa 0,03 - 0,05 

Handdouche, ca. MPa 0,03 - 0,15 

Dimensionering van het leidingnet 

Voor de berekening van de dimensionering van het buisnet wordt 
voor het toestel rekening gehouden met een drukverlies van 
0,1 MPa. 

16.5 Storingsomstandigheden 

In geval van storing kunnen in de installatie kortstondige belas-
tingen van maximaal 80 °C bij een druk van 1,0 MPa optreden. 

16.6 Gegevens over het energieverbruik 

Productgegevensblad: Conventionele warmwaterbereider volgens verordening ( EU) nr. 812/2013 I 814/2013 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Fabrikant STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Tapprofiel  XS XS XS 

Ener eklasse A A A 

Energetisch rendement  °/o 40 40 40 

jaarlijks stroomverbruik  kWh 465 465 465 

Temperatuurinstelling af fabriek  °C 60 60 60 

Geluidsniveau dB(A) 15 15 15 

Bijzondere aanwijzingen voor efficiëntiemeting Gegevens bij Pmax. Gegevens bij Pmax. Gegevens bij Pmax. 

Dagelijks stroomverbruik kWh 2,124 2,124 2,124 
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TmSTALLATTr 
Technische gegevens 

16.7 Gegevenstabel 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Elektrische gegevens 

Nominale spanning 

Nominaal vermogen 

Nominale stroom 

V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

kW 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

Zekering 

Frequentie 

Fasen 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 3/PE 

Specifieke weerstand pis 2 ( bij Okoud e 25 °C)  0 cm 

Specifieke weerstand cis s (bij ekoud e 25 °C)  p5/cm 

Specifieke weerstand pis 2 ( bij ekoud > 25 °C)  0 cm 

Specifieke geleidbaarheidois 5 ( bij Okoud > 25 °C)  p5/cm 

Max. netimpedantie bij 50Hz  

Uitvoeringen 

Verwarmingssysteem warmteopwekker Blankdraad Blankdraad Blankdraad 

Isolatieblok Kunststof Kunststof Kunststof 

0,28 

900 

1111 

900 900 

1111 1111 

1100 1100 1100 

909 

0,26 0,24 0,28 0,26 

909 909 

0,24 0,28 0,26 0,24 

Type montage onder het afta punt 

Type montage boven het aftappu nt X 

Aansluitvermogen selecteerbaar X X X 

Temperatuurinstelling 

Beveiligingsklasse  1 1 1 

Kap en achterwand  Kunststof Kunststof Kunststof 

Beschermingsgraad (IP) IP24 IP24 IP24 

Kleur wit wit wit 

°C 20-60 20-60 20-60 

Aansluitingen 

Wateraansluiting G 3/8 A G 3/8 A G 1/2 A 

Werkingsgebied 

Max. toegelaten druk 

Max. toevoertemperatuur voor naverwarming 

Waarden 

MPa 1 i 1 

°C 55 55 55 

Max. toegelaten toevoertemperatu ur 

Aan 

°C 70 70 70 

l/min > 2,5 > 2,5 > 2,5 

Debiet voor drukverlies 

Drukverlies bij debiet 

Drukverlies bij debiet zonder debietbegrenzer 

Debietbegrenzing bij 

Warmwateraanbieding 

äe bij aanbieding 

Hydraulische gegevens 

Nominale inhoud 

l/min 

MPa 

MPa 

l/min 

4 4 4 

0,06 0,06 0,07 

0,015 0,015 0,025 

l/min 

K 

4 4 4 

3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

43 43 43 

0,2 0,2 0,2 

Afmetingen 

Hoogte 

Breedte 

MM 293 293 293 

MM 188 188 188 

Diepte 

Gewichten 

MM 85 85 85 

Gewicht 

Aanwijzing 
Het toestel voldoet aan IEC 61000-3-12. 

kg 2,5 2,5 2,5 
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INSTALLATIE I GARANTIE I MILIEU EN RECYCLING 

Technische gegevens 

FFB 4 

Werkingsgebied 

Temperatuurinstelbereik 

Radiofrequentie EU 

Frequentieband 

Radioreikwijdte gebouw ca. 

Uitvoeringen 

Batterijtype  CR2032-3V 

Afmetingen 

Hoogte 

Breedte 

°C 20-60 

MHz 868,3 

MHz 868,000 - 868,600 

m 25 

mm 132 

mm 65 

Diepte 

Gewichten 

mm 18,5 

Gewicht 

MEI 

kg 0,12 

Aanwijzing 
Het draadloze bereik is afhankelijk van de bouwtechni-
sche omstandigheden. Werking door een verdiepings-
vloer heen kan niet altijd gewaarborgd worden. 

Garantie 
Voor toestellen die buiten Duitsland zijn gekocht, gelden de 
garantievoorwaarden van onze Duitse ondernemingen niet. 
Bovendien kan in landen waar één van onze dochtermaat-
schappijen verantwoordelijk is voor de verkoop van onze 
producten, alleen garantie worden verleend door deze doch-
termaatschappij. Een dergelijk garantie wordt alleen verstrekt, 
wanneer de dochtermaatschappij eigen garantievoorwaarden 
heeft gepubliceerd. In andere situaties wordt er geen garantie 
verleend. 

Voor toestellen die in landen worden gekocht waar wij geen 
dochtermaatschappijen hebben die onze producten verkopen, 
verlenen wij geen garantie. Een eventueel door de importeur 
verzekerde garantie blijft onverminderd van kracht. 

Milieu en recycling 
Gooi het toestel en de materialen na gebruik weg con-
form de nationale voorschriften. 

Wanneer op het toestel een doorgestreepte 
vuilcontainer is afgebeeld, brengt u het toestel 
voor hergebruik en recycling naar de gemeente-
lijke inzamelpunten of terugnamepunten in de 
handel. 

A Dit document bestaat uit recyclebaar papier. 

43 E2 > Gooi het document na de levenscyclus van het 
toestel overeenkomstig de nationale voorschrif-

PAP ten weg. 
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ZÁRUKA 

ŽIVOTNÍ PROSTŘEDÍ A RECYKLACE 

MONTÁŽNÍ ŠABLONA (UPROSTŘED TOHOTO NÁVODU) 

ZVLÁŠTNÍ POKYNY 

- Přistroj smí používat děti od 3 let a osoby 
72 se sníženými fyzickými, senzorickými nebo 
72 mentálními schopnostmi nebo s nedostatkem 

zkušeností a znalostí pouze pod dozorem 
nebo po poučeni o bezpečném používání pří-
stroje a poté, co porozuměly nebezpečí, které 
z jeho používání plyne. Nenechávejte děti, aby 
si s přístrojem hrály. Čištěni a uživatelskou 
údržbu nesmějí provádět děti bez dozoru. 

- Armatura může dosáhnout teploty až 70 ° C. 
Pokud je teplota na výtoku vyšší než 43 ° C, 
hrozí nebezpečí opaření. 

- Přístroj je vhodný k zásobováni sprchy ( provoz 
75 sprchy). Používá-li se přístroj také nebo vý-
76 hradně pro provoz sprchy, musí autorizovaný 
76 servis aktivovat rozsah nastavení teplot přes 
76 omezení teploty (43 °C) v přístroji. Při použiti 
76 předehřáté vody je nutné zajistit, aby nebyla 
76 překročena vstupní teplota 55 ° C. 
76 

76 

77 

77 

78 

73 

73 

73 

73 

73 

73 

73 

74 

74 

75 

- Přístroj musí být možné odpojit od síťové pří-
pojky na všech pólech na vzdálenost nejméně 
3 mm. 

- Uvedené napětí se musí shodovat se síťovým 
 79 napětím. 
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16.3 Oblast použití / Převodní tabulka 80 

16.4 Ztráty tlaku 81 

16.5 Podmínky v případě poruchy 81 

16.6 Údaje ke spotřebě energie 81 

16.7 Tabulka údajů  82 

- Přistroj musí být trvale připojen k pevné 
kabeláži. 

- Přívodní kabel smí při poškození nebo při 
výměně nahradit originálním náhradním 
dílem pouze autorizovaný servis s oprávněním 
výrobce. 
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Obecné pokyny 

- Upevněte přístroj způsobem popsaným v ka-
pitole „ Instalace / Montáž". 

Dodržujte maximální přípustný tlak (viz ka-
pitolu „ Instalace / Technické údaje / Tabulka 
s technickými údaji"). 

- Nesmí být nedosažena hodnota měrného 
odporu vody z vodovodní sítě (viz kapitola 
„Instalace / Technické údaje / Tabulka s tech-
nickými údaji"). 

- Vypusťte přístroj způsobem podle popisu 
v kapitole „ Instalace / Údržba / Vypuštění 
přístroje". 

OBSLUHA 

1. Obecni pokyny 
Kapitoly „ Zyláštní pokyny" a „Obsluha" jsou určeny uživatelům 
přístroje a instalačním technikum. 

Kapitola „ Instalace" je určena instalačním technikum. 

lij Upozornění Dříve, než zahájíte provoz, si pozorně přečtěte tento 
návod a pečlivě jej uschovejte. 
Případně předejte návod dalšímu uživateli. 

1.1 Bezpečnostní pokyny 

1.1.1 Struktura bezpečnostních pokynů 

A UVOZUJÍCÍ SLOVO - Druh nebezpečí 
  Zde jsou uvedeny možně následky nedodržení bezpeč-

nostních pokynů. 
• Zde jsou uvedena opatření k odvrácení nebezpečí. 

1.1.2 Symboly, druh nebezpečí 

Symbol Druh nebezpečí 

Úraz 

Úraz elektrickým proudem 

Popálení 
(popálení, opaleni) 

1.1.3 Uvozující slova 

UVOZUJiCi Význam 

SLOVO 

NEBEZPEČÍ Pokyny, jejichž nedodržení má za následek vážné nebo 
 smrtelné urazy.  

VÝSTRAHA Pokyny, jejichž nedodržení může mít za následek vážné 
nebo smrtelné urazy. 

POZOR Pokyny, jejichž nedodržení může mít za následek středně 
vážné nebo lehké urazy. 

1.2 Jiné symboly použité v tito dokumentaci 

lij Upozornění Obecné pokyny jsou označeny symbolem zobrazeným 
vedle. 
• Texty upozornění čtěte pečlivě. 
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Zabezpečení 

Symbol Význam 

Věcné škody 
(poškození přístroje, následné škody, poškození životního 
prostředí)  

Likvidace přístroje 

Tento symbol vás vyzývá k určitém u jednani. Potřebné úkony 
jsou popsány po jednotlivých krocích. 

1.3 Měrné jednotky 

Upozornění 
Pokud není stanoveno jinak, jsou rozměry uvedeny v mi-
limetrech. 

2. Zabezpečení 

2.1 Správné používání 

Přístroj je určen k použití v domácnostech. Mohou jej tedy bezpeč-
ně obsluhovat neškolené osoby. Lze jej používat i mimo domác-
nosti, např. v drobném průmyslu, pokud je provozován stejným 
způsobem jako v domácnostech. 

Přístroj slouží k ohřevu pitné vody nebo k dodatečnému ohřevu 
předehřáté vody. Přístroj je určen pro kuchyňský dřez nebo umy-
vadlo k mytí rukou. 

jiné použití nebo použití nad rámec daného rozsahu je považová-
no za použití v rozporu s určením. K použití v souladu s určením 
patří také dodržování tohoto návodu a návodů k používanému 
příslušenství. 

2.2 Všeobecné bezpečnostní pokyny 

VÝSTRAHA popálení 
  Armatura může dosáhnout teploty až 70 °C. Pokud je 

teplota na výtoku vyšší než 43 °C, hrozí nebezpečí opa-
ření. 

A VÝSTRAHA uraz 
!  Přístroj smí používat děti od 3 let a osoby se sníženými 

fyzickými, senzorickými nebo mentálními schopnostmi 
nebo s nedostatkem zkušeností a znalostí pouze pod do-
zorem nebo po poučení o bezpečném používání přístroje 
a poté, co porozuměly nebezpečí, které z jeho používání 
plyne. Nenechávejte děti, aby si s přístrojem hrály. Čiš-
tění a uživatelskou údržbu nesmějí provádět děti bez 
dozoru. 

VÝSTRAHA elektrický proud 
Poškozený přívodní kabel smí měnit jen autorizovaný 
servis. Předchází se tak možnému ohrožení. 

Věcné škody 
Chraňte přístroj a armaturu před mrazem. 

2.3 Kontrolni symbol 

Viz typový štítek na přístroji. 

3. Pops přístroje 
Elektronicky regulovaný kompaktní průtokový ohřívač udržuje 
stálou výstupní teplotu nezávisle na teplotě přítoku až na hranici 
výkonu. 

Přístroj ohřívá vodu přímo u odběrného místa, jakmile dojde 
k otevření teplovodního ventilu na armatuře. Vzhledem ke krátkým 
rozvodům vznikají malé ztráty energie a vody. 

Spínací průtok ( Zap.) viz kapitolu „Technické údaje / Tabulka 
údajů". 

Výkon ohřevu vody závisí na teplotě studené vody, topném výkonu, 
průtokovém množství a nastavené požadované teplotě. 

Teplota teplé vody 

Výstupní teplotu vody můžete plynule nastavovat. 

Topný systém 

Topný systém s holou spirálou je určen pro vodu s nízkým nebo 
běžným obsahem vodního kamene. Systém ohřevu je do značné 
míry odolný vůči usazování vápníku. Topný systém zajišťuje rych-
lou a efektivní přípravu teplé vody. 

Upozornění 
Přístroj je vybaven zařízením, které rozpoznává, zda je v 
systému voda. Tím je zabráněno poškození topného sys-
tém u. Pokud se za provozu dostane do přístroje vzd uch, 
automaticky dojde na jednu minutu k vypnutí ohřevu a 
topný systém je tak chráněný. 

4. Nastavení 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Obsluha 
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1 Nastavovací tlačítko teploty, nastavení teploty 20 ° C - 60 °C 

70 I DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H www.stiebel-eltron.com 

                           75 / 138                           74 / 136                           75 / 138



OBSLIJHA 

Nastaveni 

4.2 DCE 11/13 RC 

Rádiovým dálkovým ovladačem lze nastavení teploty změnit bez-
drátově. Na displeji rádiového dálkového ovladače se zobrazí na-
stavená teplota. 

Dodávaný rádiový dálkový ovladač je přihlášen na modulu při-
jímače. Nastavení přístroje může změnit jen přihlášený dálkový 
ovladač. 

Dosah bezdrátového spojeni omezují překážky mezi přístrojem a 
dálkovým ovladačem. 

Rádiový dálkový ovladač je možné namontovat na libovolném 
mist-6 pomocí nástěnného držáku, který je součástí dodávky. 

Obsluha 
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1 Displej 
2 Nastavení teploty 20 ° C - 60 °C s krokem po 0,5 °C pomocí 

tlačítek „+" a „-" 
3 Tlačítka pro uložení nastavených hodnot „ 1" a „ 2" 

Rádiový dálkový ovladač je za běžných okolností v úsporném re-
žimu, přitom je displej vypnutý. Stisknutím libovolného tlačítka 
rádiový dálkový ovladač aktivujete, zobrazí se ukazatel teploty. 
Přebíhající pruh na displeji signalizuje přenos dat do přístroje. 

Když do 10 sekund nestisknete žádné tlačítko, přepne se dálkový 
ovladač automaticky zpět do energeticky úsporného režimu. 

Zvolená teplota je zachována i v energeticky úsporném režimu. 

Osazení tlačítek pro uložení nastavených hodnot 

> Zvolte požadovanou teplotu. 

> Stiskněte po dobu 2 sekund tlačítko pro uložení nastave-
ných hodnot „ 1" nebo „2". Jako potvrzení lx blikne ukazatel 
teploty. 

> Topný systém přístroje můžete vypnout ( indikace na displeji 
OFF). K vypnutí stiskněte lx tlačítko „-", když je nastavena 
hodnota 20 ° C. 

Výměna baterie 
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1 Symbol výměny baterie 

Když se rozsvítí symbol baterie, vyměňte baterii v dálkovém ovla-
dači. Výměna baterie může být nutná i tehdy, když se nastavení 
teploty nepřenese do přístroje a/nebo se zmenší dosah bezdrá-
tového spojeni. 

C.) Věcné škody 
> Vybitou baterii vyjměte. 

M Upozornění Rádiové dálkové ovládání je vybaveno lithiovým knoflí-
kovým článkem jako baterii pro napájení. 
Vybité baterie zlikvidujte. Vytékající baterie způsobují 
škody, za které neručíme. Nedobíjecí baterie se nesmějí 
nabíjet. 
Používání dobíjecích baterii a akumulátorů není dovo-
leno. 
Pokud se přístroj delší dobu nepoužívá, měli byste baterie 
odstranit (viz kapitola „Odstranění problémů / Výměna 
baterie rádiového dálkového miniovladače"). 

> Otevřete kryt rádiového dálkového ovladače povolením 
4 šroubů na jeho spodni straně. 

> Vyměňte baterii - typ CR 2032. Používání nikl- kadmiových 
akumulátorů není přípustné. Dbejte na správnou polaritu 
nové baterie (+ nahoře). 

> Stiskněte kryt opět dohromady a 4 šrouby opět zašroubujte. 
Při montáži krytu se nesmí poškodit obvodové těsnění. 

Při výměně baterie zůstanou uložené hodnoty pro tlačítka „ 1" a 
„2" zachovány. 

Likvidace baterie 
Nevhazujte baterie do domovního odpadu. Vybité baterie 
obsahují škodlivé látky, které škodí zdraví a životnímu 
prostředí. Použité baterie je nutné předat obchodu nebo 
sběrnému místu nebezpečného odpadu. 
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čištění, péče a údržba 

4.3 Ochrana před opařením / omezení teploty 

Při aktivaci ochrany před opařením můžete nastavit teplotu teplé 
vody jen od 20 °C do 43 °C. 

Nastavení vyšší teploty se neprovede. 

Použijte ochranu proti opaření, např. v mateřských školách, ne-
mocnicích, domech pro seniory atd. 

Upozornění 
Autorizovaný servis vám smí v přístroji aktivovat ochranu 
proti opaření (viz kapitolu „ Instalace / Alternativní postu-
py montáže / Ochrana proti opaření / Omezovač teploty"). 

4.4 Po přerušení přívodu vody 

Viz kapitolu „ Instalace / Uvedení do provozu / Opětovné uvedení 
do provozu". 

5. Čištění, péče a údržba 
• Nepoužívejte abrazivní čisticí prostředky nebo prostředky 

obsahující rozpouštěd la. K ošetřování a údržbě přístroje stačí 
vlhká textilie. 

• Kontrolujte pravidelně armatury. Vodní kamen na výtocích 
z armatur odstraníte běžnými prostředky k odstranění vodní-
ho kamene. 

• Nechejte odborníka pravidelně provést kontrolu elektrické 
bezpečnosti přístroje. 

6. Odstranění problémů 
Problém Příčina 

I když je ventil teplé vody Výpadek napájení pří-
zcela otevřen, přístroj se stroje. 
nezapne. 

Odstranění 

Zkontrolujte pojistky 
vnitřní instalace. 

Průtokové množství je Očistěte speciální regulá-
příliš nízké. Begu látor tor průtoku a/nebo zbav-
průtoku v armatuře je za- te jej vodního kamene či 
nesen vodním kamenem vyměňte. 
nebo je znečištěn.  

Je přerušen přívod vody. Odvzdušněte přístroj 
a přívod studené vody 
(viz kapitolu „ Instalace / 
Uvedení do provozu / 
Opětovné uvedení do 
provozu"). 

Není dosaženo požado- je aktivována interní 
vane teploty, ochrana proti opatření. 

O deaktivaci ochrany 
proti opaření požádejte 
autorizovaný servis. 

Přístroj neohřívá, teplota Snižte teplotu přítoku 
vstupní studené vody je studené vody. 
> 55 ° C. 

Na displeji se občas obje- Dálkový ovladač je mimo Snižte vzdálenost dál-
vuje „ Con". dosah. koveho ovladače od 

přístroje. Odešlete znovu 
 požadovanou teplotu.  

Na displeji se často obje- Baterie je na konci ka- Vyměňte baterii (viz ka-
vuje „ Con". pacity. pitol u „ Obsluha / Bezpeč-

  nost / Výměna baterie").  

Pokud nelze příčinu odstranit, kontaktujte odborníka. K získání 
lepší a rychlejší pomoci sdělte číslo z typového štítku (000000-
0000-000000). 
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Zabezpečení 

INSTALACE 

7. Zabezpečení 
Instalaci, uvedení do provozu, údržbu a opravy přístroje smí pro-
vádět pouze odborník. 

7.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny 

Rádnou funkci a spolehlivý provoz lze zaručit pouze v případě 
použití původního příslušenství a originálních náhradních dílů 
určených pro tento přístroj. 

Věcné škody 
Dodržujte maximální přípustnou teplotu přítoku (viz ka-
pitola „ Instalace / Technické udaje / Tabulka s technický-
mi údaji"). Při vyšších teplotách může dojít k poškození 
přístroje. Instalací centralni termostaticke armatury (viz 
kapitolu „ Instalace / Popis přístroje / Příslušenství") mů-
žete omezit teplotu přítoku. 

VÝSTRAHA elektrický proud 
  Tento přístroj obsahuje kondenzátory, které se po od-

pojeni od elektrické sítě vybijí. Vybíjecí napětí konden-
zátoru může krátkodobě činit > 60 V DC. 

7.2 Předpisy, normy a ustanovení 

Upozornění 
Dodržujte všechny národní a místní předpisy a ustano-
vení. 

Měrný elektrický odpor vody nesmí být menší než hodnota uvede-
ná na typovém štítku. V případě propojení několika vodovod nich 
sítí musíte vzít v úvahu nejnižší elektrický od por vody (viz kapitolu 
„Instalace /Technické údaje /Tabulka s technickými údaji"). Hod-
noty měrného elektrického odporu vody nebo elektrické vodivosti 
vody zjistíte u vašeho dodavatele vody. 

8. Popis přístroje 

8.1 Rozsah dodávky 

Spolu s přístrojem je dodáváno: 

- Zátky pro kabelovou průchodku 

- Montážní šablona ( uprostřed tohoto návodu) 

- Připojovací hadice 3/8, délka 500 mm, s těsněními* 

- Tvarovku T 3/8* 

* k připojení DCE 11/13 a DCE 11/13 RC jako tlakového přístroje 

8.2 Příslušenství 

Zátšžové relé 

Prioritní spinani se může uskutečnit pomocí elektronického zá-
těžového relé, např. k odpojení druhého průtokového ohřívače 
od sítě. 

Aktivační proud zátěžového relé musi být 5 2 A. Připojení probíhá 
na stied ní svorce „ L". 

Beztlaké armatury 

- Senzorová armatura WEN pro umyvadlo 

- Páková směšovací armatura MEK 

- Dvoukohoutková směšovací armatura WKM 

Tlaková armatura 

- Senzorová armatura WEH pro umyvadlo 

- Páková směšovací armatura MEKD k instalaci nad umyvadlo 

Centrální armatura s termostatem (ZTA 3/4) 

Termostatickou armaturu pro centralni přípravné směšování vody 
používejte například při provozu průtokového ohřívače vody s pře-
dehřátou vodou. Pro použití v provozu sprchy je nutné provést 
nastavení armatury na max. 55 °C. 

9. Příprava 
• Důkladně vypláchněte vodovodní vedení. 

Vodovodní instalace 

Pojistný ventil není nutný. 

Armatury 

• Použijte vhodné armatury (viz kapitola „ Instalace / Popis za-
řízení / Příslušenství"). 
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Příprava 

9.1 lesto montáže 

Přístroj instalujte vždy v místnosti chráněné proti mrazu a svisle 
do blízkosti odběrného místa. 

9.1.1 Montáž pod dřez DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Beztlaký, s beztlakovou armaturou 

Tlakový, s tlakovou armaturou 

9.1.2 Montáž pod umyvadlo DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Beztlaký, s beztlakovou armaturou 

Tlakový, s tlakovou armaturou 

9.1.3 Montáž nad umyvadlo DCE 11/13 H 

Beztlakový, s beztlakou armaturou 
Tlakový, s tlakovou armaturou 

9.2 Minimální vzdálenosti 

Dodržujte minimální vzdálenosti tak, abyste zajistili bezpo-
ruchový provoz přístroje a umožnili snadné provedení jeho 
údržby. 
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Montáž 

10. Montáž 

Standardní montáž 

- Elektrická přípojka v horní části přístroje 

Další možnosti připojení viz kapitola „Instalace / Alternativní 
postupy montáže". 

- Volitelný příkon 

- Ochrana před opařením / omezení teploty 

- Elektrická přípojka ve spodní části přístroje 

10.1 Standardní montáž 

Montáž přístroje 

lij Upozornění Namontujte přístroj na stěnu. 
Stěna musí mít dostatečnou nosnost. 

• Odblokujte západku šroubovákem. 

• Sejměte víko přístroje směrem dopředu. 

1 Horní upevňovací šroub 
2 Dolní upevňovací šrouby 

• Vyznačte pomocí přiložené montážní šablony 3 otvory k vyvr-
tání (viz střední část tohoto návodu). 

• Vyvrtejte otvory. Použijte vhodné hmoždinky a šrouby s ku-
latou nebo válcovou hlavou o průměru hlavy 8 mm. Šrouby a 
hmoždinky nejsou součástí dodávky. 

• Zašroubujte horní šroub až do uvedené délky. 

• Zavěste přístroj na šroub. Zatáhněte za přístroj směrem dolů. 

• Vyrovnejte přístroj do vodorovné polohy. Zašroubujte dolní 
2 šrouby. 

Vodovodní přípojka 

OVěcné škody 
Pro správnou funkci přístroje je do přítoku studené vody 
nutné nainstalovat sítko. 

Montáž armatury 

• Namontujte armaturu. Dodržujte přitom návod k obsluze a 
instalaci armatury. 

COE Věcné škody 
• Při montáži všech přípojek musíte na přístroji použít 
k přidržování vhodný klíč. 

Upozornění 
Jen při tlakovém připojení DCE 11/13 I DCE 11/13 RC: 
• Namontujte dodanou připojovací hadici 3/8 a tvarov-

ku T 3/8. 

Připojení přívodu elektrické energie 

A7  f VÝSTRAHA elektrický proud 
Veškerá elektrická zapojení a instalace provádějte podle 
předpisů. 

A7  f VÝSTRAHA elektrický proud 
Pamatujte, že přístroj musí být připojen k ochrannému 
vodiči. 
Přístroj musí být možné odpojit od síťové přípojky 
na všech pólech na vzdálenost nejméně 3 mm. 

A7  f VÝSTRAHA elektrický proud 
Přístroje jsou při dodání vybaveny přívodním kabelem. 
Připojení k pevnému elektrickému rozvodu je možné, 
pokud má elektrické vedení průřez minimálně jako stan-
dardní napájecí kabel.přístroje. Maximální možný průřez 
vedení je 4 x 6 mm2. 

OVěcné škody 
Dodržujte údaje uvedené na typovém štítku. Uvedené 
napětí se musí shodovat se síťovým napětím. 

• Připojte přívodní kabel podle schématu elektrického připoje-
ní (viz kapitolu „ Instalace /Technické údaje /Schéma elektric-
kého zapojení"). Příkon lze nastavit ve 2 stupních. Předem je 
nastaven vysoký výkon. Vyberte jiný výkon, viz kapitola „ In-
stalace / Alternativní způsoby montáže / Volitelný příkon". 
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Uvedení do provozu 

11. Uvedení do provozu 

11.1 První uvedení do provozu 

> Naplňte přístroj přes armaturu, dokud nejsou rozvodná síť a 
přístroj zbaveny vzduchu. Otevřete několikrát od běrný ventil. 

> Elektronický bezpečnostní spínač (AE3). Elektronický bezpeč-
nostní spínač je při dodani v aktivované poloze. 

> Pouze DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Připojte konektor regulátoru 
teploty k elektronickému systému „T-soll" (T požadovaná). 
Pamatujte na správné srovnání žil. 

> Namontujte víko přístroje jeho nasazením a přitlačením, 
dokud obě háčkove pojistky nahoře a dole slyšitelně neza-
skočí. Zkontrolujte zaskočení háčkových pojistek. 

> Zapněte elektrické síťové napětí. 

> Pouze DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Otočte regulátor nastavení 
teploty na doraz doleva a doprava. 

> Proveďte kontrolu těsnosti. 

> Zakřížkujte zvolený příkon a jmenovité napětí na typovém 
štítku. K tomuto Helu použijte propisku. 

> Zkontrolujte funkci přístroje. 

11.2 Předání přístroje 
> Vysvětlete uživateli funkci přístroje. Obeznamte jej s použitím 

přístroje. 

> Upozorněte uživatele na možná rizika, především na nebez-
pečí opaření. 

> Předejte tento návod. 

11.3 Opětovné uvedení do provozu 

C.) Věcné škody Po přerušení dodávky vody musíte přístroj opětovně uvést 
do provozu pomocí následujících kroků. Zabráníte tím 
poškození topného systému s holou spirálou. 

> Odpojte přístroj od napětí vypnutím pojistek. 

> Otevřete armaturu na dobu jedné minuty, dokud nejsou pří-
stroj a předřazená přípojka studené vody ochndušněne. 

> Zapněte znovu elektrické síťové napětí. 

> Viz kapitolu „ Instalace / Uvedení do provozu". 

12. Uvedení mimo provoz 
> Odpojte přístroj pojistkami v domovní instalaci od síťového 

na pětí. 

> Vypusťte vodu z přístroje (viz kapitolu „ Instalace / Údržba"). 

13. Alternativy montáže 

13.1 Volitelný příkon 

I> Zasuňte kódovací konektor v souladu se zvoleným příkonem. 
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Alternativy montáže 

13.2 Ochrana před opařením / omezení teploty 

VÝSTRAHA popálení 
  Při provozu s předehřátou vodou může být nastavená 

ochrana proti opaření neikinná. 
> V takovém případě omezte teplotu na předřazené 

centrální termostaticke armatuře (viz kapitolu „ In-
stalace / Popis přístroje / Příslušenství". 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Aktivace ochrany proti opaření „ max. 43 °C" se provádí přesaze-
ním konektoru na elektronické desce ve víku přístroje. 

1 Bez ochrany proti opaření 
2 S ochranou proti opaření 43 °C 

> Vyjměte zasunutou elektronickou desku z ovládací jednotky 
víka přístroje. Přitom dávejte pozor na upevňovací háky. 

> Přemístěte zástrčku do polohy „43 °C". 

> Vložte elektronickou desku zpět, upevňovací háčky musejí 
zaklapnout. Dbejte přitom na polohu knoflíku a osy. 

DCE 11/13 RC 

Aktivace ochrany proti opaření „ max. 43 °C" se provádí přepnutím 
DIP přepínače v přístroji. 

1 DIP přepínač ochrany proti opaření 
2 Bez ochrany proti opaření = 60 °C 
3 S ochranou proti opaření = max. 43 °C 
4 Při aktivované ochraně proti opaření svítí trvale zelený LED 

ukazatel 

13.3 Přestavba elektrického připojení dole 

7 

s 

1 Přívodní kabel 
2 Kabelová průchodka 
3 Odlehčení od tahu 
4 Síťová připojovací svorka 
5 Označení otvoru přívodního kabelu 
6 Zátka 
7 Vedení pro kabel 

> Demontujte pojistku proti vytržení a přívodní kabel s kabelo-
vou průchodkou. 

> Uzavřete horní otvor v zadni stěně přístroje přiloženou ( uza-
vřenou) zátkou. Krytí IP 24 (ochrana proti stříkající vodě) 
jezaručeno pouze v případě odborně instalované zátky. 

> Přemístěte přívodní síťovou svorku v přístroji shora dolů. 
Dbejte na to, aby síťová připojovací svorka zaskočila. 

> Veďte připojovací vodiče pod vedením pro vodiče. 

> Vytlačte v zadni části přístroje otvor pro přívodní kabel. Vyt-
lačte plast vhodným nastrojem v kruhovém vyznačení z vnitř-
ní strany zadni stěny směrem ven. Případně použijte pilnik. 

OVěcné škody 
> Poškozenou zadni stěnu přístroje vyměňte. 

> Namontujte přívodní kabel s kabelovou průchodkou do zadní 
strany přístroje. 

> Připojte přívodní kabel k síťové svorkovnici (viz kapitolu „ In-
stalace / Technické udaje / Schéma elektrického zapojení"). 

> Namontujte pojistku proti vytržení. 
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Odstraňování poruch 

14. Odstraňování poruch 

VÝSTRAHA elektrický proud 
Ke kontrole musí být přístroj připojen k elektrickému 
napětí. 

Odstraňování poruch a závad 

Diagnostická lišta 

Nesvítí žádná LED Neteče teplá voda. 

Závada 

Bliká zelená LED Přístroj nezapíná. 

Bliká zelená dioda 
LED, žlutá dioda LED 
bliká rychle 

(ne ve všech přípa-
dech) 

Zelená LED bliká, žlutá Nelze dosáhnout požadované teploty. 
LED svítí trvale 

Průtok vody je příliš nízký. 

Bez teplé vody, když průtok přesáhne 
zapnutý průtok.  

Nelze dosáhnout požadované teploty. 

Varianty hlášení na diagnostických kontrolkách LED 

Možnosti zobrazení informací na diagnostické liště (LED) 
•0 O č'ervená svítí při poruše 

žlutá  svítí při ohřívání 

zelená bliká: Přístroj připojený k síti 

000 

000 

Příčina Od stranění 

Došlo k vypnutí pojistky v domovní instalaci.  Zkontrolujte pojistky vnitřní instalace.  

Závada elektronického systému.  Vyměňte přístroj.  

Ve sprchovací hlavici/v perlátorech se usadil Odstraňte vodní kámen nebo vyměňte sprchova-
vodní kámen.  cí hlavici/perlátory.  

Sitko v přístroji je znečištěné.  Vyčistěte sítko.  

Snímač průtoku DEE je vadný. Vyměňte přístroj. 

Přístroj dosahuje hranici výkonu. Zmenšete průtok. Namontujte omezovač pruto-
ku. Zkontrolujte omezovač průtoku. 

Nelze dosáhnout požadované teploty. Výpadek jedne fáze. Zkontrolujte pojistky vnitřní instalace. 

Snímač požadované hodnoty nebo spojovací 
kabel jsou vadné. Spojovací kabel není nasa-
zený.  

Je aktivována ochrana proti opatření. 

Nasaďte spojovací kabel, příp. vyměňte snímač 
požadované hodnoty. 

Deaktivujte ochranu proti opaření. 

Změřte odpor topného systému, případně pří-
stroj vyměňte.  

Vyměňte přístroj.  

Ověřte spojeni, v případě potřeby vyměňte vý-
stu pní senzor. 

Vyměňte přístroj. 

Bez teplé vody, když průtok přesáhne Topný systém je vadný. 
zapnutý průtok. 

Není dosažena nastavená teplota. 

Závada elektronického systému. 

Snímač na výstupu je vadný. 

Bliká zelená dioda Neteče teplá voda. 
LED, červená dioda 
LED bliká rychle 

Přístroj je zanesen vodním kamenem. 

Přístroj nereaguje na bezdrátový dál-
kový ovladač, na displeji ovladače se 
objevuje „ Con". 

Zelená LED bliká, čer- Neteče teplá voda. 
vená LED svítí trvale 

Není dosaženo požadované teploty 
> 55 ° C.  

Topení se vypne. 

Dálkový ovladač není přihlášený. Přihlaste rádiový dálkový ovladač (viz kapitolu 
„Instalace / Odstraňování poruch"). 

Spojovací kabel bezdrátového dálkového ovlada- Nasaďte spojovací kabel (viz kapitolu „ Instala-
če není nasazený.  ce / Odstraňování poruch").  

Bezpečnostní spina-6 provedl vypnutí. Odstraňte příčinu závady. 
Chraňte topný systém před přehřátím otevřením 
ventilu v odběrném místě za přístrojem na jednu 
minutu. Tím se topný systém ochladí. Aktivujte 
bezpečnostní spínač stisknutím jeho tlačítka (viz 

  též kapitolu „ Instalace / Uvedení do provozu").  

Chyba v elektronickém bezpečnostním zařízení.  Vyměňte přístroj.  

Vstupní senzor nebo spojovací kabel jsou vadné. Ověřte spojeni, v případě potřeby vyměňte 
vstupní senzo r. 

Výstupní senzor nebo spojovací kabel má zkrat. Ověřte spojeni, v případě potřeby vyměňte vý-
 stupní senzor.  

Závada elektronického systému.  Vyměňte přístroj. 

Teplota přiváděné studené vody je vyšší než Snižte teplotu studené vody, přiváděné do pří-
55 ° C. stroje. 

Detekce vzduchu zjistila vzduch ve vodě. Topný Přístroj se za minutu opět zapne. 
výkon se nakrátko vypne. 
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Údržba 

Přihlášení /odhlášení dálkového ovladače DCE 11/13 RC 

1 Tlačítko pro přihlášení a odhlášení 
2 Žlutý LED ukazatel při aktivovaném dálkovém ovladači 

> Pro zahájení přihlášení dálkového ovladače stiskněte kratce 
tlačítko. Žlutá LED začne blikat. Nyní stiskněte tlačítko „ 1" 
dálkového ovladače. Krátké bliknutí LED signalizuje úspěšné 
přihlášení. Poté žlutá LED zhasne. 

> Pro odhlášení dálkového ovladače podržte tlačítko stisknuté 
5 sekund. Krátké bliknutí LED signalizuje úspěšné odhlášení. 
Poté žlutá LED zhasne. 

Konektor k připojení bezdrátového dálkového ovladače 
DCE 11/13 RC 

1 sitko 
2 Omezovač průtoku 

15. Údržba 

At VÝSTRAHA elektrický proud 
  Při všech 'činnostech odpojte přístroj na všech pólech 

od sítě. 

Vypuštění přístroje 

VÝSTRAHA popálení 
Při vypouštění může vytékat horká voda. 

Kvůli údržbovým pracím nebo při nebezpečí mrazu vypusťte pří-
stroj ta kto: 

> Uzavřete ventil na přívodu studené vody. 

> Otevřete od berný venti I. 

> Od pojte od přístroje vodovodní přípojky. 

> Demontujte přístroj. 

> Vypusťte obsah přístroje pomocí přípojek vody (v přístroji 
zůstává zbytková voda). 

Uložení přístroje 

> Demontovaný přístroj skladujte tak, aby byl chráněn před 
mrazem. Připadne zbytky vody v přístroji mohou zmrznout a 
způsobit škody. 

Očištění nebo výměna sitka / omezovače průtoku 
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Technické údaje 

16. Technické údaje 

16.1 Rozměry a přípojky 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

DCE 11/13 

b02 Průchodka el. rozvodu I   

b03 Průchodka el. vodičů II   

c01 Vstup studené vody  Vnější závit 

c06 Výstup teplé vody  Vnější závit 

DCE 11/13 H 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

DCE 11/13 RC 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

b02 Průchodka el. rozvodu I 

b03 Průchodka el. vodičů II 

c01 Vstup studené vody 

c06 Výstup teplé vody 

Vnější závit 

Vnější závit 

G 1/2 A 

G 1/2 A 

16.2 Schéma elektrického zapojení 

3/PE — 380-415V 

1 Bezpečnostní omezovač teploty 
2 elektronický bezpečnostní spínač 
3 Elektronika 
4 Topný systém 

OVěcné škody 
Při pevném připojení připojte přívodní kabel podle 
označení na svorce se zdířkami. 

16.3 Oblast použití / Převodní tabulka 

Měrný elektrický odpor a měrná elektrická vodivost (viz kapitolu 
„Instalace /Technické udaje /Tabulka s technickými údaji"). 

(Maj podle normy 

při 15 °C 20 °C 

Měrný Měrný Vodivost Měrný 

odpor a odpor 

P  P  P  
cm rnS/m p5/cm 0 cm rnS/m 5/cm  0 cm rnS/mp5/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

25 °C 

Měrný Vodivost Měrný Měrný Vodivost 

0.5 odpor a 

Výstupní teplota v kuchyňském dřezu a při použití armatur s ter-
mostatem cca 6 O °C. 

Odebírané množství 

Přístroj   kW  11  13,5 

Teplota přiváděné studené vody 6 °C l/min 2,9 3,6 

10 °C l/min 3,2 3,9 

14 °C l/min 3,4 4,2 

Užitná teplota cca 38 °C pro ruční praní atd. 

Množství smíš vody 

Přístroj kW 11 13,5 

Teplota přiváděné studené vody 6 °C l/min 5,0 6,1 

10 °C l/min 5,7 6,9 

14 °C l/min 6,6 8,1 

Tabulkové hodnoty jsou vztaženy na jmenovité napětí 400 V. Množ-
ství smíšené vody a výstupní množství závisí na stávajícím vstup-
ním tlaku a na připojeném napětí. 
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Technické údaje 

16.4 Ztráty tlaku 

Armatury 

Ztráty tlaku při průtokovém množství 10 l/min 

Páková baterie cca MPa 0,04 - 0,08 

Armatura s termostatem cca MPa 0,03 - 0,05 

Rani sprcha cca MPa 0,03 - 0,15 

Dimenzování potrubní sítě 

K výpočtu dimenzování potrubní site je pro přístroj zapotřebí re-
spektovat tlakovou ztrátu 0,1 MPa. 

16.5 Podmínky v případě poruchy 

V případě poruchy může v instalaci krátkodobě vzniknout zatížení 
maximálně 80 °C při tlaku 1,0 MPa. 

16.6 Údaje ke spotřebě energie 

List technických údajů k výrobku: Běžné zařízení k přípravě teplé vody v souladu s nařízením ( EU) č. 812/2013 I 814/2013 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Výrobce STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Zátěžový profil  XS XS XS 

Třída energetické účinnosti A A A 

Energetická účinnost 

Roční spotřeba el. energie 

Nastavení teploty od výrobce 

Hladina akustického výkonu 

Zvláštní pokyny k měření účinnosti (Maje při Pmax. 

Denni spotřeba el. energie 

0/0 40 40 40 

kWh 465 465 465 

°C 60 60 60 

dB(A) 15 15 15 

Údaje při Pmax. Údaje při Pmax. 

kWh 2,124 2,124 2,124 

www.stiebel-eltron.com DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H I 81 

                           86 / 138                           85 / 136                           86 / 138



Troc-rA, A(.'r 

Technické údaje 

16.7 Tabulka údajů 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Elektrotechnické Udaje 

Jmenovité napětí 

jmenovitý výkon 

jmenovitý proud 

Jištění 

Frekvence 

V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

kW 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

Fáze 3/PE 3/PE 3/PE 

Specifický odpor pis 2 ( při Ostudené ≤ 25 °C) 

Specifická vodivost ai≤ (bei *studená ≤25 °C) 

Specifický odpor pis (při estudené >25 °C) 

Měrná vodivost ais e (při estudená >25 °C) 

Max. impedance sítě při 50 Hz 

Provedení 

0 cm 900 900 900 

pS/cm 1111 1111 1111 

O cm 1100 1100 1100 

pS/cm 909 909 909 

O 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 

Zdroj tepla topného systemu  holá spirála 

Izolační blok plast plast plast 

Způsob montáže nod umyvadlo 

holá spirála holá spirála 

Způsob montáže nad umyvadlo x 
Volitelný příkon  X X x 
Nastavení teploty 

Třída krytí  1 1 1 

Víko a zadní stěna  plast plast plast 

Krytí (IP)  IP24 IP24 IP24 

Barva bílá bílá bílá 

°C 20-60 20-60 20-60 

Přípojky 

Vodovodní připojka G 3/8 A G 3/8 A G 1/2 A 

Meze použitelnosti 

Max. dovolený tlak 

Max. teplota přítoku pro dodatečný ohřev 

Hodnoty 

Max. povolená vstupní teplota vody 

Zap 

Objemový průtok pro tlakovou ztrátu 

Tlakové ztráty při objemovém průtoku 

Tlaková ztráta při objemovém průtoku bez omezovače MPa 
průtokového množství 

Omezení průtoku při  

Výkon teplé vody 

í'- při výkonu teplé vody 

Údaje o hydraulickém systém u 

jmenovitý objem  

Rozměry 

Výška 

šířka 

MPa 1 1 1 

°C 55 55 55 

°C 70 70 70 

I/min >2,5 >2,5 >2,5 

I/min 4 4 4 

MPa 0,06 0,06 0,07 

0,015 0,015 0,025 

I/min 4 4 4 

l/min 3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

K 43 43 43 

0,2 0,2 0,2 

MM 

MM 

293 293 293 

188 188 188 

Hloubka MM 85 85 85 

Hmotnosti 

Hmotnost 

Upozornění 
Přístroj vyhovuje norme IEC 61000-3-12. 

kg 2,5 2,5 2,5 
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INSTALACE I ZÁRUKA I ŽIVOTNÍ PROSTŘEDÍ A RECYKLACE 
Technické údaje 

FFB 4 

Meze použitelnosti 

Rozsah nastavení teplot 

Rádiový kmitočet EU 

Frekvenční pásmo 

Budovy s rádiovým dosahem cca 

Provedení 

°C 20-60 

MHz 868,3 

MHz 868,000 - 868,600 

m 25 

Typ baterie CR2032-3V 

Rozměry 

Výška mm 132 

Šířka mm 65 

Hloubka mm 18,5 

Hmotnosti 

Hmotnost 

1:1E1 

kg 0,12 

Upozornění 
Rádiový dosah závisí na stavebních poměrech. Funkci 
přes strop pod laží nelze vždy zaručit. 

Záruka 
Pro přístroje nabyté mimo území Německa neplatí záruční 
podmínky poskytované našimi firmami v Německu. V zernich, 
ve kterých některá z našich dceřiných společností distribuuje 
naše výrobky, poskytuje záruku jenom tato dceřiná společnost. 
Takovou záruku lze poskytnout pouze tehdy, pokud dceřiná 
společnost vydala vlastní záruční podmínky. Jinak nelze záruku 
poskytnout. 

Na přístroje zakoupené v zemích, ve kterých nejsou naše vý-
robky distribuovány žádnou z dceřiných společností, nepo-
skytujeme žádnou záruku. Případné záruky závazně přislíbené 
dovozcem zůstávají proto nedotčené. 

Životní prostředí a recyklace 
> Přístroje a materiály zlikvidujte po použití v souladu s plat-

nými národními předpisy. 

> Je-li na přístroji vyobrazen symbol přeškrtnuté 
popelnice, odevzdejte přístroj na obecni sběrná 
místa nebo místa zpětného odběru k opětovné-
mu použití a recyklaci. 

A , Tento dokument je vyroben z recyklovatelného 

E2,3 papíru. 
> Dokument zlikvidujte po skončení životního 

PAP cyklu přístroje podle národních předpisů. 
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SPIS TREŚCI I WSKAZÓWKI SPECJALNE 

WSKAZÓWKI SPECJALNE 

OBSLUGA 
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1.1 

1.2 

1.3 

2. 

2.1 

2.2 

2.3 

Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa  
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Jednostki miar  
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Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

Znak kontroli 
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temperatury 88 

4.4 Po przerwie w zaopatrzeniu w wodę 88 
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6. Usuwanie problemów  

INSTALACJA 

7. Bezpieczeństwo 

7.1 

7.2 

Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

Przepisy, normy i wymogi  

8. Opis urządzenia   

8.1 Zakres dostawy  

8.2 Osprzęt  

9. Przygotowania   

9.1 Miejsce montażu  

9.2 Minimalne odległości 

16.6 Dane dotyczące zużycia energii 97 

16.7 Tabela danych 98 

85 GWARANCJA 

OCHRONA ŚRODOWISKA I RECYCLING 

SZABLON MONTAŻOWY W ŚRODKOWEJ CZĘŚCI NINIEJSZEJ IN-
STRUKCJI 

WSKAZÓWKI 
SPECJALNE 

Dzieci w wieku powyżej 3 lat, osoby o obni-
88 żonej sprawności ruchowej, sensorycznej lub 
88 umysłowej, lub też osoby bez doświadcze-

nia i odpowiedniej wiedzy mogą obsługiwać 
urządzenie pod nadzorem lub samodzielnie, 
o ile zostały poinstruowane o zasadach bez-
piecznego użytkowania urządzenia i rozu-

89 mieją ewentualne zagrożenia. Urządzenie nie 
89 może być używane przez dzieci do zabawy. 
89 Czyszczenia oraz konserwacji ze strony użyt-

kownika nie wolno powierzać dzieciom bez 
nadzoru. 

- Temperatura armatury może osiągnąć do 
70 ° C. W przypadku temperatur wyższych niż 
43 °C istnieje niebezpieczeństwo poparzenia. 

- Urządzenie nadaje się do zasilania prysznica 
(tryb prysznicowy). Jeśli urządzenie będzie 
również lub wyłącznie wykorzystywane w try-

92 bie prysznicowym, wyspecjalizowany instala-
tor musi za pomocą ogranicznika temperatury 
nastawić zakres temperatury w urządzeniu na 
(43 ° C) lub mniej. W przypadku korzystania 
z wody wstępnie podgrzanej temperatura na 
wlocie nie może przekraczać 55 ° C. 

89 

89 

89 

89 

90 

90 

10. Montaż 91 

10.1 Montai standardowy 91 

11. Uruchomienie 

11.1 Pierwsze uruchomienie 

11.2 Przekazanie urządzenia 

11.3 Ponowne uruchomienie 

12. Wyłączenie z eksploatacji 

92 

92 

92 

92 

13. Inne sposoby montażu  92 

13.1 Wybór mocy przyłączeniowej 92 

13.2 Ochrona przed poparzeniem / ograniczenie 
temperatury 93 

13.3 Przełożenie przyłącza elektrycznego w dół 93 

14. Usuwanie usterek 94 

15. Konserwacja 

16. Danych technicznych 96 

16.1 Wymiary i przyłącza  96 

16.2 Schemat połączeń elektrycznych 96 

16.3 Zakres pracy / tabela przeliczeniowa 96 

16.4 Straty cišnienia 97 

16.5 Warunki awaryjne 97 

 95 Urządzenie musi mieć możliwość odłączania 
od sieci elektrycznej za pomocą wielobiegu-
nowego wyłącznika z rozwarciem styków wy-
noszącym min. 3 mm. 

Podane napięcie musi być zgodne z napięciem 
sieciowym. 
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OBSłUGA 
Wskazówki ogólne 

- Urządzenie musi być trwale podłączone do 
stałego okablowania. 

Czynności związane z wymianą sieciowego 
przewodu przyłączeniowego, np. w razie 
uszkodzenia, mogą być wykonywane wyłącz-
nie przez wyspecjalizowanego instalatora 
posiadającego uprawnienia wydane przez 
producenta, przy użyciu oryginalnej części 
zamiennej. 

- Zamocować urządzenie w sposób opisany 
w rozdziale „ Instalacja / Montar. 

Należy przestrzegać maksymalnego dopusz-
czalnego ciśnienia ( patrz rozdział „ Instalacja / 
Dane techniczne / Tabela danych"). 

- Oporność właściwa wody z sieci wodociągo-
wej nie może być niższa niż podana w tabeli 
(patrz rozdział „ Instalacja / Dane techniczne / 
Tabela danych"). 

- Opróżnić urządzenie z wody w sposób opisany 
w rozdziale „ Instalacja / Konserwacja / Opróż-
nianie urządzenia". 

OBSłUGA 

1. Wskazówki ogólne 
Rozdziały „Wskazówki specjalne" i „Obsługa" są przeznaczone 
dla użytkowników urządzenia i wyspecjalizowanych instalatorów. 

Rozdział „ Instalacja" przeznaczony jest dla wyspecjalizowanego 
instalatora. 

Wskazówka 
Przed przystąpieniem do użytkowania należy dokładnie 
zapoznać się z niniejszą instrukcją i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania. 
W przypadku przekazania produktu innemu użytkowni-
kowi należy załączyć niniejszą instrukcję. 

1.1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

1.1.1 Struktura wskazówek dotyczących bezpieczeństwa 

HASłO OSTRZEGAWCZE - rodzaj zagrożenia 
!  W tym miejscu określone są potencjalne skutki nieprze-

strzegania wskazówki dotyczącej bezpieczeństwa. 
> W tym miejscu są określone środki zapobiegające 

zagrożeniu. 

1.1.2 Symbole i rodzaje zagrożenia 

Symbol Rodzaj zagrożenia 

Obrażenia ciała 

Porażenie prądem elektrycznym 

Poparzenie 
(Poparzenie) 

1.1.3 Hasta ostrzegawcze 

HASU) OSTRZE- Znaczenie 

GAWCZE 

ZAGROZENIE Wskazówki, których nieprzestrzeganie prowadzi do cięż-
kich obrażeń ciała lub śmierci. 

OSTRZEŻENIE Wskazówki, których nieprzestrzeganie może prowadzić do 
ciężkich obrażeń ciała lub śmierci. 

OSTROŻNIE Wskazówki, których nieprzestrzeganie może prowadzić do 
średnich lub lekkich obrażeń ciała. 
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Or3SŁUGP 

Bezpieczeństwo 

1.2 Inne oznaczenia stosowane w niniejszej 
dokumentacji 

Symbol 

Wskazówka 
Wskazówki ogólne są oznaczone symbolem umieszczo-
nym obok. 

Naležy dokładnie zapoznać się z treścią wskazówek. 

Znaczenie 

Szkody materialne 
(uszkodzenie urządzenia, szkody następcze, zanieczyszcze-
nie gradowiska) 

Utylizacja urządzenia 

Ten symbol informuje o konieczności wykonania jakiejś czyn-
ności. Wymagane czynności opisane są krok po kroku. 

1.3 Jednostki miar 

Wskazówka 
Jeśli nie określono innych jednostek, wymiary podane 
są w milimetrach. 

2. Bezpieczeństwo 

2.1 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem 

Urządzenie przeznaczone jest do użytku w budownictwie miesz-
kaniowym. Może być bezpiecznie užytkowane przez nieprzeszko-
lone osoby. Urządzenie moe być užytkowane również poza bu-
downictwem mieszkaniowym, np. w budynkach gospodarczych i 
przemysłowych, pod warunkiem užytkowania zgodnego z prze-
znaczeniem. 

Urządzenie służy do podgrzewania wody užytkowej lub wstępnie 
podgrzanej. Urządzenie jest przeznaczone do stosowania w zle-
wozmywaku lub umywalce. 

Inne lub wykraczające poza obowiązujące ustalenia užytkowanie 
traktowane jest jako niezgodne z przeznaczeniem. Do užytkowania 
zgodnego z przeznaczeniem naležy również przestrzeganie niniej-
szej instrukcji obsługi oraz instrukcji obsługi užytego osprzętu. 

2.2 Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

OSTRZEŻENIE - poparzenie 
  Temperatura armatury może osiągnąć do 70 °C. W przy-

padku temperatur wyższych niż 43 °C istnieje niebezpie-
czeństwo poparzenia. 

OSTRZEŻENIE - obrażenia ciała 
•  Dzieci w wieku powyżej 3 lat, osoby o obniżonej spraw-

ności ruchowej, sensorycznej lub umysłowej, lub też 
osoby bez doświadczenia i odpowiedniej wiedzy mogą 
obsługiwać urządzenie pod nadzorem lub samodzielnie, 
o ile zostały poinstruowane o zasadach bezpiecznego 
użytkowania urządzenia i rozumieją ewentualne zagro-
żenia. Urządzenie nie może być używane przez dzieci do 
zabawy. Czyszczenia oraz konserwacji ze strony użyt-
kownika nie wolno powierzać dzieciom bez nadzoru. 

A7   

f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
Uszkodzony przewód przyłączeniowy może wymienić 
wyłącznie specjalista. W ten sposób można uniknąć 
ewentualnych zagrożeń. 

COE Szkody materialne Chronić urządzenie i armaturę przed mrozem. 

2.3 Znak kontroli 

Patrz tabliczka znamionowa na urządzeniu. 

3. Opis urządzenia 
Elektronicznie regulowany kom paktowy ogrzewacz przepływowy 
utrzymuje stałą temperaturę na wylocie niezaležnie od tempera-
tury na wlocie až do granicy mocy. 

Urządzenie podgrzewa wodę bezpośrednio w punkcie poboru po 
otwarciu zaworu cieplej wody. Dzięki krótkim przewodom powsta-
ją niewielkie straty energii i wody. 

I lości włączeń patrz rozdział „ Instalacja / Dane techniczne / Tabela 
danych". 

Wydajność cieplej wody urządzenia zaležy od temperatury zimnej 
wody, mocy grzewczej, natęženia przepływu wody i nastawionej 
temperatury. 

Temperatura ciepłej wody użytkowej 

Temperaturę ciepłej wody na wylocie možna płynnie regulować. 

System grzejny 

System grzewczy z od krytą grzałką jest przeznaczony do wody o 
niskiej i wysokiej zawartości kamienia. System grzewczy jest w 
dužym stopniu odporny na powstawanie osadów wapiennych. 
System grzewczy zapewnia szybkie i wydajne przygotowanie cie-
płej wody. 
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OBSLUGA 

Nastawy 

Wskazówka 
Urządzenie jest wyposażone w funkcję wykrywania po-
wietrza, która w znacznym stopniu zapobiega uszkodze-
niom systemu grzejnego. Jeśli podczas pracy do urządze-
nia przedostanie się powietrze, moc grzewcza zostanie 
automatycznie wyłączona na jedną minutę celem ochrony 
systemu grzewczego. 

4. Nastawy 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Obsługa 

1 Przycisk nastawy temperatury, regulacja temperatury w za-
kresie od 20 °C do 60 °C 

4.2 DCE 11/13 RC 

Za pomocą radiowego pilota zdalnego sterowania temperaturę 
można nastawiać drogą radiową. Nastawiona temperatura po-
kazywana jest na wyświetlaczu radiowego pilota zdalnego ste-
rowania. 

Załączony do urządzenia radiowy pilot zdalnego sterowania jest 
zarejestrowany w module odbiornika. Zmiany nastaw w urzą-
dzeniu można wykonywać tylko za pomocą zarejestrowanego 
radiowego pilota zdalnego sterowania. 

Zasięg linii radiowej może być ograniczony przez przeszkody znaj-
dujące się pomiędzy urządzeniem a radiowym pilotem zdalnego 
sterowa nia. 

Radiowy pilot zdalnego sterowania można zamocować w do-
wolnym miejscu przy wykorzystaniu załączonego do urządzenia 
uchwytu ściennego. 

Obsługa 
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1 Wyświetlacz 
2 Zakres nastaw temperatury: od 20 °C - 60 °C krokami co 

0,5 °C za pomocą przycisków „+" i „-" 
3 Przyciski pamięci „1" i „ 2" 

Radiowy pilot zdalnego sterowania znajduje się w normalnym 
przypadku w trybie energooszczędnym, przy czym wyświetlacz 
jest wyłączony. Poprzez naciśnięcie dowolnego przycisku można 
aktywować radiowy pilot zdalnego sterowania, na którym pojawia 
się wskazanie temperatury. Pasek stanu na wyświetlaczu sygna-
lizuje proces przesyłania danych na urządzenie. 

Jeśli w trakcie 10 sekund żaden przycisk nie zostanie wciśnięty, 
radiowy pilot zdalnego sterowania automatycznie z powrotem 
przełączy się na tryb energooszczędny. 

Wybrana temperatura zachowana zostanie także w trybie ener-
gooszczęd nym. 

Przypisywanie nastaw temperatury do przycisków pamięci 

• Nastawić żądaną temperaturę. 

• Naciskać przez 2 sekundy przycisk pamięci „1" lub „ 2". Po-
twierdzenie jest sygnalizowane jednym mignięciem wskaźni-
ka temperatury. 

• System grzewczy urządzenia można teraz wyłączyć (wyświe-
tlacz zostaje wyłączony). Aby wyłączyć system, należy naci-
snąć jednokrotnie przycisk „-" ( począwszy od nastawy 20 ° C). 

Wymiana baterii 

 1 STIEBEL ELTRON 
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1 Symbol wymiany baterii 

Jeśli symbol baterii zaświeci się, należy wymienić baterię w ra-
diowym pilocie zdalnego sterowania. Wymiana baterii może być 
konieczna także wtedy, gdy nastawy temperatury nie dochodzą do 
urządzenia i/lub gdy zmniejsza się zasięg linii radiowej. 
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• 

OBSłUGA 

Czyszczenie i konserwacja 

Szkody materialne 
Zużytą baterię naležy wyjąć z pilota. 

Wskazówka 
Radiowy pilot zdalnego sterowania posiada litową baterię 
guzikową, do zasilania napięciem. 
Zužyte baterie naležy poddać utylizacji zgodnie z przepi-
sami. Wycieki z baterii powodują uszkodzenia, za które 
producent nie ponosi odpowiedzialności. Baterii, które 
nie są akumulatorami, nie wolno ładować. 
Stosowanie ponownie ładowanych baterii i akumulato-
rów jest niedopuszczalne. 
legli urządzenie nie będzie užywane przez dłužszy czas, 
naležy wyjąć baterie ( patrz rozdział „ Usuwanie proble-
mów / Wymiana baterii w miniaturowym radiowym pi-
locie zdalnego sterowania"). 

• Otworzyć pokrywę radiowego pilota zdalnego sterowania 
poprzez odkręcenie 4 grub znajdujących się na spodzie. 

• Wymienić baterię na nową baterię typu CR 2032. Stosowanie 
akumulatorów niklowo-kadmowych jest niedopuszczalne. 
Zwrócić uwagę na prawidłową biegunowość nowej baterii (+ 
na górze). 

• Ponownie złožyć obudowę i przykręcić 4 wkręty. Przy skła-
daniu obudowy naležy uwažać, aby nie uszkodzić uszczelki 
umieszczonej na jej obwodzie. 

Przy wymianie baterii nastawy przypisane do przycisków „ 1" i „2" 
zostają zachowane. 

Utylizacja baterii 
Baterii nie wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych. Zužyte baterie zawierają substancje szkodliwe dla 
zdrowia i środowiska naturalnego. Zužyte baterie naležy 
przekazywać do punktów sprzedažy lub zbiórki odpadów 
specjalnych. 

4.3 Ochrona przed poparzeniem / ograniczenie 
temperatury 

Po aktywacji ochrony przed poparzeniem temperaturę ciepłejwo-
dy možna nastawiać tylko w przedziale od 20 °C do 43 °C. 

Wyžsze nastawy temperatury nie zostaną zrealizowane. 

Stosować ochronę przed poparzeniem w przedszkolach, szpita-
lach, domach spokojnej starości itp. 

lij Wskazówka Ochronę przed poparzeniem moe w urządzeniu aktywo-
waćspecjalista ( patrz rozdział „ Instalacja / Inne sposoby 
montažu / Ochrona przed poparzeniem / Ogranicznik 
temperatury"). 

4.4 Po przerwie w zaopatrzeniu w wodę 

Patrz rozdział „ Instalacja / Uruchomienie / Ponowne uruchomie-
nie". 

5. Czyszczenie i konserwacja 
• Nie wolno używać szorujących, ani rozpuszczających grod-

ków czyszczących. Do konserwacji i czyszczenia urządzenia 
wystarczy wilgotna ściereczka. 

• Naležy regularnie sprawdzać stan armatur. Osad z wylotu 
armatur naležy usuwać przy užyciu dostępnych w handlu 
grodków do odkamieniania. 

• W regularnych odstępach czasu zlecać wyspecjalizowane-
mu instalatorowi kontrolę bezpieczeństwa elektrycznego 
urządzenia. 

6. Usuwanie problemów 
Problem 

Urządzenie nie włącza 
się, mimo całkowicie 
otwartej armatury. 

Żądana temperatura nie 
jest osiągana. 

Przyczyna Usuwanie 

Do urządzenia nie jest Sprawdzić bezpiecznik 
doprowadzone napięcie. w instalacji domowej. 

Przepływ jest zbyt maty. 
Regulator strumienia w 
armaturze jest pokryty 
kamieniem lub zabru-
dzony.  

Przerwa w zaopatrzeniu 
w wodę. 

Wewnętrzna ochrona 
przed poparzeniem jest 
aktywna. 

Oczyścić i/lub odwapnić 
regulator strumienia lub 
specjalny regulator stru-
mienia. 

Odpowietrzyć urządzenie 
i dopływ zimnej wody 
(patrz rozdział „ Instala-
cja / Uruchomienie / Po-
nowne uruchomienie").  

Zlecić wyspecjalizowa-
nemu instalatorowi wy-
łączenie ochrony przed 
poparzeniem. 

Urządzenie nie grzeje, Zmniejszyć temperaturę 
temperatura zimnej wody na wlocie zimnej wody. 
na wlocie wynosi > 55 °C.   

Na wyświetlaczu od Radiowy pilot zdalnego Zmniejszyć odległość ra-
czasu do czasu pojawia sterowania znajduje się diowego pilota zdalnego 
się „ Con". poza zasięgiem. sterowania od urządze-

nia. Ponownie przesłać 
  żądanie temperatury.  

Na wyświetlaczu często Bateria jest prawie rozła- Wymienić baterie ( patrz 
pojawia się „ Con". dowana. rozdział „ Obsługa / Bez-

pieczeństwo / Wymiana 
baterii"). 

legli nie možna usunąć przyczyny usterki, naležy wezwać wyspe-
cjalizowanego instalatora. W celu usprawnienia i przyspieszenia 
pomocy naležy podać numer urządzenia z tabliczki znamionowej 
(000000-0000-000000). 
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Bezpieczeństwo 

INSTALACJA 

7. Bezpieczeństwo 
Instalacja, uruchomienie, jak również konserwacja i naprawa 
urządzenia mogą być wykonane wyłącznie przez wyspecjalizo-
wanego instalatora. 

7.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

Producent zapewnia prawidłowe działanie i bezpieczeństwo eks-
ploatacji tylko w przypadku stosowania oryginalnego osprzętu, 
przeznaczonego do tego urządzenia, oraz oryginalnych części 
zamiennych. 

C) Szkody materialne Przestrzegać maks. dopuszczalnej temperatury na zasila-
niu ( patrz rozdział „ Instalacja / Dane techniczne / Tabela 
danych"). Przy wyższych temperaturach może nastąpić 
uszkodzenie urządzenia. Centralna armatura termosta-
tyczna ( patrz rozdział „ Instalacja / Opis urządzenia / Wy-
posażenie dodatkowe") pozwala ograniczyć temperaturę 
na zasilaniu. 

f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
7  Urządzenie zawiera kondensatory, które rozładowują się 

po odtoczeniu od sieci elektrycznej. Napięcie rozłado-
wania kondensatora może wynosić chwilowo > 60 V DC. 

7.2 Przepisy, normy i wymogi 

Wskazówka 
Należy przestrzegać krajowych i lokalnych przepisów 
oraz wymogów. 

Właściwa oporność elektryczna wody nie może być mniejsza niż 
podana na tabliczce znamionowej. W przypadku sieci wodocią-
gowej należy uwzględnić najniższą oporność elektryczną wody 
(patrz rozdział „ Instalacja / Dane techniczne / Tabela danych"). 
Informacje o właściwej oporności elektrycznej lub elektrycznej 
przewodności wody można uzyskać w miejscowym zakładzie wo-
dociągów. 

8. Opis urządzenia 

8.1 Zakres dostawy 

Z urządzeniem dostarczane są: 

- Korek do przepustu kablowego 

- Szablon montażowy w środkowej części niniejszej instrukcji 

- Wąż przyłączeniowy 3/8, dł. 500 mm, z uszczelkami* 

- Trójnik 3/8* 

* do podłączenia jako urządzenie ciśnieniowe DCE 11/13 i 
DCE 1/13 RC 

8.2 Osprzęt 

Przekaźnik priorytetu 

Zastosowanie elektronicznego przekaźnika priorytetu umożliwia 
przełączanie priorytetowe, np. w celu odłączenia od sieci elek-
trycznej drugiego ogrzewcza przepływowego. 

Prąd zadziałania przekaźnik priorytetu musi wynosić 5 2 A. Należy 
go podłączyć do środkowego zacisku „ L". 

Armatury bezciśnieniowe 

- Armatura czujnikowa do umywalki WEN 

- Jednouchwytowa armatura mieszająca MEK 

- Dwuuchwytowa armatura mieszająca WKM 

Armatura ciśnieniowa 

- Armatura czujnikowa do umywalki WEH 

- Jednouchwytowa armatura mieszająca MEKD do montażu 
powyżej punktu poboru 

Centralna armatura termostatyczna (ZTA 3/4) 

Armaturę termostatyczną do centralnego mieszania wstępnego 
stosuje się np. przy eksploatacji ogrzewacza przepływowego 
z wodą wstępnie podgrzaną. W przypadku eksploatacji w trybie 
prysznicowym armaturę należy nastawić na maks. 55 °C. 

9. Przygotowania 
• Przepłukać dokładnie instalację wodną. 

Instalacja wodna 

Zawór bezpieczeństwa nie jest potrzebny. 

Armatury 

• Stosować odpowiednie armatury ( patrz rozdział „ Instalacja / 
Opis urządzenia / Wyposażenie dodatkowe"). 
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Przygotowania 

9.1 Miejsce montażu 

Urządzenie montować zawsze w pozycji pionowej, w pomiesz-
czeniu zabezpieczonym przed zamarzaniem i w pobliżu punktu 
poboru. 

9.1.1 Montai poniiej punktu poboru (zlewozmywak) 
DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Z armaturą bezciśnieniową 

Z armaturą ciśnieniową 

9.1.2 Montai poniiej punktu poboru (umywalka) DCE 11/13 1 
DCE 11/13 RC 

Z armaturą bezciśnieniową 

Z armaturą ciśnieniową 

9.1.3 Montai powyżej punktu poboru (umywalka) 
DCE 11/13 H 

Bezciśnieniowo, z armaturą bezciśnieniową 
Ciśnieniowo, z armaturą ciśnieniową 

fl-It 

D
0
0
0
0
0
8
0
8
7
0
 

9.2 Minimalne odległości 

≥20 

ri Al ' n 

o 
Ln 
AI 

≥20 

D
0
0
0
0
0
6
0
9
3
8
 

Aby zapewnić sprawne działanie urządzenia oraz dostęp do 
niego podczas prac konserwacyjnych, naležy zachować okre-
ślone minimalne odległości. 
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Montaż 

10. Montai 

Montai standardowy 

- Przyłącze elektryczne w górnej partii urządzenia 

Inne sposoby podłączenia przedstawiono w 
rozdziale„Instalacja / Inne sposoby montaiu". 

- Wybór mocy przyłączeniowej 

- Ochrona przed poparzeniem / ograniczenie temperatury 

- Przyłącze elektryczne w dolnej partii urządzenia 

10.1 Montai standardowy 

Montai urządzenia 

lij Wskazówka Zamontować urządzenie na ścianie. 
Ściana musi posiadać odpowiednią nośność. 

• Odblokować zamknięcie zapadkowe za pomocą śrubokręta. 

• Zdjąć do przodu pokrywę urządzenia. 

1 Górne gruby mocujące 
2 2 Dolne gruby mocujące 

• Za pomocą załączonego szablonu montažowego ( patrz gro-
dek niniejszej instrukcji) zaznaczyć 3 otwory do wywiercenia. 

• Wywiercić otwory. Zastosować odpowiednie kotki rozporowe 
i gruby z łbem kulistym lub z łbem walcowym o średnicy łba 
8 mm. Śruby i kolki nie są objęte zakresem dostawy. 

• Wkręcić górne gruby na podany wymiar. 

• Zawiesić urządzenie na Śrubie. Pociągnąć urządzenie w dół. 

• Ustawić urządzenie w poziomie. Wkręcić 2 dolne gruby. 

Przyłącze wody 

C) Szkody materialne W celu eksploatacji urządzenia na zasilaniu zimnej wody 
naležy zamontować sitko. 

Montai armatury 

• Zamontować armaturę. Naležy przestrzegać przy tym in-
strukcji obsługi i instalacji armatury. 

C OE Szkody materialne 
• Podczas montažu wszystkich przyłączy naležy przy-

trzymać urządzenie za pomocą klucza o odpowied-
nim rozmiarze. 

MEI Wskazówka Tylko w przypadku podłączenia ciśnieniowego DCE 11/13 I 
DCE 11/13 RC: 
• Za montować dołączony wąž przyłączeniowy 3/8 oraz 

trójnik 3/8. 

Wykonanie przyłącza elektrycznego 

f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
7  Wszystkie elektryczne prace przyłączeniowe i instalacyj-

ne należy wykonywać zgodnie z przepisami. 

A7  f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
Zwrócić uwag, aby urządzenie zostało podłączone do 
przewodu ochronnego. 
Urządzenie musi mieć możliwość odłączania od sieci 
elektrycznej za pomocą wielobiegunowego wyłącznika 
z rozwarciem styków wynoszącym min. 3 mm. 

A7  f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
Urządzenia w stanie dostawy są wyposażone w przewód 
przyłączeniowy. 
Urządzenie można podłączyć do poprowadzonego na 
stale przewodu elektrycznego, jeśli jego przekrój po-
przeczny jest co najmniej równy przekrojowi poprzecz-
nemu seryjnego przewodu przyłączeniowego. Maksy-
malny przekrój poprzeczny przewodu może wynosić 
4 x 6 mm2. 

OSzkody materialne 
Zwrócić uwagę na treść tabliczki znamionowej. Podane 
napięcie musi być zgodne z napięciem sieciowym. 

• Przewód przyłączeniowy podłączyć zgodnie ze schematem 
połączeń elektrycznych ( patrz rozdział „ Instalacja / Dane 
techniczne / Schemat połączeń elektrycznych"). Moc przyłą-
czeniową možna ustawić na jednym z 2 stopni. Fabrycznie 
nastawiona jest wyžsza moc. Fabrycznie nastawiona jest 
wyžsza moc. Wybrać inną moc, patrz rozdział „ Instalacja / 
Inne sposoby montažu / Wybór mocy przyłączeniowej". 
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Uruchomienie 

11. Uruchomienie 

11.1 Pierwsze uruchomienie 

> Napełnić urządzenie poprzez armaturę, aby usunąć powie-
trze z przewodów i urządzenia. W tym celu naležy kilka razy 
otworzyć zawór poboru wody. 

> Włączyć elektroniczny wyłącznik bezpieczeństwa (AE3). 
Fabrycznie elektroniczny wyłącznik bezpieczeństwa jest 
dezaktywowany. 

> Tylko w przypadku DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Podłączyć wtycz-
kę sterownika temperatury do gniazda elektroniki „T-soll". 
Naležy zapewnić prawidłowe ustawienie skrętek. 

> Zamontować pokrywę urządzenia. W tym celu naležy załožyć 
i docisnąć pokrywę urządzenia až do słyszalnego zabloko-
wania się dolnego i górnego haczyka blokującego. Sprawdzić 
zatrzaśnięcie haczyków blokujących. 

> Włączyć napięcie sieciowe. 

> Tylko w przypadku DCE 11/13 I DCE 11/13 H: Obrócić pokrętło 
regulacji temperatury w skrajne lewe, a następnie w skrajne 
prawe połoženie. 

> Przeprowadzić kontrolę szczelności. 

> Zaznaczyć na tabliczce znamionowej wybraną moc przy-
łączeniową i napięcie znamionowe. Do tego celu užyć 
długopisu. 

> Sprawdzić prawidłowość pracy urządzenia. 

11.2 Przekazanie urządzenia 

> Wyjaśnić užytkownikowi przeznaczenie urządzenia. Zapoznać 
go z užytkowaniem urządzenia. 

> Poinformować užytkownika o potencjalnych zagroženiach, 
zwłaszcza o niebezpieczeństwie poparzenia. 

> Przekazać niniejszą instrukcję. 

11.3 Ponowne uruchomienie 

OSzkody materialne 
Po przerwie w zasilaniu wodą naležy ponownie urucho-
mić urządzenie, wykonując ponižsze czynności. W ten 
sposób možna zapobiec uszkodzeniu systemu grzew-
czego z odkrytą grzałką. 

> Odłączyć urządzenie od źródła zasilania, wyłączając 
bezpieczniki. 

> Otworzyć zawór spustowy i odczekać około minuty, až urzą-
dzenie i przewód doprowadzający zimną wodę przed urzą-
dzeniem zostaną odpowietrzone. 

> Ponownie włączyć napięcie sieciowe. 

> Patrz rozdział „ Instalacja / Uruchomienie". 

12. Wyłączenie z eksploatacji 
> Odłączyć urządzenie od zasilania sieciowego za pomocą bez-

piecznika w instalacji domowej. 

> Opróžnić urządzenie ( patrz rozdział „ Instalacja / 
Konserwacja"). 

13. Inne sposoby montaiu 

13.1 Wybór mocy przyłączeniowej 

> Przełožyć zworkę zgodnie z wybraną mocą przyłączeniową. 
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Inne sposoby montażu 

13.2 Ochrona przed poparzeniem / ograniczenie 
temperatury 

OSTRZEŻENIE - poparzenie 
  Przy zasilaniu wodą wstępnie podgrzaną nastawiona 

ochrona przed poparzeniem może być nieskuteczna. 
> W takim przypadku temperaturę należy ograniczyć 

na centralnej armaturze termostatycznej umieszczo-
nej przed urządzeniem (patrz rozdział „ Instalacja / 
Opis urządzenia / Wyposażenie dodatkowe"). 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Aktywacja ochrony przed poparzeniem „ maks. 43 °C" odbywa się 
poprzez przestawienie wtyczki na płytce drukowanej w pokrywie 
urządzenia. 

1 Bez ochrony przed poparzeniem 
2 Z ochroną przed poparzeniem 43 °C 

> Wyjąć elektroniczną płytkę drukowaną z jednostki obsługo-
wej w pokrywie urządzenia. Zwrócić przy tym uwagę na haki 
przytrzymujące. 

> Ustawić wtyczkę w połoženiu „43 °C". 

> Zamontować z powrotem płytkę drukowaną, zatrzaski w 
pokrywie muszą się zablokować. Zwrócić uwagę na pozycję 
przycisku i osi. 

DCE 11/13 RC 

Aktywacja ochrony przed poparzeniem „ maks. 43 °C" odbywa się 
poprzez przesunięcie przełącznika DIP w urządzeniu. 

1 Przełącznik DIP do ochrony przed poparzeniem 
2 Bez ochrony przed poparzeniem = 60 °C 
3 Z ochroną przed poparzeniem = maks. 43 °C 

4 Światło ciągłe zielonego wskaźnika LED przy aktywowanej 
ochronie przed poparzeniem 

13.3 Przełożenie przyłącza elektrycznego w dół 

1 Kabel przyłączeniowy 
2 Tulejka kablowa 
3 Zabezpieczenie przed wyrwaniem 
4 Zacisk sieciowy 
5 Oznaczenie otworu na przewód przyłączeniowy 
6 Korek 
7 Prowadnica przewodów 

> Wymontować zabezpieczenie przed wyrwaniem przewodu i 
przewód przyłączeniowy z tulejką przewodu. 

> Zamknąć górny otwór w tylnej ścianie urządzenia załączo-
nym (zamkniętym) korkiem. Stopień ochrony IP 24 (ochrona 
przed kroplami wody padającymi pod dowolnym kątem) jest 
zapewniony tylko w przypadku prawidłowo zamontowanego 
zatyczki. 

> Przełožyć zacisk sieciowy w urządzeniu z góry do dołu. Na-
ležy dopilnować, aby sieciowy zacisk przyłączeniowy zatrza-
snął się. 

> Poprowadzić przewody pod prowadnicą. 

> Wycisnąć otwór na przewód przyłączeniowy w tylnej ścianie 
urządzenia. Za pomocą odpowiedniego narzędzia wycisnąć 
tworzywo sztuczne w miejscu okrągłego oznaczenia od wnę-
trza ściany tylnej na zewnątrz. W razie potrzeby užyć pilnika. 

OSzkody materialne 
> Wymienić uszkodzoną ścianę tylną. 

> Zamontować przewód przyłączeniowy z tulejką przewodu w 
tylnej ścianie urządzenia. 

> Podłączyć przewód przyłączeniowy do sieciowego zacisku 
przyłączeniowego ( patrz rozdział „ Instalacja / Dane technicz-
ne / Schemat połączeń elektrycznych"). 

> Zamontować zabezpieczenie przed wyrwaniem przewodu. 
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14. Usuwanie usterek 

OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 
Podczas kontroli urządzenia musi być ono podłączone 
do zasilania napięciem sieciowym. 

Usuwanie usterek 

Możliwe wskazania diagnostycznego wskaźnika LED 

Możliwe wskazania diagnostycznego wskaźnika (LED) 

Czerwony świeci się w razie usterek 

Żółty  świeci się w trybie grzania 

Zielony  miga: urządzenie podłączone do sieci 

loso 

CIZIJ 

Wskaźnik diagno- Usterka 

styczny 

Nie świeci się żadna Brak ciepłej wody. Zadziałał bezpiecznik w instalacji domowej. Sprawdzić bezpiecznik w instalacji domowej. 
dioda LED 

Przyczyna Usuwanie 

Zielona dioda LED Urządzenie nie włącza się. 
pulsuje 

Przepływ ciepłej wody jest za niski. 

Brak ciepłej wody przy natężeniu prze- Uszkodzone wykrywanie przepływu DEE. 
pływu wody większym od natężenia 
przepływu załączającego urządzenie.  

Elektronika uszkodzona. 

Głowica natryskowa / Regulatory strumienia 
pokryte są kamieniem.  

Zanieczyszczone sitko w urządzeniu. 

Wymienić urządzenie.  

Usunąć kamień lub wymienić głowicę natrysko-
wą / regulatory strumienia.  

Wyczyścić sitko.  

Wymienić urządzenie. 

Zielona dioda LED pul- Zadana temperatura nie jest osiągana. Urządzenie osiągnęło maksymalną moc. Zmniejszyć strumień przepływu wody. Zamon-
suje, żółta dioda LED tować ogranicznik przepływu. Sprawdzić dzia-
błyska tanie zamontowanego ogranicznika natężenia 

 przepływu.  

(nie we wszystkich Zadana temperatura nie jest osiągana. Brak fazy. Sprawdzić bezpiecznik w instalacji domowej. 
przypadkach)  

Zielona dioda LED Zadana temperatura nie jest osiągana. Uszkodzony nadajnik wartości zadanej lub prze- Podłączyć przewód połączeniowy, w razie po-
miga, żółta dioda LED wód połączeniowy. Przewód połączeniowy nie trzeby wymienić nadajnik wartości zadanej. 
Świeci się światłem jest podłączony. 
ciągłym 

Ochrona przed poparzeniem jest aktywna. 

Brak ciepłej wody przy natężeniu prze- System grzejny jest uszkodzony. 
pływu wody większym od natężenia 
przepływu załączającego urządzenie. 

Dezaktywować ochronę przed poparzeniem.  

Zmierzyć rezystancję systemu grzewczego, ew. 
wymienić urządzenie. 

Elektronika uszkodzona. 

Temperatura zadana nie jest osiągana. Uszkodzony jest czujnik na wyjściu. 

Zielona dioda LED pul- Brak ciepłej wody. 
suje, czerwona dioda 
LED świeci się 

Urządzenie nie reaguje na radiowy pilot Pilot zdalnego sterowania nie ma połączenia Należy nawiązać połączenie radiowe ( patrz 
zdalnego sterowania, na wyświetlaczu radiowego z urządzeniem. rozdział „ Instalacja / Usuwanie usterek / Nawią-
pilota pojawia się „ Con". zywanie / przerywanie połączenia radiowego, 

 pilota z urządzeniem".  

Przewód łączący radiowego pilota zdalnego ste- Podłączyć przewód łączący ( parz rozdział „ Insta-
  rowania nie jest podłączony.  lacja / Usuwanie usterek").  

Zielona dioda LED Brak ciepłej wody. Zadziałał wyłącznik bezpieczeństwa. Usunąć przyczynę usterki. 
miga, czerwona dioda Zabezpieczyć system grzejny przed przegrza-
LED świeci się świa- niem, otwierając na minutę armaturę poboru 
dem ciągłym znajdującą się za urządzeniem. Powoduje to 

schłodzenie systemu grzewczego. Aktywować 
wyłącznik bezpieczeństwa, wciskając przycisk 
na wyłączniku bezpieczeństwa ( patrz również 

  rozdział „ Instalacja / Pierwsze uruchomienie").  

Usterka elektronicznego urządzenia zabezpie- Wymienić urządzenie. 
czającego.  

Urządzenie jest pokryte kamieniem. 

Wymienić urządzenie.  

Sprawdzić połączenie, w razie potrzeby wymie-
nić czujnik na wylocie na nowy.  

Wymienić urządzenie. 

Uszkodzony czujnik na wlocie lub przewód po- Sprawdzić połączenie, w razie potrzeby wymie-
łączeniowy. nić czujnik na wlocie na nowy. 
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TKICTA I Ar' IA 

Konserwacja 

Wskaźnik diagno- Usterka 

styczny 

Przyczyna Usuwanie 

Żądana temperatura > 55 °C nie jest 
osiągana.  

Ogrzewanie wyłącza się. 

Zwarcie w obwodzie czujnika na wylocie lub w Sprawdzić połączenie, w razie potrzeby wymie-
przewodzie połączeniowym.  nić czujnik na wylocie na nowy.  

Elektronika uszkodzona.  Wymienić urządzenie.  

Temperatura zimnej wody na wlocie jest wyższa Zmniejszyć temperaturę zimnej wody na zasila-
niż 55 °C. niu urządzenia. 

System wykrywania powietrza sygnalizuje obec- Urządzenie powraca do pracy po minucie. 
ność powietrza w wodzie. W urządzeniu zostaje 
tymczasowo wyłączona moc grzewcza.  

Nawiązywanie / przerywanie połączenia radiowego, pilota 
z urządzeniem DCE 11/13 RC 

2 D
0
0
0
0
0
4
8
6
4
7
 

1 Przycisk do nawiązywania / przerywania połączenia 
radiowego 

2 nity wskaźnik LED przy aktywnym radiowym pilocie zdalne-
go sterowania 

• Aby nawiązać połączenie radiowe z pilotem, naležy krótko 
nacisnąć przycisk. Żółta dioda LED zaczyna migać. Nacisnąć 
przycisk „ 1" radiowego pilota zdalnego sterowania. Krótkie 
miganie diody LED sygnalizuje nawiązanie połączenia. Na-
stępnie žółta dioda LED gaśnie. 

• Aby przerwać połączenie pilota z urządzeniem, naležy naci-
snąć i przytrzymać przycisk przez 5 sekund. Krótkie miganie 
diody LED sygnalizuje pomyślne rozłączenie. Następnie žółta 
dioda LED gaśnie. 

Miejsce podłączenia radiowego pilota zdalnego sterowania 
w DCE 11/13 RC 

15. Konserwacja 

7 /\ 
f OSTRZEŻENIE - porażenie prądem elektrycznym 

Przed przystąpieniem do wszelkich prac należy odłączyć 
urządzenie na wszystkich biegunach od sieci. 

Opróżnianie urządzenia 

OSTRZEŻENIE - poparzenie 
  Podczas opróżniania z urządzenia może wypłynąć gorąca 

woda. 

Przed pracami konserwacyjnymi lub w razie zagroženia mrozem 
opróžnić urządzenie w następujący sposób: 

• Zamknąć zawór odcinający w przewodzie zasilania zimnej 
wody. 

• Otworzyć zawór poboru. 

• Odkręcić przyłącza wody od urządzenia. 

• Wymontować urządzenie. 

• Opróžnić urządzenie za pomocą przyłączy wody ( resztki 
wody pozostaną w urządzeniu). 

Przechowywanie urządzenia 

• Zdemontowane urządzenie przechowywać w miejscu zabez-
pieczonym przed mrozem, poniewaž resztki wody pozostałe 
w urządzeniu mogą doprowadzić do jego zamarznięcia 
i uszkodzenia. 

Czyszczenie lub wymiana sitka / ogranicznika przepływu 

DCE 11/13 
DCE 11/13 RC 

1 

2 

0
0
0
0
0
0
4
0
0
8
1
 

1 Sitko 
2 Ogranicznik ilości przepływu 
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INSTAI ACY 

Danych technicznych 

16. Danych technicznych 

16.1 Wymiary i przyłącza 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

b02 Przepust na przewody elektr. I  

b03 Przepust na przewody elektr. II   

c01 Zimna woda, zasilanie Gwint ze-
wnętrzny 

c06 Ciepła woda, wyjście 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC 

G 3/8 A G 3/8 A 

Gwint ze-
wnętrzny 

G 3/8 A G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

b02 Przepust na przewody elektr. I 

b03 Przepust na przewody elektr. II 

c01 Zimna woda, zasilanie 

c06 Ciepła woda, wyjście 

Gwint zewnętrzny 

Gwint zewnętrzny 

G 1/2 A 

G 1/2 A 

16.2 Schemat połączeń elektrycznych 

3/PE — 380-415V 

1 Ogranicznik temperatury bezpieczeństwa 
2 Elektroniczny wyłącznik bezpieczeństwa 
3 Układ elektroniczny 
4 System grzejny 

Szkody materialne 
W przypadku podłączenia na stałe przewód przyłą-
czeniowy naležy podłączyć do zacisku tulejkowego 
zgodnie z oznaczeniem zacisków. 

16.3 Zakres pracy / tabela przeliczeniowa 

Właściwa oporność elektryczna i właściwa przewodność elektrycz-
na ( patrz rozdział „ Instalacja / Dane techniczne / Tabela danych"). 

Wartość znamionowa 

przy 15°C 

Opór Opór Przewod- Opór Opór Przewod- Opór Opór Przewod-

Oporność ność o5 Oporność ność a5 Oporność ność a5 

P?  P?  P?  
cm mS/m pS/cm O cm mS/m pS/cm O cm mS/m pS/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

20 °C 25 °C 

Temperatura na wylocie ok. 6 O °C w zlewozmywaku przy korzy-
staniu z armatury termostatycznej 

ilość wody na wylocie 

Urządzenie   kW  11  13,5 

Temperatura na wlocie zimnej wody 6 °C l/min 2,9 3,6 

10 °C l/min 3,2 3,9 

14°C l/min 3,4 4,2 

Temperatura užytkowa ok. 38 °C do mycia rąk itp. 

ilość wody zmieszanej 

Urządzenie kW 11 13,5 

Temperatura na wlocie zimnej wody 6 °C l/min 5,0 6,1 

10 °C l/min 5,7 6,9 

14°C l/min 6,6 8,1 

Wartości podane w tabeli odnoszą się do napięcia znamionowego 
400 V. Objętość wody zmieszanej i ilość wody na wylocie zaležą 
od ciśnienia zasilania i napięcia sieciowego. 

96 I DCE 11/13 I DCE 11/13 RC I DCE 11/13 H www.stiebel-eltron.com 

                         101 / 138                         100 / 136                         101 / 138



INSTALACJA 

Danych technicznych 

16.4 Straty cišnienia 

Armatury 

Strata cišnienia przy ilości przepływu 10 l/min 

jednouchwytowa armatura mieszająca, ok.  MPa 0,04 - 0,08 

Armatura termostatyczna, ok.  MPa 0,03 - 0,05 

Natrysk ręczny, ok. MPa 0,03 - 0,15 

Wymiarowanie sieci rur 

Przy wymiarowaniu sieci rur zaleca się zastosowanie dla urządze-
nia straty cišnienia wynoszącej 0,1 MPa. 

16.5 Warunki awaryjne 

W razie awarii w instalacji mogą chwilowo występować obciąženia 
maks. 8 O °C przy cišnieniu 1,0 MPa. 

16.6 Dane dotyczące zużycia energii 

Karta danych produktu: Konwencjonalny podgrzewacz cieplej wody użytkowej zgodnie z rozporządzeniem ( UE) nr 812/2013 I 814/2013 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Producent STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Profil obciążeń  XS XS XS 

Klasa efektywności energetycznej  A A A 

Sprawność energetyczna 

Roczne zużycie prądu 

Fabryczne ustawienie temperatury 

Poziom mocy akustycznej 

Szczególne uwagi dotyczące pomiaru efektywności  Dane w przypadku Pmaks. Dane w przypadku Pmaks. Dane w przypadku Pmaks. 

Dzienne zużycie prądu 

kWh 

°C 

dB(A) 

40 

465 

60 

15 

40 40 

465 465 

60 60 

15 15 

kWh 2,124 2,124 2,124 
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INSTALACJA 

Danych technicznych 

16.7 Tabela danych 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Dane elektryczne 

Napięcie znamionowe 

Moc znamionowa 

V 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

kW 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

Prąd znamionowy 

Zabezpieczenie 

Częstotliwość 

Fazy 

Oporność właściwa p15 ≥ ( przy ezimnej 525 °C) 
Przewodność właściwa 015 5 (przy ezimnej 525 °C)  pS/cm 

Oporność właściwa p15 ≥ ( przy ezimnej >25 °C) 
Przewodność właściwa 015 5 ( przy ezimna >25 °C) 
Maks. impedancja sieci przy 50 Hz 

Wykonania 

Wytwornica ciepła systemu grzejnego 

Blok izolacyjny  Tworzywo sztuczne 

Montaż poniżej punktu poboru 

Montaż Dowve'i Dunktu Doboru X 

A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

Hz 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 3/PE 

O cm 900 900 900 

1111 1111 1111 

O cm 1100 1100 1100 

S/cm 909 909 909 

0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 

Z odkrytą grzałką Z odkrytą grzałką Z odkrytą grzałką 

Tworzywo sztuczne Tworzywo sztuczne 

x x 

Moc przyłączeniowa wybieralna X X X 

Regulacja temperatury 

Klasa ochrony 1 1 1 

Pokrywa i ścianka tylna Tworzywo sztuczne Tworzywo sztuczne Tworzywo sztuczne 

Stopień ochrony ( IP)  IP24 IP24 IP24 

Kolor Biały Biały Biały 

Przyłącza 

Przyłącze wody 

Granice stosowania 

Maks. dopuszczalne ciśnienie 

Maks. temp. podgrzanej wody na zasilaniu 

Parametry 

Maks. dopuszczalna temperatura wody na zasilaniu  °C 

Włączone 

Przepływ przy spadku ciśnienia 

Spadek ciśnienia przy przepływie 

Strata ciśnienia w przypadku strumienia przepływu bez MPa 
ogranicznika natężenia przepływu  

Ograniczenie przepływu przy l/min 

Wydajność CWU l/min 

°C 20-60 20-60 20-60 

G 3/8 A G 3/8 A G 1/2 A 

MPa 1 1 1 

°C 55 55 55 

70 70 70 

l/min >2,5 >2,5 >2,5 

l/min 4 4 4 

MPa 0,06 0,06 0,07 

0,015 0,015 0,025 

4 4 4 

3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

przy wydajności K 43 43 43 

Dane hydrauliczne 

Pojemność znamionowa 

Wymiary 

Wysokość 

Szerokość 

0,2 0,2 0,2 

MM 

MM 

293 293 293 

188 188 188 

Głębokość 

Masy 

Masa 

MM 85 85 85 

MEI Wskazówka Urządzenie jest zgodne z IEC 61000-3-12. 

kg 2,5 2,5 2,5 
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INSTALACJA riwARANCJA I OCHRONA ŚRODOWISKA I RECYCLING 

Danych technicznych 

FFB 4 

Temperatury, granice stosowania 

zakres nastaw temperatury 

Częstotliwość radiowa UE 

Pasmo częstotliwości 

Zakres radiowy budynku ok. 

Wykonanie 

typ baterii CR2032-3V 

Wymiary 

Wysokość 

Szerokość 

°C 20-60 

MHz 868,3 

MHz 868,000 - 868,600 

m 25 

132 

65 

Głębokość 

Masy 

Ciężar 

mm 18,5 

kg 0,12 

Wskazówka 
Zasięg zdalnego sterowania zaležy od warunków bu-
dowlanych. Nie zawsze možna zagwarantowaE dziala nie 
przez strop pomiędzy piętrami. 

Gwarancja 
Urządzeń zakupionych poza granicami Niemiec nie obejmu-
ją warunki gwarancji naszych niemieckich spółek. Ponadto w 
krajach, w których jedna z naszych spółek córek jest dystrybu-
torem naszych produktów, gwarancji może udzielić wyłącznie 
ta spółka. Taka gwarancja obowiązuje tylko wówczas, gdy spół-
ka-córka sformułowała własne warunki gwarancji. W innych 
przypadkach gwarancja nie jest udzielana. 

Nie udzielamy gwarancji na urządzenia zakupione w krajach, w 
których żadna z naszych spółek córek nie jest dystrybutorem 
naszych produktów. Ewentualne gwarancje udzielone przez 
importera zachowują ważność. 

Ochrona środowiska i recycling 
Urządzenia i materie po ich wykorzystaniu należy utyli-
zować zgodnie z krajowymi przepisami. 

Jeśli na urządzeniu znajduje się symbol prze-
kreślonego pojemnika na odpady, w celu po-
nownego użycia i utylizacji urządzenie należy 
przekazać do komunalnych punktów zbiórki lub 
punktów odbioru w sieci sprzedaży. 

A Ten dokument został wydrukowany na papierze 

E24.1 nadającym się do recyklingu. 
Po wycofaniu urządzenia z eksploatacji doku-

PAP ment należy zutylizować zgodnie z krajowymi 
przepisami. 
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TARTALOMJEGYZÉK I KüLÖNLEGES TUDNIVALÓK 

KÜLÖNLEGES TUDNIVALÖK 

KEZELÉS 

1. Általános tudnivalók  101 

1.1 Biztonsági tudnivalók 101 

1.2 A dokumentumban használt egyéb jelölések 101 

1.3 Mértékegységek  102 

2. Biztonság 102 

2.1 Rendeltetésszerü használat 102 

2.2 Általános biztonsági tudnivalók  102 

2.3 Ta n úsítvá ny 102 

3. Készülékleírás 102 

4. Beállítások  

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H   

4.2 DCE 11/13 RC   

4.3 Forrázás elleni védelem / Hörnérséklet-korlátozás 

4.4 Teendök a vízellátás szüneteltetését követöen 

5. Tisztítás, ápolás és karbantartás 

6. Hibaelhárítás 

102 

102 

103 

104 

104 

104 

104 

TELEPÍTÉS 

7. Biztonság 105 

7.1 Általános biztonsági tudnivalók  105 

7.2 Elöírások, szabványok és rendelkezések 105 

8. Készülékleírás 105 

8.1 Szállítási terjedelem  105 

8.2 Ta rtozékok 105 

9. Elökészületek  

9.1 Felszerelési hely   

9.2 Minimális távolságok   

10. Szerelés   

10.1 Standard telepítés  

GARANCIA 

KÖRNYEZETVÉDELEM ÉS ÚJRAHASZNOSÍTÁS 

SZERELÖSABLON AZ ÜTNIUTATÖ KÖZEPÉN 

KüLöNLEG ES 
TU DNIVALÓK 

A készüléket 3 éves kort betöltött gyermekek, 
valamint testi, érzékszervi vagy szellemi fo-
gyatékossággal élök, nem hozzáért6 és a ter-
méket nem ismerö személyek csak megfelelö 
felügyelet mellett vagy a készülék biztonságos 
használatával kapcsolatos alapvetö utasí-
tások és a járulékos veszélyek ismeretében 

105 használhatják. Gyermekek nem játszhatnak a 
106 készülékkel. Gyermekek felügyelet nélkül nem 
106 végezhetik a készülék tisztítását és felhaszná-

löi karbantartását. 107 

107 

11. Üzembe helyezés 108 

11.1 Elsö üzembe helyezés 108 

11.2 A készülék átadása 108 

11.3 Ismételt üzembe helyezés 108 

12. Üzemen kívül helyezés  108 

13. Szeretési alternatívák  

13.1 Választhato csatlakozási teljesítmény  

13.2 Forrázás elleni védelem / Hörnérséklet-korlátozás 

13.3 Az elektromos csatlakozás átszerelése alulra 

14. Üzemzavar-elhárítás 

15. Karbantartás 

16. Müszaki adatok  

16.1 Méretek és csatlakozások  

16.2 Villamos kapcsolási rajz  

16.3 Alkalmazási területek / átszámítási táblázatok  

16.4 Nyomásveszteségek  

16.5 Üzemzavarok   

16.6 Energiafogyasztási adatok  

16.7 Adattábla 

- A csaptelep hömérséklete elérheti a 70 °C-ot. 
43 °C-nál magasabb kiömlési hörnérséklet 
esetén fennáll a leforrázás veszélye. 

- A készülék zuhanyzó (zuhanyüzem) ellátásá-
ra alkalmas. Ha a készüléket zuhanyzásra is 

108 vagy kizárólag csak arra használják, akkor a 
108 szakembernek aktiválnia kell a készülékben a 
109 hömérséklet-beállítási tartományt a hömér-
109 séklet-korlátozón (43 °C) keresztül. Elöme-
no legített víz használatakor biztosítani kell, hogy 
111 annak bejövö hömérséklete ne haladja meg 
112 az 55 °C-Ot. 
112 

112 

112 

113 

113 

113 

114 

- Összpölusú, legalább 3 mm érintkezötávolsá-
gú megszakítóval kell biztosítani a készülék 
hálózatról yak) leválasztásának lehetöségét. 

- A megadott feszültségnek meg kell egyeznie a 
hálózati feszültséggel. 
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vrZELÉS 
Általá nos tudnivalók 

- A készüléket fixen kell bekötni. 

A sérült vagy cserélni kívánt hálózati táp-
kábelt csak a gyártó által jóváhagyott szak-
ember cserélheti ki, eredeti pótalkatrész 
felhasználásával. 

- A készüléket a „Telepítés / Szerelés" c. fejezet-
ben leírtak szerint erEisítse fel. 

- Ügyeljen a maximális megengedett nyomásra 
(lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / Adattáb-
la" c. fejezetet). 

- A készülék telepítésekor a fajlagos vízellen-
állás nem lehet kisebb a vízellátó hálózatra 
megadott értéknél ( lásd a „ Müszaki adatok / 
Adattábla" c. fejezetet). 

Ürítse le a készüléket, a „Telepítés / Karban-
tartás / A készülék leürítése" c. fejezet szerint. 

KEZELÉS 

1. Általános tudnivalók 
A „ Különleges tudnivalók", valamint a „ Kezelés" c. fejezet a fel-
használóknak és a szakembereknek szól. 

A „Telepítés" c. fejezet a szakemberek számára szükséges infor-
mációkat tartalmazza. 

Tudnivaló 
Haszná lat elött olvassa el gondosan ezt az Útmutatót és 
6rizze meg. 
Ha a készüléket továbbadja, adja át az Útmutatót a követ-
kez6 felhasználónak. 

1.1 Biztonsági tudnivalók 

1.1.1 A biztonsági tudnivalók felépítése 

JELZÖSZÓ A veszély jellege 
  Itt a biztonsági utasítások figyelmen kívül hagyásából 

ulocie) esetleges következmények találhatók. 
• Itt a veszély elhárításához szükséges intézkedések 

találhatók. 

1.1.2 Szimbölumok, a veszély jellege 

Szimbólum 

IN 
A veszély jellege 

Sérülés 

Áramütés 

Egési sérülés 
(Égési sérülés, forrázás) 

1.1.3 jelzöszavak 

JELZÖSZÓ Jelentése 

VESZÉLY Olyan tudnivalók, amelyek figyelmen kívül hagyása serü-
leshez vagy halálhoz vezet. 

FIGYELMEZTETES Olyan tudnivalók, amelyek be nem tartása súlyos vagy ha-
  lálos sérüléseket okozhat.  

VIGYÁZAT Olyan tudnivalók, amelyek figyelmen kívül hagyása köze-
 pesen súlyos vagy konny() sérülésekhez vezethet.  

1.2 A dokumentumban használt egyéb jelölések 

Tudnivaló 
Az általános tudnivalókat a mellettük lév6 szimbölumok 
jelölik. 
• Gondosan olvassa el ezt a fejezetet. 
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'rZELÉS 

Biztonság 

Szimbólum Jelentése 

Anyagi kár 
(készülék sérülése, következményként fellép6 kár, környe-
zeti kár) 

A készülék ártalmatlanítása 

Ez a szimbólum azt jelzi Önnek, hogy valamilyen teend6je 
van. A szükséges müveleteket lépésr61 lépésre ismertetjük. 

1.3 Mértékegységek 

lij Tudnivaló Egyéb eel-as híján a méretek mm-ben értencl6k. 

2. Biztonság 

2.1 Rendeltetésszerü használat 

A készülék háztartási használatra készült. A készüléket képzetlen 
személyek is biztonságosan használhatják. A készülék nem háztar-
tási ( pl. kisvállalkozási) környezetben is használható, amennyiben 
a felhasználás módja azonos. 

A készülék ivövíz felmelegítésére vagy elörnelegített víz utólagos 
felmelegítésére szolgál. A készüléket konyhai mosogatóhoz vagy 
mosclókagylöhoz tervezték. 

Az ett61 eltér6 vagy ezen tülmutató felhasználás nem rendelte-
tesszerünek mingsül. A rendeltetésszerü használat együttal azt is 
feltételezi, hogy betartják a jelen Litmutatóban, valamint az alkal-
mazott ta rtozékok Litm utatóiba n fogla lta kat is. 

2.2 Általános biztonsági tudnivalók 

FIGYELMEZTETÉS Égési sérülés 
  A csaptelep hörnérséklete elérheti a 70 °C-ot. 43 °C-nál 

magasabb kiömlési hörnérséklet esetén fennáll a lefor-
rázás veszélye. 

FIGYELMEZTETÉS Sérülés 
•  A készüléket 3 éves kort betöltött gyermekek, valamint 

testi, érzékszervi vagy szellemi fogyatékossággal élök, 
nem hozzáért6 és a terméket nem ismer6 személyek csak 
megfele16 felügyelet mellett vagy a készülék biztonságos 
használatával kapcsolatos alapvetö utasítások és a járu-
laos veszélyek ismeretében használhatják. Gyermekek 
nem játszhatnak a készülékkel. Gyermekek felügyelet 
nélkül nem végezhetik a készülék tisztítását és felhasz-
nálói karbantartását. 

FIGYELMEZTETÉS Áramütés 
A sérült csatlakozókábelt kizárólag szakember cserélheti 
ki. Így elkerülheti a lehetséges veszélyeket. 

Anyagi kár 
A készüléket és a csaptelepet védeni kell a fagytöl. 

2.3 Tanúsítvány 

Lásd a készülék típustábláját. 

3. Készülékleírás 
Az elektronikus szabályozású, átfolyó üzerrug kompakt vízmelegít6 
a bejöv6 hörnerseklettölfüggetlenül a teljesítményhatárig állandó 
szinten tartja a kiömlési h6mersekletet. 

A készülék közvetlenül a vízvételi helynél melegíti a vizet, amikor 
megnyitják a melegvíz szelepet a csaptelepen. A rövid vezeték-
hossznak köszönhet6en alacsonyak az energia- és vízveszteségek. 

A bekapcsolási mennyiséget lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / 
Adattábla" c. fejezetben. 

A HMV teljesítmény a hidegvíz hörnersekletét61, a fütöteljesít-
ményt61, az átfolyási mennyiségt61 és a kívánt hörnérséklett61 
függ. 

Melegvíz-hömérséklet 

A melegvíz kiömlési hörnerseklete fokozatmentesen állitható. 

Fütésrendszer 

A csupaszdrótos fütésrendszer lágy és kemény víztípusokkal is 
használható. A fütésrendszer egyáltalán nem érzékeny a vízke-
ménységre. A fütésrendszer gyorsan és hatékonyan készít me-
legvizet. 

Tudnivaló 
A készülék leveggerzékelövel van ellátva, amely hatéko-
nyan megakadályozza a fütésrendszer károsodását. Ha 
üzem közben leveg 6 kerül a készülékbe, a fütöteljesít-
mény egy percre automatikusan kikapcsol, megvédve 
ezzel a fütésrendszert. 

4. Beállítások 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

Kezelés 

1 Hörnérséklet-beállító gomb, 20 °C és 60 °C közötti beállítással 
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KEZELÉS 

Beállítások 

4.2 DCE 11/13 RC 

A radios távirányitóval a hiírnerseklet beállitása távolról is elvé-
gezhet6. A beállitott h6rnerseklet megjelenik a radios távirányitó 
kijelz6jén. 

A mellékelt radios távirányitó regisztrálva van a vev6modulban. 
A készülék beállitásai csakis a vev6modullal összekapcsolt radios 
távirányitóval módosithatók. 

A rádiókapcsolat hatótávolságát csökkentik a készülék és a radios 
távirányitó közötti akadályok. 

A radios távirányitöt bárhová felszerelheti a mellékelt fali tarto 
segitségével. 

Kezelés 

"srommis 

ssoci 

1 • 2 
2 

D
0
0
0
0
0
3
9
9
9
0
 

1 Kijelz6 
2 20 °C és 60 °C közötti h6merséklet-beállitás 0,5 °C -os lépé-

sekben a „+" és „-" gombokkal 
3 „ 1" és „ 2" memóriagombok 

A radios távirányitó normal esetben energiatakarekos üzem mód-
ban található, és ilyenkor a kijelz6 ki van kapcsolva. Egy tetsz6-
leges gombot megnyomva aktiválhatja a radios távirányitót, és 
ekkor megjelenik a h6rnerseklet-kijelz6. A kijelz6n lév sáv jelzi 
az adatátvitelt a készülék fele. 

Ha 10 másodpercen belül egyetlen gombot sem nyom meg, a 
rádiós távirányitó a utomatikusa n visszakapcsol energiataka rékos 
üzem mód ba. 

A kiválasztott hiírnersékletet a rendszer energiatakarekos üzem-
mód ban is fenntartja. 

Memóriagombok kiosztása 

• Válassza ki a kivánt hiírnersékletet. 

• Nyomja meg 2 másodpercre az „ 1" vagy „2" memóriagom-
bot. A h6mérseklet-kijelz6 egyszer felvillan, nyugtázva ezzel 
a beállitást. 

• Kikapcsolhatja a készülék fütésrendszerét (OFF kijelz6 üze-
net). A kikapcsoláshoz nyomja meg egyszer a „-" gom bot, a 
20 °C-os beállitástól kezdve. 

Elemcsere 

snrimzemil 

I cli 
1 • 2 

D
0
0
0
0
0
4
7
4
8
4
 

1 Elemcsere szimbólum 

Ha az elem szimbólum világit, cserélje ki a radios távirányitó ele-
mét. Elemcserere akkor is szükség lehet, ha a h6merseklet-beál-
litások nem érkeznek meg a készülékhez és/vagy a rádiókapcsolat 
hatótávolsága lecsökken. 

Anyagi kár 
Távolitsa el a lemerült elemet. 

Tudnivaló 
A radios távirányitó feszültségellátásáról egy litium gom-
belem gondoskodik. 
Távolitsa el a lemerült elemeket. A szivárgó elemek ká-
rokat okoznak, amelyekért nem vállalunk felelösséget. A 
nem újratölthet6 elemeket nem szabad feltölteni. 
Újratölthet6 elemek és akkumulátorok használata nem 
megengedett. 
Ha a készüléket hosszabb ideig nem használja, vegye ki az 
elemet ( lásd a „ Hibaelháritás / A mini radios távirányitó 
elemcseréje" c. fejezetet). 

• Nyissa fel a radios távirányitó házát a távirányitó also részén 
található 4 csavar meglazitásával. 

• Cserélje ki a CR 2032 tipusú elemet. NiCd akkumulátor hasz-
nálata nem megengedett. Ügyeljen az elem helyes polaritá-
sara (+ polus felül). 

• Nyomja ismét össze a házat, és csavarja vissza a 4 csavart. A 
ház összeszerelésekor ügyeljen arra, hogy a szélén található 
tömités ne károsodjon. 

Elemcsere során az „ 1" és „2" gombhoz eltárolt értékek megma-
radnak. 

Elemek ártalmatlanítása 
Az elemeket nem szabad háztartási hulladékok közé 
dobni. A használt elemek környezetszennyez6 és egész-
ségkárositó anyagokat tartalmaznak. A használt elemeket 
a kereskedönél vagy egy veszélyes hulladékokkal foglal-
kozi) gyüjtöhelyen kell lead ni. 
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Tisztítás, ápolás és karbantartás 

4.3 Forrázás elleni védelem / Hiírnérséklet-
korlátozás 

A forrázás elleni védelem aktiválása után csak 20 °C és 43 °C között 
lehet állitani a melegvíz hörnersekletét. 

A magasabb h6mérséklet-beállítások nem müködnek. 

Használja a forrázás elleni védelmet pl. óvodákban, körházakban, 
nyugdíjas otthonokban. 

Tudnivaló 
A forrázás elleni védelmet a szakember tudja önnek akti-
válni a készülékben ( lásd a „Telepítés / Beépítési lehet6-
ségek / Forrázás elleni védelem / Hörnerseklet-határoló" 
c. fejezetet). 

4.4 Teendak a vízellátás szüneteltetését követöen 

Lásd a „Telepítés / Üzembe helyezés / Ismételt üzembe helyezés" 
c. fejezetet. 

5. Tisztítás, ápolás és karbantartás 
• Süroló hatású vagy oldöszer tartalmú tisztítószerek hasz-

nálata tilos! A készülék ápolása és tisztítása nedves ruhával 
végezhet6. 

• Rendszeresen ellen6rizze a csaptelepeket. A csaptelepek 
kifolyöcsövein lerakódott vízk6 kereskedelmi forgalomban 
kapható vízköoIcIóval eltávolitható. 

• Rendszeresen ellen6riztesse a készülék elektromos biztonsá-
gát megfeleI6 szakemberrel. 

6. Hibaelhárítás 
Probléma Kivá ltd, ok Elhárítás 

A készülék még akkor A készülék nincs feszült- Ellendrizze a biztosítékot 
sem kapcsolódik be, ha ség alatt. az épület elektromos 
teljesen meg van nyitva a rendszereben. 
melegvíz-csap. 

Tul keves az átfolyó Tisztítsa meg és/vagy 
mennyiség. A csaptelep vízk6mentesítse a sugár-
sugárszabályzója elvíz- szabályzót vagy cserélje 
kövesedett vagy elszeny- ki a speciális sugársza-
nyez6dött. bályzót. 

Megszünt a vízellátás. Légtelenítse a készüléket 
és a hidegvíz-beköt6ve-
zetéket ( lásd a „Telepí-
tés / (Jzembe helyezés / 
Ismételt üzembe helye-

 zés" c. fejezetet).  

A víz h6mérséklete nem A bels6 forrázás elleni A forrázás elleni védel-
éri el a kívánt értéket. védelem be van kap- met szakemberrel tudja 

csolva.  kikapcsoltatni.  

A készülék nem fat, a Csökkentse a hidegvíz 
hidegvíz bejöv6 h6rnér- bejöv6 h6mérsékletét. 
séklete > 55 °C. 

A „Con" üzenet id6nként A rádiös távirányító Csökkentse a rádiös 
megjelenik a kijelz6n. hatótávolságon kívül távirányító és a készülék 

található. közötti távolságot. Küldje 
el újra a h6mérsékletre 

 vonatkozó kérést.  

A „Con" üzenet gyakran Az elem hamarosan Cserélje ki az elemet 
megjelenik a kijelz6n. lemerül. (lásd „ Készülékleírás / 

  Elemcsere" c. fejezetet).  

Ha az okot nem tudja elháritani, akkor forduljon szakemberhez. A 
hatékonyabb és gyorsabb segítség érdekében adja meg a szere16-
nek a típustáblán feltüntetett gyári szamot (000000-0000-000000). 
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Biztonság 

rELEPÍTÉS 

7. Biztonság 
A készülék telepítését, üzem be helyezését, illetve karbantartását 
és javítását csak sza kern ber végezheti. 

7.1 Általános biztonsági tudnivalók 

A kifogástalan müködést és az üzembiztonságot csak abban az 
esetben garantáljuk, ha a készülékhez yak') eredeti tartozékokat 
és eredeti pótalkatrészeket használják. 

Anyagi kár 
Tartsa be a megengedett maximális bejöv6 h6mérséklet-
re vonatkozó eliíírást ( lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / 
Adattábla" c. fejezetet). Magasabb h6mérséklet eseten 
a készülék károsod hat. Központi termosztátos csaptelep 
eseten a bejöv6 h6rnerseklet korlátozható ( lásd a „Tele-
pítés / Készülékleírás / Tartozékok" c. fejezetet). 

FIGYELMEZTETÉS Aramütés 
Ez a készülék olyan kondenzátorokat tartalmaz, amelyek 
a hálózatról történ6 leválasztás után lemerülnek. A kon-
denzátor egyenáramii kisülési feszültsége adott esetben 
rövid iddre meghaladhatja a 60 V-ot. 

7.2 Elliírások, szabványok is rendelkezések 

Tudnivaló 
Tartson be minden nemzeti és helyi eliíírást, illetve ren-
delkezést. 

A víz fajlagos elektromos ellenállása nem lehet kisebb a típustáb-
lán megadott értéknél. összekapcsolt vízhálózat eseten figyelembe 
kell venni a víz minimális elektromos ellenállására vonatkozó els-
írást ( lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / Adattábla" c. fejezetet). 
A víz fajlagos elektromos ellenállásáról, illetve a víz vezetöképes-
séger61 a vízszolgáltatönál tájékozód hat. 

8. Készülékleírás 

8.1 Szállítási terjedelem 

A készülékkel együtt leszállított tartozékok: 

- Vakdugó a kabel átvezetéséhez 

- Szerel6sablon, az Litmutató közepen 

- 3/iros csatlakozötömI6, 500 mm hosszú, tömítéssel* 

- 3/8-os T-idom* 

* csak DCE 11/13 és DCE 11/13 RC típusoknál, nyomásálló készü-
lékhez való csatlakoztatáshoz 

8.2 Tartozékok 

Teherlekapcsoló relé 

Az elönykapcsolás egy elektronikus teherlekapcsoló relével alakít-
ható ki, pl. második átfolyó üzema vízmelegít6 villamos hálózatról 
történ6 leválasztásához. 

A teherlekapcsoló relé megszólalási áramának 5 2 A kell lennie. 
A csatlakozás az „ L" középs6 sorkapocsnál történik. 

Nyomásmentes csaptelepek 

- WEN-érzékelös csaptelep mosclóhoz 

- MEK egykaros keyeröcsap 

- WKM kétkaros keyeröcsap 

Nyomásálló csaptelep 

- WEH-érzékeliís csaptelep mosclóhoz 

- MEKD egykaros kever6csap, pult fölé szerelhet6 

Központi termosztátos csaptelep (ZTA 3/4 ) 

A központi elökeverésre szolgáló termosztátos csaptelepet hasz-
nálhatja pl. el6melegített vízzel m aköd6 átfolyös vízmelegít6 
üzemeltetéséhez. Zuhanyhoz yak') használat eseten a csaptelepet 
maximum 55 °C-ra állítsa be. 

9. Elökészületek 
• Alaposan öblitse át a yizyezetéket. 

Vízszerelés 

Biztonsági szelepre nincs szükség. 

Csaptelepek 

• Használjon megfeleI6 csaptelepeket ( lásd a „Telepítés / Ké-
szülékleírás / Tartozékok" c. fejezetet). 
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Tr? ro-f-rfe-

Elökészületek 

9.1 Felszerelési hely 

A készülékeket mindig függöleges helyzetben, fagymentes helyi-
ségbe és a vízvételi hely közelében szerelje fel. 

9.1.1 Pult alatti szerelés mosogatónál. DCE 11/13 I 
DCE 11/13 RC 

Nyomásmentes, nyomásmentes csapteleppel 

Nyomásálló, nyomásálló csapteleppel 

9.1.2 Pult alatti szerelés moscIónál. DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

Nyomásmentes, nyomásmentes csapteleppel 

Nyomásálló, nyomásálló csapteleppel 

9.1.3 Pult feletti szerelés moscIónál. DCE 11/13 H 

Nyomásmentes, nyomásmentes csapteleppel 
Nyomásálló, nyomásálló csapteleppel 

9.2 Minimális távolságok 

>20 

a  
ri Al n 

AI 

.≥20 

g 
o 
o 

A készülék zavarmentes müködése és a készülék karban-
tartási nnunkáinak kivitelezhetosége érdekében tartsa be a 
minimális távolságokat. 
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TELEPÍTÉS 

Szerelés 

10. Szerelés 

Standard telepítés 

- Elektromos csatlakozó a készülék fels 6 részén 

A toyábbi csatlakoztatási lehetiíségeket lásd a „Telepítés / 
Egyéb beépítési lehetiíségek" c. fejezetben. 

- Választható csatlakozási teljesítmény 

- Forrázás elleni védelem / 1-16mérséklet-korlátozás 

Elektromos csatlakozó a készülék alsó részén 

10.1 Standard telepítés 

A készülék felszerelése 

Tudniyaló 
Szerelje fel a falra a készüléket. 

A fal teherbírása elegend6 kell, hogy legyen. 

• Csavarhúzóval reteszelje ki a csapózárat. 

• Vegye le a készülékfedelet el6refelé. 

1 felsó rögzít6csavar 
2 alsó rögzít6csavarok 

• Rajzolja fel a 3 furathelyet a mellékelt szerel6sablonnal (az 
Citmutató közepen találja). 

• Ft:Ida ki a lyukakat. Használjon megfeleI6 tipliket és félgöm-
bfejü vagy hengeresfejü csavarokat, amelyek csavarfejének 
átmer6je 8 mm. A csavarok és a tiplik nem tartoznak a szállí-
tási terjedelembe. 

• Csavarja be a fels6 csavart a megadott méretig. 

• Akassza a készüléket a csavarra. Húzza lefelé a készüléket. 

• Állitsa vízszintes helyzetbe a készüléket. Csavarja be az alsó 
2 csavart. 

Vízcsatlakozás 

Anyagi kár 
• A készülék megfeleI6 müködéséhez be kell szerelni a 

szür6t a hidegvíz-bevezetésbe. 

A csaptelep felszerelése 

• Szerelje fel a csaptelepet. Ennek során vegye figyelembe 
a csaptelep kezelési és telepítési ütmutatójában megadott 
információkat. 

OAnyagi kár 
• A csatlakozók szerelése közben mindig tartson ellen 
a megfeleI6 kulccsal a készüléknél. 

0E1 Tudniyaló Csak nyomásálló csatlakozónál, DCE 11/131 DCE 11/13 RC: 
• Szerelje fel a készülékkel együtt leszállított i/a-os 

csatlakozötöme és a 3/8-os T-idomot. 

Az elektromos csatlakozás kialakítása 

A, FIGYELMEZTETÉS Áramütés 7  Minden elektromos bekötési és szerelési munkát az elö-
írásoknak megfelelöen kell elvégezni. 

Af FIGYELMEZTETÉS Áramütés 
7  Feltétlenül csatlakoztassa a készüléket a védüvezeték-

hez! 
Összpölusú, legalább 3 mm érintkezötávolságú megsza-
kítóval kell biztosítani a készülék hálózatról yak) levá-
lasztásának lehetüségét. 

FIGYELMEZTETÉS Áramütés 
  Kiszállított állapotban a készülékek csatlakozókábellel 

vannak ellátva. 
A készülék akkor csatlakoztatható fix bekötésü elekt-
romos vezetékhez, ha annak keresztmetszete legalább 
akkora, mint a készülék gyári csatlakozókábeléé. Maxi-
mum 4 x 6 mm2 keresztmetszetü vezeték használható. 

OAnyagi kár 
Vegye figyelem be a típustáblán szerep16 adatokat. A 
megadott feszültségnek meg kell egyeznie a hálózati 
feszültséggel. 

• A csatlakozókábelt az elektromos kapcsolási rajznak megfe-
lel6en ( lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / Elektromos kap-
csolási rajz" c. fejezetet) kösse be. A csatlakozási teljesítmény 
2 fokozatban választható. Elözetesen a nagyobb teljesítmény 
van beállítva. Másik teljesítmény választásához lásd a „Tele-
pítés / Beépítési lehet6ségek / Választható csatlakozási telje-
sítmény" c. fejezetet. 
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üzembe helyezés 

11. Üzembe helyezés 

11.1 Elsií üzembe helyezés 

• Töltse fel a készüléket a csaptelepr61, légtelenítve a veze-
tékhálózatot és a készüléket. Nyissa ki többször a vízvételi 
szelepet. 

• Aktiválja az elektronikus biztonsági kapcsolót (AE3). Kiszállí-
táskor az elektronikus biztonsági kapcsoló ki van oldva. 

• Csak a DCE 11/13 I DCE 11/13 H eseten: Csatlakoztassa a h6-
merséklet-beállító dugaszát a „T-soll" áramkörhöz. Ügyeljen 
a huzalok elvezetésére. 

• Szerelje fel a készülékfedelet. Ehhez tegye fel a fedelet és 
nyomja le addig, amig a két rögzít6horog hallhatóan a he-
lyére nem kattan felül és alul. Ellen6rizze a rögzít6horgok 
rögzülését. 

• Kapcsolja be az áramellátást. 

• Csak a DCE 11/13 I DCE 11/13 H eseten: Forgassa el a h6mér-
seklet-beállító gombot bal és jobb végállásba. 

• Ellen6rizze a rendszer törnitettségét. 

• lkszelje be a kiválasztott csatlakozási teljesítményt és a 
névleges feszültséget a típustáblán. Erre a célra használjon 
golyöstollat. 

• Ellen6rizze a készülék müködését. 

11.2 A készülék átadása 
• Magyarázza el a felhasználónak a készülék müködését. Is-

mertesse meg vele a készülék használatát. 

• Figyelmeztesse a felhasználót az esetleges veszélyekre, külö-
nösen a leforrázás veszélyére. 

• Adja át ezt az Litmutatót. 

11.3 Ismételt üzembe helyezés 

OAnyagi kár 
Ha a vízellátás megszakad, a készüléket az alábbi lépé-
sekkel kell Lijból üzembe helyezni. Ezzel elkerülheti a 
csupaszdrótos fütésrendszer tönkremenetelét. 

• Kapcsolja le a feszültséget a készülékr61 a biztosítékok 
le ka pcso lásával. 

• Nyissa meg a csaptelepet egy percre addig, amig a készülék 
és az ele kapcsolt hidegvíz-bekötövezeték legmentesse nem 
válik. 

• Kapcsolja vissza az áramellátást. 

• Lásd a „Telepítés / Üzembe helyezés" c. fejezetet. 

12. Uzemen kívül helyezés 
• Válassza le a készüléket a hálózatról a biztosítékkal. 

• Üritse le a készüléket ( lásd a „Telepítés / Karbantartás" c. 
fejezetet). 

13. Szerelési alternatívák 

13.1 Választható csatlakozási teljesítmény 

• Helyezze át a kódoló kártyát a kiválasztott csatlakozási telje-
sítménynek megfelel6en. 
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TrLEpfTe 

Szerelési alternatívák 

13.2 Forrázás elleni védelem / Hömérséklet-
korlátozás 

FIGYELMEZTETES Wsi sérülés 
  Elornelegített vízzel üzemeltetve elofordulhat, hogy a 

forrázás elleni védelem nem müködik. 
Ebben az esetben a hornérséklet a készülék ele 
kapcsolt központi termosztatikus csapteleppel kor-
látozható ( lásd a „Telepítés / Készülékleírás / Tarto-
zékok" c. fejezetet. 

DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

A „ max. 43 °C" forrázás elleni védelem aktiválásához át kell he-
lyezni egy kódoló kártyát az áramköri lapon a készülékfedélben. 

1 forrázás elleni védelem nélkül 
2 43 °C-os forrázás elleni védelemmel 

• Vegye ki a bedugott áramköri lapot a készülékfedél keze16-
egységéb61. Ügyeljen a rögzít6horgokra. 

• Helyezze át a kódoló kártyát a „43 °C"-os pozícióba. 

• Helyezze vissza az áramköri lapot ügy, hogy a rögzít6hor-
gok a helyükre pattanjanak. Ügyeljen a gomb és a tengely 
helyzetére. 

DCE 11/13 RC 

A „ max. 43 °C" forrázás elleni védelem aktiválása a készülékben 
található DIP-kapcsoló eltolásával lehetséges. 

1 DIP-kapcsoló a forrázás elleni védelemhez 
2 forrázás elleni védelem nélkül = 60 °C 
3 forrázás elleni védelemmel = max. 43 °C 
4 A zöld LED-es kijelz6 folyamatosan világít, ha a forrázás elle-

ni védelem aktív 

13.3 Az elektromos csatlakozás átszerelése alulra 

1 Csatlakozókábel 
2 Kábel-tömszelence 
3 Kihilzás elleni rögzít6 
4 Hálózati csatlakozókapocs 
5 A csatlakozókábel nyílásának jelölése 
6 Vakdugó 
7 Huzalvezet6 

• Szerelje le a kihilzás elleni rögzít6t és a csatlakozókábelt a 
kábelvéd6 csövel. 

• Zaria le a készülék hátoldalán lév6 fels 6 nyílást a mellékelt 
(zárt) vakdugóval. Az IP 24 (fröccsen6 vízzel szembeni) ve-
dettség csak szakszerüen szerelt vakdugó eseten biztosított. 

• Helyezze át a készülékben található hálózati csatlakozókap-
csot felülr6I alulra. Ügyeljen arra, hogy a hálózati csatlakozó-
kapocs rögzüljön a helyén. 

• Vezesse a kapcsolöhuzalokat a huzalvezet6 alá. 

• Nyomjon be egy nyílást a készülék hátfalában a csatlako-
zökábel számára. Egy megfeleI6 szerszámmal nyomja ki a 
milanyagot a kör alakil jelölésnél a hátfal belsejéb61. Szükség 
eseten használjon reszel6t. 

Anyagi kár 
• Cserélje ki a készülék sérült hátfalát. 

• Szerelje a csatlakozókábelt a kábelved6 csövel a készülék 
hátfa lá ba. 

• Csatlakortassa a csatlakozókábelt a hálózati csatlakozókapo-
csra ( lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / Elektromos kapcso-
lási rajz" c. fejezetet). 

• Szerelje be a kikizás elleni rögzít6t. 
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üzemzavar-elhárítás 

14. Üzemzavar-elhárítás 

FIGYELMEZTETES Aramütés 
A készülék ellenOrzéséhez rá kell kapcsolni az elektro-
mos feszültséget. 

Üzemzavar-elhárítás 

A LED-es üzemállapot-jelz6 lampa jelzései 

Megjelenítési lehetöségek a LED-es diagnosztikai eszközön 
• 

• 

piros 

sárga 

• zöld 

üzemzavar esetén világít  

a fütési üzemmód bekapcsolt állapotában világít  

villog: A készülék hálózati tápfeszültséget kap  

üzemállapot-jel- üzemzavar 

zö lámpa 

egyik LED sem világít Nincs melegvíz. 

Kiválto ok Elháritä s 

a zöld LED villog A készülék nem kapcsolódik be. 

Tul keves az átfolyó melegvíz meny-
nyisége. 

Nincs melegvíz, miközben az átfolyás Az átfolyásérzékelg meghibásodott. 
nagyobb a bekapcsolási átfolyásnál.  

Kioldott a biztosíték a ház villamossági rend- Ellengrizze a biztosítékot az épület elektromos 
szereben. rendszereben. 

Az elektronika meghibásodott.  Cserélje ki a készüléket. 

A zuhanyfej / vízsugár-szabályozó elvízkövese- Vízkgmentesítse, illetve cserélje ki a zuhanyfe-
dett.  jet / vízsugár-szabályozót.  

A készülék szargje elszennyezgdött. Tisztítsa meg a szargt. 

a zöld LED villog, a A víz nem én i el a hgmérséklet alapjelt. 
sárga LED villódzik 

A készülék a teljesítményhatáron üzemel. 

Cserélje ki a készüléket. 

Csökkentse a kifolyó vízmennyiséget. Építsen be 
átfolyásimennyiség-korlátozót. Ellengrizze az 
átfolyásimennyiség-korlátozót.  

(nem minden esetben A víz nem én i el a hgmérséklet alapjelt. Hiányzik egy fázis. Ellengrizze a biztosítékot az épület elektromos 
van ilyen) 

a zöld LED villog, a 
sárga LED világít 

rendszerében. 

a zöld LED villog, a 
pinos LED villódzik 

A víz nem én i el a hgmérséklet alapjelt. Az alapjel-jeladó vagy a csatlakozókábel meghi- Csatlakoztassa a csatlakozókábelt, illetve szük-
básodott. A kábel nincs csatlakoztatva.  ség esetén cserélje ki az alapjel-jeladót.  

Nincs melegvíz, miközben az átfolyás 
nagyobb a bekapcsolási átfolyásnál. 

A kívánt hgmérséklet nincs elérve. 

Nincs melegvíz. 

A forrázás elleni védelem be van kapcsolva. 

A fütésrendszer meghibásodott. 

Az elektronika meghibásodott. 

A kimeneti érzékelg hibás. 

A készülék elvízkövesedett. 

Ka csolja ki a forrázás elleni védelmet. 

Mérje meg a fatésrendszer ellenállását, és szük-
ség esetén cserélje ki a készüléket.  

Cserélje ki a készüléket.  

Ellengrizze a csatlakozást, illetve szükség esetén 
cserélje ki a kimeneti érzékelgt.  

Cserélje ki a készüléket. 

A készülék nem reagál a rádiös távirá-
nyítóra, „Con" üzenet láthato a rádiös 
távirányító kijelzgjén. 

A rádiös távirányító nincs összekapcsolva a ve- Kapcsolja össze a rádiös távirányítót a készülék-
vgmodullal. kel ( lásd a „ Hibaelhárítás / A rádiös távirányító 

összekapcsolása/szétkapcsolása a vevgmodul-
lal" c. fejezetet). 

A rádiös távirányító kábele nincs csatlakoztatva. Csatlakoztassa a csatlakozókábelt ( lásd a „Tele-
pítés / Hibaelhárítás" c. fejezetet). 

A biztonsági kapcsoló kikapcsolt. Szüntesse meg a hiba okát. 
Védje a fatésrendszert a tülmelegedés ellen 
ügy, hogy egy percre kinyit egy, a készülék után 
csatlakoztatott vízcsapot. Emiatt a fatésrendszer 

Aktiválja a biztonsági kapcsolót a bizton-
sági kapcsolón található gomb benyomásával 

  (lásd még az „(Jzembe helyezés" c. fejezetet).  

Hiba az elektronikus biztonsági berendezésben.  Cserélje ki a készüléket.  

A bemeneti érzékelg vagy a csatlakozókábel Ellengrizze a csatlakozást, illetve szükség esetén 
meghibásodott.  cserélje ki a bemeneti érzékelgt.  

A kimeneti érzékelg vagy a csatlakozókábel rö- Ellengrizze a csatlakozást, illetve szükség esetén 
vidzárlatos.  cserélje ki a kimeneti érzékelgt.  

Az elektronika meghibásodott.  Cserélje ki a készüléket. 

A hidegvíz bejövg hgmérséklete magasabb, mint Csökkentse a készülékbe bevezetett hidegvíz 
55 ° C. bejövg hgmérsékletét. 

A leveggérzékelg leveggt észlel a vízben. A víz- A készülék egy perc elteltével ismét bekapcsol. 
melegítg betét rövid idgre kikapcsol.  

a zöld LED villog, a 
pinos LED világít 

Nincs melegvíz. 

A melegvíz hgmérséklete nem én i el a 
beállított értéket (> 55 ° C). 

A vízmelegítg rendszer kikapcsol. 
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Tr? rcrh-c-

Karbantartás 

A DCE 11/13 RC rádiös távirányítójának összekapcsolása/ 
szétkapcsolása 

1 Gomb az össze- és szétkapcsoláshoz 
2 Sárga LED-es kijelz6, ha a rádiös távirányító aktív 

• A rádiös távirányító és a vev6modul összekapcsolásának 
megkezdéséhez nyomja meg röviden a gombot. A sárga LED 
villogni kezd. Ekkor nyomja meg az „ 1" gombot a rádiös táv-
irányítón. A LED rövid felvillanása jelzi a sikeres összekapcso-
lódást. A sárga LED ezután kialszik. 

• A rádiös távirányító és a vev6modul szétkapcsolásához 
nyomja meg 5 másodpercre a gombot. A LED rövid felvillaná-
sa jelzi a sikeres szétkapcsolást. A sárga LED ezután kialszik. 

A DCE 11/13 RC rádiös távirányítójának csatlakoztatási helyzete 

15. Karbantartás 

A7  , FIGYELMEZTETÉS Aramütés Bármilyen munkavégzést megelOzOen a készüléket ösz-
szpólusüan le kell választani az elektromos hálózatról. 

A készülék leürítése 

A FIGYELMEZTETES Égési sérülés 
  Leürítéskor a készülékbOlforró víz folyhat ki. 

Karbantartási munkákhoz vagy fagyveszély esetén a következ6-
képp ürítse le a készüléket: 

• Zárja el a hidegvíz tápvezetékének zárószelepét. 

• Nyissa ki a vízvételi szelepet. 

• Szerelje le a vízcsatlakozásokat a készülékr61. 

• Szerelje le a készüléket. 

• Ürítse le a készüléket a vízcsatlakozókon keresztül (víz marad 
a készülékben). 

A készülék tárolása 

• A készüléket leszerelt állapotban is kizárólag fagymentes 
helyen tárolja, mivel a berendezésben maració víz is károkat 
okozhat. 

Szííeátfolyásimennyiség-korlátozó tisztítása vagy cseréje 

DCE 11/13 H 
2 

1 
s o 

1 Szür6 
2 Átfolyásimennyiség-korlátozó 
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TELEPÍTÉS 

Mszaki adatok 

16. Müszaki adatok 

16.1 Méretek és csatlakozások 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

DCE 11/13 

b02 Elektr. vezetékek 
átvezetése I 

DCE 11/13 RC 

b03 Elektr. vezetékek 
átvezetése II 

c01 Hidegvíz-bevezetés 

c06 Melegvíz-kivezetés 

küls6 menet 

küls6 menet 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

G 3/8 A 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

b02 Elektr. vezetékek átvezetése I 

b03 Elektr. vezetékek átvezetése II 

c01 Hidegvíz-bevezetés 

c06 Melegvíz-kivezetés  küls6 menet 

küls6 menet G 1/2 A 

G 1/2 A 

16.2 Villamos kapcsolási rajz 

3/PE — 380-415 V 

1 Biztonsági h6mérséklet-határoló 
2 elektronikus biztonsági kapcsoló 
3 Elektronika 
4 Fütésrendszer 

OAnyagi kár 
Fix bekötés eseten a kapocssor kapocsjelölése alap-
ján csatlakoztassa a csatlakozókábelt. 

16.3 Alkalmazási területek / átszámítási táblázatok 

Fajlagos elektromos ellenállás és fajlagos elektromos vezetöképes-
ség ( lásd a „Telepítés / Müszaki adatok / Adattábla" c. fejezetet). 

Szabványos érték 
15 ° C-on 20 °C 25 °C 

Spec. Spec. Vezet6ké- Spec. Spec. Vezet6ké- Spec. Spec. Vezet6ké-
Ellenál- pesség a 5 Ellenál- pesség a 5 Ellenál- pesség a 5 
lás, p ≥  lás, p ≥  lás, p ≥   

cm mS/m p5/cm Q cm mS/m p5/cm Q cm mS/m p5/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361 

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

Kiömlési h6mérseklet kb. 6 O °C konyhai mosogatóknál és termosz-
tatikus csaptelep használatakor 

Kifolyási mennyiség 

készülék kW 11 13,5 

Hidegvíz bejöv6 h6mérséklete 6 °C l/perc 2,9 3,6 

10 °C  l/perc  3,2  3,9 

14 °C l/perc 3,4 4,2 

kb. 38 °C müködési h6mérséklet kézmosáshoz stb. 

Kevertví z-men nyi ség 

készülék kW 11 13,5 

Hidegvíz bejöv6 h6mérséklete 6 °C l/perc 5,0 6,1 

10 °C  l/perc  5,7  6,9 

14 °C l/perc 6,6 8,1 

A táblázatban szerep16 értékek 40 O V névleges feszültségre vonat-
koznak. A kevertvíz-mennyiség és a kifolyási mennyiség a min-
denkori vízhálózati nyomástól és a feszültségt61 függ. 
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TELEPÍTÉS 

Müszaki adatok 

16.4 Nyomásveszteségek 

Csaptelepek 

Nyomásveszteség 10 l/perc átfolyási mennyiségnél 

Egykezes keverdcsap, kb. 

Termosztatikus csaptelep, kb. 

Kizi zuhany, kb. 

MPa 0,04 - 0,08 

MPa 0,03 - 0,05 

MPa 0,03 - 0,15 

CsiShálózat méretezése 

A csöhálózat méretezésekor 0,1 MPa nyomásveszteséggel kell 
számolni a készüléken. 

16.5 Üzemzavarok 

Üzemzavar eseten a rendszerben rövid idöre legfeljebb 80 °C-os 
hörnerséklet-tülterhelés léphet fel 1,0 MPa nyomás mellett. 

16.6 Energiafogyasztási adatok 

Termekadatlap: Hagyományos yízmelegít6 a köyetkez6 ( EU) rendeletek szerint: 812/2013 I 814/2013 
DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

Gyártó STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON STIEBEL ELTRON 

Terhelési profil  

Energiahatékonysági osztály  

Energetikai hatásfok  

Eves villamosenergia-fogyasztás  

Gyári hdmérséklet-beállítások  

Hangteljesítményszint  

A hatékonyság mérésére vonatkozó különleges tudnivalók  

Napi villamosenergia-fogyasztás  

°/o 

kWh 

°C 

dB(A) 

kWh 

XS 

A 

40 

465 

60 

15 

Adatok Pmax. eseten 

XS XS 

A A 

40 40 

465 465 

60 60 

15 15 

Adatok Pmax. eseten Adatok Pmax. eseten 

2,124 2,124 2,124 
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TrLEPÍTS 
Müszaki adatok 

16.7 Adattábla 

DCE 11/13 

230770 

DCE 11/13 RC 

230771 

DCE 11/13 H 

232792 

Elektromos adatok 

Névleges feszültség 

Névleges teljesítmény 

Névleges áram 

Biztosíték 

Frekvencia 

Fázisok 

V 

kW 

A 

A 

Hz 

380 

10,1/12,2 

17,8/18,5 

16/20 

50/60 

400 

11,2/13,5 

18,7/19,5 

16/20 

50/60 

415 

12,1/14,5 

19,4/20,2 

20/20 

50/-

3/PE 

380 400 415 380 400 415 

10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

3/PE 3/PE 

Fajlagos ellenállás pis 2 (Dhidegviz ≤ 25 °C esetén)  0 cm 

Fala os vezetöké essé ass e (Dhide víz e25 °C esetén)  p5/cm 

Fajlagos ellenállás pis 2 (Dhidegvíz >25 °C esetén)  O cm 

Faj lagos vezetöképesség 0155 (Ohidegvíz >25 °C esetén)  p5/cm 

Max. há I ózati impedancia 50 Hz esetén  

Kivitelek 

0,28 

900 

1111 

1100 

909 

0,26 0,24 0,28 0,26 

900 

1111 

1100 

909 

0,24 0,28 

900 

1111 

1100 

909 

0,26 0,24 

FUtésrendszer hötermelö 

Szigetelöblokk 

Pult alá szerelhetö kivitel 

csupaszdröt 

mfíanyag 

X 

csupaszdröt 

mfíanylg 

X 

csupaszdröt 

mfíanyag 

Pult fölé szerelhetö kivitel X 

Választható csatlakozási teljesítmény 

Hömérséklet-beállítás oc 
X 

20-60 

X 

20-60 

X 

20-60 

Védettségi osztály 

Sapka és hátlap 

Védettség (IP) 

Szín 

mUanyag 

Csatlakozók 

Vízcsatlakozás 

Alkalmazási határértékek 

Max. megengedett nyomás 

Max. bejöv6 hiímérséklet utólagos felmelegítéshez 

Ertékek 

MPa 

°C 

IP 24 

fehér 

G 3/8 A 

1 

55 

müanyag 

IP 24 

fehér 

G 3/8 A 

1 

55 

1 
mfíanyag 

IP 24 

fehér 

G 1/2 A 

1 

55 

Max. megengedett bejövif hiírnérséklet  °C 

Be  I/perc 

Térfogatáram adott nyomásesés esetén  l/perc 

Nyomásveszteség adott térfogatáram esetén  MPa 

Nyomásvesztés átfolyásimennyiség-korlátozó nélküli tir- MPa 
fo atáram esetén 

Térfogatá ram korlátozása a következö értéknél:  I/perc 

Melegvíz-teljesítmény  I/perc 

DO a fenti kapacitás esetén K 

Hidraulikai adatok 

70 

>2,5 

4 

0,06 

0,015 

70 

>2,5 

4 

0,06 

0,015 

70 

>2,5 

4 

0.07 

0.025 

4 

3,7/4,5 

43 

4 

3,7/4,5 

43 

4 

3,7/4,5 

43 

Névleges Ertartalom 

Wrotek 

0.2 0,2 0.2 

Magasság 

Szélessé 

Mélység 

Tömegadatok 

Tomes  

MM 

MM 

MM 

kg 

Tudnivaló 
A készülék megfelel az IEC 610 O 0-3-12 el6irásainak. 

293 

188 

85 

2,5 

293 

188 

85 

2,5 

293 

188 

85 

2,5 
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TELEPÍTÉS I GARANCIA I KöRNYEZETVÉDELEM ÉS ÚJRAHASZNOSÍTÁS 
Mszaki adatok 

FFB 4 

Alkalmazási határértékek 

Hömérséklet-beállítási tartomány 

EU rádiófrekvencia 

°C 20-60 

MHz 868,3 

Frekvenciasáv MHz 868,000 - 868,600 

Rádió hatótávolság épületen belül kb. 

Kivitelek 

m 25 

Akkumulátortípus CR2032-3V 

Méretek 

Magasság 

Szélesség 

Mélység 

Tömegadatok 

Tomes 

mm 132 

mm 65 

mm 18,5 

kg 0,12 

Tudnivaló 
A rádióvételi távolság a helyiség adottságaitól függ. Fö-
démen keresztül nem minden esetben garantálható a 
müködés. 

Garancia 
A Németországon kívül vásárolt készülékekre nem érvénye-
sek cégünk németországi vállalatainak garanciális feltételei. 
Az olyan országokban, amelyekben termékeinket egy leány-
vállaltunk terjeszti, a garanciát elsösorban a leányvállalatunk 
biztosítja. Garancia csak akkor nyújtható, ha az adott leányvál-
lalat kiadta saját garanciális feltételeit. Azon felül semmilyen 
garanciát nem nyújtunk. 

Az olyan készülékekre nem tudunk garanciát biztosítani, ame-
lyek olyan országokban vásároltak meg, amelyekben nincs le-
ányvállalatunk. Ezek a rendelkezések nem érintik az importör 
által biztosított esetleges garanciát. 

Környezetvédelem és 
újrahasznosítás 
A készülékeket és az anyagokat a használatuk után a nem-
zeti elöírásoknak megfelelöen ártalmatlanítsa. 

Ha a készüléken egy áthúzott szemeteskuka 
szimbóluma látható, vigye a készüléket újra-
felhasználás és újrahasznosítás céljából a kom-
munális gyüjtöhelyekre vagy a kiskereskedelmi 
visszavételi pontokra. 

A , Ez a dokumentum újrahasznosítható papírból kés-

E13 .t. 
A dokumentumot a készülék életciklusának 

PAP végén a nemzeti elöírásoknak megfelelöen 
ártalmatlanítsa. 
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rAPAHTMA 

3ALL1MTA OKPY>KA1011.1EM CPEAbl Il YTM/1143ALIMA 

WA5/10H LI/12 MOHTA>KA HAXOAMTCA BHYTPM 
3T01-0 PYKOBOACTBA 

CrIEU,V1AilbHblE 
YKA3AHV151 

,Ltersim crapwe 3 ner, a raK>Ke nvnom c 

011DaHVP-IeHHb1MVI chvi3vmecKvimvi, ceHcop-

Hb1MV1 H yMCTBeHHbIMV1cnoco6Hocr9mvi, He 

vimeFowvim onbrra vi He BnaReFowvim vieop-

magvieVi o npvi6ope, pa3peweHo vicnonb-

30BaTb npvi6op TOIlbK0 no  npvicmorpom 

Apyrox J1V11.1, VITIV1 nocne coorBercrBy[owero 

vii-icrpyKra›Ka o npaBvinax 6e3onacHoro 

nOnb30BaHV1F1 VI 1-10TenlylanbH01) 011aCHOCTV1 

B cny-2e Heco6nioReHosi 3TVIX npaBvin. He 

RonycKarb wanocreü RereVI c npvi6opom. 

moryr Bb1110f1HFITb LivicrKy npvi6opa 

re BVIAbl TexHviyecKoro 06Cily1KV1BaHV151, KO-

Topple o6bit-iHo flp0V13BORFITCA 1-1011b30BaTe-

nem, TO/lbK0 nop, npvicmorpom B3pOCTIblX. 

Apmarypa mo›Ker HarpeBa-rbol Ro remne-

parypbi 70 °C. rIpvi TemnepaType BoRbi Ha 

BbIXOLle BblWe 43 °C cywecTByer OnaCHOCTb 

06BapVlBaHVIA. 

npV160p nopixoRvir Ansi cHa6>KeHosi 

BoRoü Rywa (peAvim Rywa). Ecnvi npvi-
6op 6yRer nepvioRviyecKvi vinvi FlOCTOFIFIHO 

VlalOnb30BaTbCF1 B pe›Kvime Rywa, cnego-

aTIV1CT L1,011>KeH aKTV1BV1p0BaTb LIVIalla3OH 

HaCTp0Ý1KV1TemnepaTypbi nocpep,crBom 

yCTaHOBKVlorpaHvigeHvisi (43 °C) B npvi6o-

pe. Hpii ocnonb3oBaHvivi npep,BaporenbHo 

noRorperoü Bomu Heo6xoRvimo y6eRvirbc9, 

Lao TemnepaTypa noRaqvi He 6yRer npeBbi-

warb 55 °C. 
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.t<C1-111YATALIV1F1 

06u.wie yKa3aHmq 

- rIpM6Op ROTI>KeH OTKJ1E04aTb01 OT ceTo c 
pa3MblKaHl/leM Bcex KOHTaKTOB He meHee 
3 MM Ha Bcex nonFocax. 

- Hanpsi>KeHoe ceTo mon*Ho coBnaRaTb c 
yKa3aHHb1M Ha Ta6111/14Ke. 

- 1-1131/160p ,E1,0f1>KeH 6b1Tb flORKI1104eH K CTa1.41/1-

0HapHOI>1 3neKTpoi-lecKoü npoBoAKe. 

- rIpo noBpe*ReHoo Ka6en9 noTaHosi ono 
Heo6xoRomocTo ero 3aMeHbl Bblf1011HFITb 
3T1/1 pa60TbIROTI>KeH TOIlbK0 cnegoanocT, 
ynonHomomeHHIDA npoo3BoAoTenem, 
TOIlbK0 C V1C1-10f1b30BaHVleM Opl/WV1HallbH01-0 

Ka6en9. 

- 3aKpenoTb npo6op, KK onocaHo B rnaBe 
«YCTaHOBKa / MOHT.3>K». 

- Y6e,A1/1Tb01, 4TO LpBneHoe COOTBeTCTByeT 

MaKCIAMaJlbH0 RonycTomomy (cm. rnaBy 
«YCTaHOBKa / TexHomecKoe xapaKTepocTo-

/ Ta6nviga napameTpoB»). 

YRenbHoe 3neKTpoyecKoe conpoToBneHoe 
BORU He p,011>KHO 6b1Tb Hi/1>K e yKa3aHH01-0 
Ha 3aBORCKOÝ1 Ta6J1V14Ke (cm. rnaBy «Ycra-
HOBKa / TexHogecKme xapaKTepocToKvi / 
Ta6noga napameTpoB»). 

niw onopo*HeHoo npo6opa cneRoBaTb 
yKa3aH1/151M fflaBbl «YcTaHOBKa / TexHo-
LiecKoe o6cny>KoBaHoe / Onopo*HeHoe 
npo6opa». 

DKCIlflYATAU,V12 

1. 06u4me yKa3aHma 
froebi «CneLimanbilbie yKa3aHofl» M «3Kcnnya-raLitmg» npepHa-
3HaLleHbl RIM nonb3oea-renfl M cneuvianvicra. 

friaea «YcraHoeKa» npegHa3HaLieHa pm" cneumanocra. 

YKa3anwe 
Flepep HaLianom3Kcnnya-raLtom cnegye-r eHoma-renbHo 
npoierra-rb RaHHoe pyKoeopc-reo M coxpaHvrrb ero. 

Heo6xopomocro nepepa-rb Hacrofluee pyKoeop-
CTBO cnegyimemy nonb3oea-renio. 

1.1 YKa3aHIAA no TeXHIAKe 6e3OrlaCHOCTVI 

1.1.1 CTpyKTypa yKa3anmiri no i-emit/me 6e3onacnocTm 

041-HATIbHOE CflOBO Big; OrlaCHOCTI4 
!  3Aecb nomnegienbu BO3MONClible nocnej:Km/in hue-

co6niogtenwn yKa3anon no Texnwke 6e3onacnoc-n4. 

> 3Aecb nomnegtenbu Nieponowni/in no npegio-r-

npautentmo OrlaCHOCTO. 

1.1.2 Comeonbi, evy; onacnocTin 

COMBOB 

IN 

A 

BoA onacoocro 

Tpaeroa 

Flopa›Kehme 3nem-pw-iecKoro TOKOM 

0>xor 
(oor, o6BapoBahme) 

1.1.3 Cornanbnbie cnona 

0/111-1M1bHOE 

01060 

3Ha 1-1eHOe 

OFIACHOCTb YKa3aH1,111, oeco6nFo,Aeome KOTOIDIDIX npoBoAor K cepbe3-
 Hb1M TpaBMaMOTIVI K croeprenbooroy ocxopy.  

FIPEZIMPE1KME- YKa3aHOH, oeco6nFoReome KOTOIDIDIX mo?KeT npoBecTo K 
FIV1E  cepbe3obim TpaBMaM OMA K cmeprenboomy ocxoRy.  

OCTOPO1KHO YKa3aHOH, oeco6mcwooe KOTOIDIDIX MO1KeT npoBecTo K 
TpaBMaM CpeRHeiň TH>KeCTO WWI K nerkom TpaBMaM.  

1.2 ¡Wynne 0603HatleHVIA B ,BaHHOÝI 

AoKymewrawnvi 

YKa3anne 

06u.wie yKa3aHV1F1 0603HaLleHbl npvieepeHHum pipom 
C HV1MV1 CV1MBOTIOM. 

CflepyeT BHV1MaTeflbH0 npoierra-rb TeKCTb1 yKa3a-
HVHA. 
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DKCM1YATALIVI° 

TexHIAKa 6e3011aCHOCTV1 

COMB0/1 3waLiewwe 

MaTepwanwibuň ywep6 

(noBpex(Rewwe npw6opa, KOCBeHHb1(4 ywep6 i ywep6 

or(pyx(aioweiA cpeRe)  

YT1411143a1.1142 ycipaici-Ba 

DTOT COMBOT1 yKa3biBaeT Ha Heo6xonwmocTb eblrIOTIHeHOH 
onpeneneHHbIX ReWcTi3wW. OnwcaHwe Heo6xonvimbix neW-

CTBW .LA npviBeneHo war 3a warom. 

1.3 Egenungbu vumepetunn 

YKa3aHwe 

npV1OTCyTCTBV1V1 V1HblXyKa3aHvi(A Bce pa3mepbi npviBe-

neHbl B mvinnomeTpax. 

2. TeXHI/IKa 6e3OrlaCHOCTI/I 

2.1 licnonb3oBaHme no namiagemno 

flpvi6op npe)'Ha3HaLleH Ana 6bITOB01-0 V1C11011b30BaHOH. 

ero 6e3onacHoro o6criy›KwBaHLIFI nonb30BaTeflf0 He Tpe6yeTca 

npoxonwTb wHcTpyKTa>K.B03M0>KHO wcnonb30BaHwe npw6opa 

He TOTIbK0 B 6bITy, HO O, Hanpvimep, Ha npegnpviaTviax manoro 

6w3Heca npvi ycnoBvivi co6nioneHvia Tex Aie ycnoBoW 3Kcnny-

aTaLw 

lipw6op npenHa3HaLleH Ana HarpeBa XOTIORHOO BORbl 1/1111/1n0-

nonHviTenbHoro noporpeBa Bonu, Harpe-ro(A paHee. lipw6op 

npegHa3HaLleH RPA KyX0HHOO MOOKV1 0110 ymbiBanbHwKa. 

flio6oe wHoe 0110 He yKa3aHHoe B HaCTOHLgeM pyKoBoncTBe 

wcnonb3oBaHwe naHH01-0 ycTpoWcTBa cLiviTaeTca V1a1011630-

BaHoem He no Ha3HaLleHwio. Vicnonb3oBaHvie no Ha3HaLleHvie 

noppa3ymeBaeT co6nioneHwe Tpe6oBaHw HacTosiwero pyKo-

BORCTBa, a TaK>Ke pyKOBOACTB K vicnonb3yembim npviHanne›K-

HOCTAM. 

2.2 06ume yKa3aHHO no «lemanie 
6e3onacHomi 

11PELIYI1PE1KLIEHME (»Kor 
  ApmaTypa mox<eT HarpeBaTbcg Ro TemnepaTyped 

70 °C. Ilpvi TemnepaType BoRbu Ha BuxoRe Bbiwe 
43 C cywecTByeT OnaCHOCTb 06BaptiBaHVIR. 

A flPELIYI1PE1KLIEHME -mama 
  AeTaM cTapwe 3 ne, a TaK>Ke migam c orpaHteleH-

Hb1M14 . 143141-leCKVIMM, ceHcopHbimw W yMCTBeHHbl-
Ml4 cnoco6Hocrimm, He timeiowwm OnblTa W He 13na-
gteioumm whopmagineW o now 6ope, pa3peweHo 
lialOnb30BaTb npvi6op TOnbK0 no"; npvicmoTpom 
Apyrox 11144141114 nocne cooTBeTcTByiowero wHapyK-
Taxia o npaBonax 6e3onacHoro non b30BaHVIR 14 no-
TemeanbHoih onacHocTo B cnytiae Heco6nFoRemol 
3TV1X npaBon. He RonycKaTb wanocTeih ReTeih c npw-
6opom. LleT14 moryT BbInOnHATb LIVICTKy npvi6opa 
Te Eungtbu TeXHVItleCK01-0 06Cny1KVIBaHVIR, KoTopue 
06b1t1H0 npow3BoRRTcR nonb3oBaTenem, TOnbK0 
no"; npvicmoTpom B3p0CnblX. 

AL 11PELIY11PENEIEHME nopa›KeHme 3neKTpvitiecKvim 
  TOKOM 

TOnbK0 cnew4anticT vimeeT npaBo npow3BecTo 3a-
meHy noBpe›KneHH01-0 Ka6en2 nWraHW A. 3TO nomo-
)KeT npeRoTBpansub noTeHimanbHyio OnaCHOCTb. 

COE MaTepmanbHbdi yu.iep6 
Flovielop V1 cmecviTenb Heo6xonwmo 3aLgOTOTb OT MO-
po3a. 

2.3 3HaK TexiimmecKoro KOHTp0/12 

Cm. 3aBoncKyio Ta6nviLiKy Ha npo6ope. 

EBpa3mAcKoe cool-Bumble 

EaHHbIčl npw6op COOTBeTCTByeT Tpe6oBawww 6e3011aCHOCT14 

TeXHomecKox pernamerrroB EBpa3wVICK0r0 3KOH0114141.1eCK01-0 

Coio3a TP TC 004/2011, TP TC 020/2011 w npowen COOTBeTCTBy-

iouwe npogeRypbi noRTBepx<Reww2 COOTBeTCTB1431. CepT144)14KaT 

COOTBeTCTB1431 NOE2 EA3C RU C-DE.M146.B.18483/21, gook Rei-4-

°SOR c 12.03.2021 r. no 11.03.2026 r. Opraw no cepT4wKaqww 

«POCTECT-MocKBa» AO « Pe1-140HaflbHbliA opraw no cepTwcbw Ka-

LWIO 14 TecTwpoBawwio».  

3. OrnicaHme ycrpothama 
MaflOra6apOTHblV1 npoToLmbl(ABogoHarpeBaTenb C 3neKTp0H-

Hb1M ynpaBneHwem nonnep›KoBaeT FlOCTOHHHyfOTemnepaTypy 

BORU Ha Bbixone He3aBwcwmo OT TemnepaTypbi nonaLlw, HO C 

yLleTom npegenbHoW MOLL1HOCTV1. 

npvi6op npow3BonviT HarpeBI30,141 HenocpencTBeHHo y TOLIKO 
oT6opa, BKnioLlaeTca npvi OTKpbleaHV1V1 KpaHa ropaLleW 130,Abl 

Ha cmecoTene. Manaa nn wHa Tpy6onpoBona Ro TOLIKO oT6opa 
o6ecneLloBaeT HI/13KV1V1 ypoBeHb noTepb 3Heprvivi 1 BORbl. 

06beM 130,1:161, npvi KOTOpOM npowcxonviT BKTIFOLleHl4e, yKa3aH 

B rnaBe «YCTaHOBKa / TeXHV1LleCKV1e xapaKTepvicToKV1 / Ta6f1V11.4a 

napameTpoB». 

np0V13BOROTeflbHOCTbrIOWOTOBKV1ropaLleW BORbl 3aBV1CV1T OT 

TemnepaTypbi XOTIORHOO BORU, MOLL1HOCTV1HarpeBa, pacxona 

3anaHHoW TemnepaTypbi. 

TemnepaTypa ropagebi m:4w 

BeccTyneHLiaToe peryno poBa Hoe TemnepaTypbi ropaLieWBORbI 

Ha Bbixone. 

HarpeeaTenbnan ancTema 

HarpeBaTenbHasi cvicTema CO cnvipanbHum HarpeBaTenbHum 

3nemeHTom npviroi:wa KK RIM MHI-KOV1, TK 1 RIM >KeCTKOO 

TaKa2 cocTema meHee Bocnpwww-iviBa K o6pa3oBaHviio 

HaKvinw. KoHcTpymwa HarpeBaTenbHoW CV1CTeMbl npvi6opa 

no3BonaeT 6bicTpo 1 3(1)(1)eKTviBHo rpeTb Bony. 

YKa3aHme 
flpw6op ocHaweH cocTemoW o6Hapy>KeHwa Bo3exa, 
Kompas" npepoTBpawaeT noBpe*ReHwe cwcTembi Ha-
rpeBa. Ecnw B npw6op BO Bom,' 3KcnnyaTagoo nona-
RaeT Bo3Ryx, Harpe B aBTomaToLlecKw npeKpawaeTca 
Ha opHy mwHyTy, LATo o6ecneLiviBaeT 3Ľ1Ty HarpeBa-

TenbH0(/.1 COCTeMbl. 
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DKCHFIYATALIV1F1 

Hao-poihni 

4. HaCTp0171K1,4 

4.1 DCE 11/13 I DCE 11/13 H 

3HcnnyaTagma 

1 PylKa perynwropa, ¡wiana3oH TemnepaTypbi 20 °C - 60 °C 

4.2 DCE 11/13 RC 

FlyfibT AVICTaH141/10HHOM ynpaBneHvia no3BonaeT ,qvicTanwi-

OH-HO MeHHTb HaCTPOMV1TemnepaTypbi. 3a,qaHHaa Temne-

paTypa oTo6pa›KaeTca Ha Rvicnnee nynbTa ROCTaH1410HHOM 

ynpaBneHvia. 

FlyfibTAVICTaHL4V1OHHOM ynpaBneHvia, npvinaraembuň K npvi6o-

py,y>Ke HacTpoeH Ha MORyflb npviemHoro yo-po .VicTBa.BHeCTV1 

vi3meHeHvia B HaCTPOMV1npvi6opa MO)KHO TOIlbK0 npvi nomo-

wo HacTpoeHHoro 3apaHee nynbTa AV1CTaHL4V1OHHOM ynpaB-

neHvia. 

Payc,qe .VicTBvia nynbTa,qvicTaHL41/10HHOMynpaBfleHVIA MO)KeT 

yMeHEILL11/1TbCH L13-3a nomex me*,qy yCTPO(ACTBOM 1/1 flyfIbTOM 

AV1CTaHL4V1OHHOM ynpaBrieHvia. 

YCTaHOBV1Tb fly/16T OECWICTaH1.41/10HHOM ynpaBneHvia MO)KHO B 

f11060M mecTe, vicnonb3ya ,qria 3TOÍO HaCTeHHbliA ,qep>KaTenb 

V13 KomnneKTa nocTaBKvi. 

3HcnnyaTaHHH 

----S1113=g3 

ssoci 
2 

D
0
0
0
0
0
3
9
9
9
0
 

1 gvicnneVi 
2 HacTpoiňKa TemnepaTypbi BbH-10I1HHeTCH B Rviana3oHe 

OT 20 °C Jw 60 °C npvi nomowo KHOMK «A-» L1 «-», war Ha-
CTPOIAKV10,5 °C. 

3 Ki-ioni coxpaHeHvia HacTpoeK «1» VI «2» 

B HopmanbHbIX yCTIOBVIAX nynbT,qvicTaH41/10HHOMynpaBfleF11,411 
pa6oTaeT B 3Heproc6eperaiowem pe›Kvime (Rvicnne .Vi BbIKIHO-

LleH). LITO6b1 aKTV113V1P0BaTb fly/16T AVICTaH141/10HHOM ynpaBne-

HV1H, ROCTaTOLIHO Ha)KaTb nio6yio KflaBV1L1.1y. B 3TOM cnyLlae Ha 
Rvicnnee flOHBV1TCH 3HaLieHvie TemnepaTypbi. V1HAviKaTop mvi-

raHviem Ha Rvicnnee coo6waeT, LiTo npovi3BoRviTca nepeRaLla 

RaHHbIX Ha npvi6op. 

FlyfIbT,qvicTaH41/10HHOMynpal3fleHVIA aBTOMaTI/NeCKVI nepexo-

ROT B 3Heproc6epera iowvi pe›Kvim, ecn vi B TeLleHvie 10 ceKyHR 
He 6bina Ha>KaTa HVlo,qHa 1/13 KflaBV1LLI. 

0,qHaKo no,q,qep>KaHvie Bbi6paHHoiň TemnepaTypbi npovi3Bo-

,qviTca vi B 3TOM pe>Kvime. 

Ha3HageHme KliOrlOK coxpaHema HacrpoeH 

▪ YCTaHOBV1Tb Hy*Hylo TemnepaTypy. 

▪ B Te4eHvie 2 CeKyHR Ha)KV1MaTb KHOI1KV1coxpaHeHvia Ha-
cTpoeK «1» V1I1V1«2». B 110,11TBeP/KReHVle Bbill0f1HeHHOIA Ha-
cTpoiňKvi viH,qviKaTop TemnepaTypbi mviraeT o,qviH pa3. 

▪ MO)KHO BbIKIHOLIV1Tb CV1CTeMy HarpeBa npvi6opa (Ha ,qvic-

nnee noHBVITCH V1H,qviKaTop OFF / BbIK11). Ana BblKflioLie-
HV1H HarpeBa, ecnvi Ro 3TOM 6bina 3aRaHa TemnepaTypa 

20 °C, KHonKy «-» Ha)KaTb ()gym pa3. 

3ameHa anemewra mmmli 

--maw:mg 

.1 
 1 

1 • 2 

D
0
0
0
0
0
4
7
4
8
4
 

1 CV1MBOI13ameHbi 3.fleMeHTOB nvrraHvi2 

▪ noaBneHvivi 3TOM comBona Heo6xo,qvimo 3aMeHV1Tb 3ne-

MeHT nviTaHvia nynbTa. PeKomeH,qyeTca TaK>Ke 3aMeHV1Tb 3ne-

meHT nviTaHvia,ecnvi corHan HacTpoViKvi TemnepaTypu He nepe-

RaeTca Ha npvi6op vi/vinvi paRviyc nepeRaLivi corHana c nynbTa 

3HaLIV1TefibH0 COKPaTV1fICH. 

O MaTepinanbiltdi yu4ep6 

Min 

OTpa6oTaBwA 3nemeHT nviTaHvia He06XORV1M0 

V13BfleLlb I/13 flyflbTa. 

YKa3aHme 
FlyfibT OECWICTaHLW1OHHOM ynpaBneHvia pa6oTaeTOTTIVI-

TVIeB01-0 fly1-0131/14HOM 3nemeHTa nviTaHvia. 

Cne,qyeT V13BIleKaTb oTpa6oTaBwvie afleMeHTbl nvvra-

HVIA I/13 flyflbTa. B pe3ynbTaTe BbiTeKaHV1H afleKTP0floTa 
I/13 3nemeHTa nviTaHvia BO3M0)KeH ywep6, 3a KOTOPb11;1 

Mbl He Hecem OTBeTCTBeHHOCTV1. 3anpewaeTca 3apH-

›KaTb Henepe3apwKaembie 3nemeHTbi noTaHvia. 

He RonycKaeTca vicnonb3oBaHvie nepe3apwKaembix 

3fleMeHTOB nviTaHvia 1 aKKymynaTopoB. 
EC/WI npvi6op He V10-1011123yeTCH B Te4eHvie ,qnviTenb-
H01-0 BpemeHm, Heo6xogvimo V1313fIeLlb 3fleMeHTbl 

nviTaHvia (cm. rnaBy «YcTpaHeHme HevicnpaBHocTeVi / 

3ameHa 3fleMeHTOB nI/ITaH1/111 B MV1H1/1-flyfibTe ,qvicTaH-

L(V1OHHOM paRvioynpaBneHvia»). 
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DKCHTIYATALIV1F1 

t-I V1CTKa, yxop, TexHvitlecKoe o6cny›KviBaH vie 

• LITO6b1 OTKpbITb Kopnyc nynbTa ROCTaHLW1OHH01-0 ynpaB-
fleFILIA, Heo6xogvimo OTI3V1HTLITb 4 13V1HTa Ha o6paTHoiň 
cTopoHe nynbTa. 

• 3ameHoTb 3nemeHT noTaHoa Ha HOBblVi, Tvin CR 2032. He 
gonycKaeTca vicnonb3oBaHvie HviKeneBo-KagmvieBbix aKKy-
mynaTopoB. Heo6xogvimo y6egviTbca B npaBonbHom pac-
nono>KeHvivi nomocoB 3nemeHTa nviTaHvia (+ cBepxy). 

• CHOBa 3aKpbITb Kopnyc 1 3aTHHyTb 4 BOHTa. FlpV1moHT.3>Ke 
Kopnyca He RonycKaTb noBpe*ReHvia ynnoTHeHvia, pac-
nonomeHHoro no nepvimeTpy Kopnyca. 

▪ 3ameHe 3nemeHTa nviTaHvia coxpaHeHHbie paHee 3HaLle-
FILIA RJ1H KHOnOK «1»14 «2» coxpaHmTca. 

YTHnH3aLmn 3nemeHTa nwraman 
3nemeHTbi nviTaHlel3anpageHo yTV1I11/13V1poBaTb C 6b1-
TOBbIMV1 oTxogamvi. OTpa6oTaBLuvie 3fleMeHTb1 noTa-
HV1H coRep›KaT BpeRHbie BeLRecTBa, HaHocaupie yLRep6 
oKpy›KaioLge(A cpeRe L1 3R0p01312f0. yTonvi3.31.4vivi 
oTpa6oTaBLuvix 3fleMeHTOB noTaHvia vix Heo6xoRvi-
MO cRaBaTb B ToproBbie °pram/13.314w WW B nyHKTb1 
c6opa BpeRHbix OTXOROB. 

4.3 3a11411Ta OT 06BaplelBaHlifl / orpaiungeHme 
TemnepaTyptd 

▪ aKTviBagvivi 3aLelTb1 OT o6BapviBaHma TemnepaTypa 1-0-
paLle(A BORN mo>KeT 6bITb 3aRaFia TOnbK0 B gviana3oHe OT 20 
Ro 43 °C. 

B 3TOM cnyLlae Boga He HarpeBaeTca Ro 6onee BbICOKOX Tem-
nepaTyp. 

PeKOMeHRyeTCH V1a1011630BaTb 3aLgviTy OT oTBapviBaHvia B 
cocTemax HarpeBa BORK yCTaH01311eHHbIX B ReTCKV1X caRax, 
6onbHV11.4.3x,Romax npecTapenbIX 1 T. A. 

YKa3aHme 
AKTOBaL4VHO 3aLLW1Tb1 OT o6BapviBaHvia pa3peumeTca 
BbIn0f1HHTbTOrIbK0 cnegvianvicTy (cm. rnaBy «YCTaH0B-
Ka / BapmaHTbi moHT.3>Ka / 3aLgoTa OT o6BapviBaHma / 
OrpaHviLlviTenb TemnepaTypu»). 

4.4 nocne onunogeinan nolgagia BoAN 

Cm. rnaBy «YcTaHoBKa / BBOR B 3KcnnyaTagvuo / FlOBTOpHbliň 
BBOR B 3KcnnyaTaqvuo». 

5. 41/ICTKar yxoll 1/1 Texiungeowe 
o6cnymonsaHme 

• He Vla1011630BaTb a6pa3viBHbie 1J11 egKvie LIV1cTaLgvie 
cpeRcTBa.gna yxoRa 3a npvi6opom i OLHACTKV1 Kopnyca 
ROCTaTOLIHO BrIa>KHOiň TKaHeBOV1 canckeTKvi. 

• Heo6xogvimo perynapHo npoBepaTb cmecoTenvi.1,43BeCT-
KOBble OTHO>KeHlel Ha V13/11/1Be CMeCV1Terlfl MO>KHO yRanoTb 
c nomowbio vimeiowvixcH B npoRa›Ke cpeRcTB Ana pane-
HVIA HaKvinvi. 

• Be3onacHocTb 3neKTpviLlecKoLA LlaCTV1gon>KeH perynapHo 
npoBepaTb cnegvianvicT. 

6. Iloma( LI ycipaHemie npo6nem 

rIpo6nema 

flpo6op He BK/110 ,1.3eT-

CH, HecmoTpH Ha non-

HOCTb10 OTKIDLOEITbd1HpaH 

ropie iń BoRb'. 

He RocTorHyTa enae-

MaH 

flpoyoHa 

Ha npv6ope OTCyTCTBy-

eT HanpHx(eHme. 

Cnoco6 ycipaHeHoH 

npoBepoTb npeRoxpa-

HVITefill anempoyecHoiň 

ceTo B 3RaH1414. 

C_IBILBKOM ManbII 06b-

emHbliň pacxoR. Peryn2-

Top opyin B cmecoTene 

3.3143BeCTKOBaH 14/114 

3arpH3HeH. 

BOROCHa6MeHile OTKI110-

MeHO. 

AKT141314190BaHa BHy-

TpeHHASI (1)yHKL(142 3a-

LIWITbl OT o6BapoBaHoH. 

Flpo6op He npoo3BoRoT 

HarpeB, TemnepaTypa 

BOM,' BOHM,' noRamo 

> 55 °C. 

0 ,1LICTI4Tb peryn2Top 

opyin 14 / Ono yRanoTb 

143 Hero HaK1411b /11460 

3aMeHl4Tb cnegoanbHbdt 

perynsiTop opyo.  

YI:laninTb Bo3Ryx143 npo-

6opa i Tpy6onpoBoRa 

noRaym xonoRHoiń BoRw 

(cm. rnaBy «YcTaHoma / 

BBOR B 3HcnnyaTaqvio / 

FlOBTOOHbd1BBOR B 3KC-

nnyaTaqvio»). 

0619aTI4TbCH K cnego-

anocTy, OEATO6b1OTKI110-

414Tb 3aLgoTy OT o6Ba-

poBaHHH.  

YMeHbLIE4Tb TeMnepaTy-

py BoRbi Ha 

noRame. 

Ha Rocnnee Bpem2 OT 

BpemeHo nosu3nHeTcH 

coo6LeHine «Con». 

Ha Rocnnee macro no-

HBIlileTCH coo6LeHoe 

«Con». 

flpin6op pacnono)łceH 

BHe paRoyca ReiACT13142 

nynbTa ROCTaHL(140HHO-

ro ynpaBneHoH. 

3apHR 3nemeH-

Ta noTaHoH B nynbTe. 

YMeHbLBOTb paco-021-1'4e 

mexcRy nynbTomROCTaH-

1.4140HHOTO ynpaBneHoH 

npv6opom. Eue pa3 

nepeRaTb Ha npv6op 

Tpe6yemoe 3HameHine 

TemnepaTypbi.  

3ameHoTb 311eMeHT 

TaHVISI (CM. rnaBy «3Hc-

nnyaTaL.H4H / TexHoica 

6e3onacHocTo / 3ameHa 

3nemeHTa noTaHoH»). 

ECHO HeB03M0>KHO yCTpaHLITb 3Ty HemcnpaBHocTb camocToa-
Ten6H0, Hy>KHO npvirnacoTb cnemanvicTa. LiTo6bi cnemanocT 
cmor onepaTviBHo nomoLlb, cneRyeT coo6LRoTb emy Homep 
npvi6opa c 3aBOACKOVI Ta6nviLAKvi (000000-0000-000000). 
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YCTAHOBKA 

TexHinka 6e3onacHocro 

Y CTAHOBKA 

7. TeXHIAKa 6e3onacHocm 
YCTaHOBKa, BBOR B mcnnyaTaLiviio, a TaK>Ke TexHvii-iecKoe o6-
cny›KviBaHvieM pemoHT npvi6opa R0/1>KHbl flp0V13BORVITbCFI 
TO/16K° KBanvickviLivipoBaHHbim cneLivianvicTom. 

7.1 06u4vie yKa3aHlifl no TexmaKe 
6e3onacHocna 

5e3ynpefflasi pa6oTa npvi6opa M 6e3onacHocTb mcnnyaTaLivivi 
rapaHTVIpylOTCF1 TO/16K° npvi VICI10/1630BaHVIVI COOTBeTCTBy10-
LRVIX OpVII-V1HarlbHbIX npviHaRne›KHocTeViM OpVII-V1HarlbHbIX 
3ani-iacTeVi. 

OMaTeptnanbHbüň yuiep6 
Y6eRVITbCFI, LITO co6niopaeTcH maKcomanbH0 ponyc-rvi-
mas" TemnepaTypa nopaim (cm. rnaBy«YcTaHOBKa / Tex-
HOLiecKvie xapaKTepvicToK0 / Ta6noLta napameTpoB»). 
npo 6onee BbICOKVIXTemnepaTypax nopaim BO3MONCHO 
noBpempeHvie npvi6opa. C nomowbio LieHTpanbHoro 
TepmocTaTvii-iecKoro cmecvnensi (CM. rnaBy (<YCTaH0B-

Ka / OnvicaHvie npvi6opa IlipviHaRne*HocTo») MOCHO 
orpaHviimBaTb TemnepaTypy noga -IM. 

flPELIYI1PEKEIEHME nopa›KeHme 3neKTplolecKwm 
TOKOM 

B HaCTORLBBM npvi6ope mmml KOHABHCaTOpb1, 
KOTOpble pa3p2>Kaionn nocne OTK)1OLIBHVIA OT ceni 
mlek-mono-ram/in. Hanpn›KeHme pa3pngia KOHABH-
CaTOpa MON<BT B pnxte cnytiaeB KpaTKoepemeHHo 
AOCTVIraTb ypoeHn > 60 B nocT. TOKa. 

7.2 flpeAnvicaHvni, CTaHpapTbl IA nono)KeHon 

YKa3aHwe 
He06XORVIMO CO6MORaTb Bce HaLivioHanbHbieM perm-
oHanbHbie npeprivicaHoH M nono›KeHoH. 

YgenbHoe pneKTpvii-iecKoe conpoToBneHvie BORbl He ROTIACHO 
6bITb HVI>Ke yKa3aHH01-0 Ha 3aBORCK0t>1 Ta6nvii-me! ECTIVI 

MRT o6 o6beRviHeHHoVi cocTeme BoRocHa6>KeHvisi, Heo6xopvi-
MO yLIVITblBaTb HavimeHbwee pneKTpvii-iecKoe conpoToBneHvie 
BORbl (CM. rnaBy «YCTaHOBKa / TexHvii-iecKvie xapaKTepvicTviKV1 
Ta6TIVILla napameTpoB»). BbIFICHVITb ypenbHoe pneKTpvii-iecKoe 
conpoToBneHvie VI/WI pneKTponposopHocTb BO,Bbl Ha npeRnpvi-
FITV1V1 BOROCHa6>KeHVIFI. 

8. Ormcamie ycrpoilcuša 

8.1 Komnnewr rlOCTaBKIA 

B KomnneKT nocTasKvi npvi6opa BXORFIT: 

- 3arnywKa APB Ka6enbHoro BBORa 

Wa6noH APB moHTa›Ka HaXORLATCH BHyTpvi 3T01-0 
pyKOBoRcTBa 

COeRVIHVITerlbHbli>1 wnaHr 3/8 RTIVIHO(A 500 MM, C 
ynnoTHeHvisimm,* 

TpoWHV1K 3/8,* 

* pm" noRKnioLieHon HanopHbix npo6opos DCE 11/13 
DCE 11/13 RC 

8.2 11p1/HaWle)KHOCTIA 

Pene c6poca marpy3Km 

flpviopyrreTHaH cxema BK/1104eHVIFI (Hanp.,,W1F1 OTKTIFOLIBHV1B OT 
ceTvi nviTaHvisg BT0p01-0 npoTo4Horo HarpesaTenn) peano3yeT-
CA nom nomowo pneKTpoHHoro pene c6poca Harpy3Km. 

TOK cpa6aTbiBaHV1Flpene c6poca Harpy3Kvi ,B0/1>KBH cocTal3f1FITb 
5 2 A. flopKnioLieHvie pene Bunom-me-rug K cpepHetA Knemme 
«L». 

5e3manopmbue cmecvn-enm 

- CMeCVITellb WEN wisi ymbiBanbHV1Ka, C gaTi-iviKOM 

- MEK ORHOpb1I-Ia*HbKA cmecvrrenb 

- WKM RI3yXBeHTVITIbHbKA cmecvnenb 

Hanopmble cmecvn-enm 

- Cmecvrrenb WEH RTM ymbiBanbHviKa, C RaTLIVIKOM 
_ nnEvr, 

IVILINLJ ORHOpb14a*HbKA cmecvrrenb RAH moHTa›Ka Hap 
paKoBviHoVi 

ZTA 3/4 — 1.4eHTpallbHblil Tepmoci-ai-vmeacmili cmecvnenb 

TepmocTaTvii-iecKvitA cmecwrenb npepHa3Hai-ieH pm" LieHTpano-
30BaHH01-0 npeRBapviTenbH01-0 cmewviBaHV1FIBORIDI, Hanpvimep, 
npvi mcnnyaTaLivivi npoTo4Horo HarpeBaTenH c npeRBapvrrenb-
HO noporpeToW BORO. gm" VICr10/1630BaHVIFI B pe›Kvime Rywa 
Heo6xopvimo yCTaHOBV1Tb Ha cmeurrene orpaHmeHvie Temne-
paTypbi He BblWe 55 C. 

9. nORrOTOBIlTellbHble 
meponpmanin 

110: TWaTerlbH0 np0MblTb BOR011p0BORHy10 cocTemy. 

Bogionp000gimbie pa6onA 

flpepoxpaHwrenbHbiW KnanaH He Tpe6yeTcH. 

Cmecvn-enti 

Mcnonb3oBaTb nopxopHwoe cmecwrenvi (cm. rnaBy «YcTa-
HOBKa / OnocaHme npo6opa / 1-1poHaRne*HocTo»). 
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vr-rA LioBy Ą' 

HORMTOBV1TerlbHble meponpvim-visi 

9.1 Mecro mowrama 

YCTaHaBf1V1BaTb npvi6op TOIlbK0 BepTviKanbHo, B He3amep3aio-
Lgem nomageHom, HeRaneko OT TOLIKV1oT6opa. 

9.1.1 AIM MOHTa1Ka rIOA KyX0HH0171 NIOŇK0171 DCE 11/13 I 
DCE 11/13 RC 

5e3Hanopibitň, c 6e3HanopHbon cmecinTenem 

D
0
0
0
0
0
3
9
9
9
8
 

Hanopliblii, c Hanoplibim cmeanTenem 

9.1.2 Ana moliTawa noR PKOBMHOLIymbleanbianka 
DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

5e3HanopHbutň, c 6e3Hanopibim cmecoTenem 

HanopHbuii, c HanopHbum cmecoTenem 

o 
r-

OD 

IV 

9.1.3 AIM MOHT.31Ka Haig paKOBVIHOŇ 
DCE 11/13 H 

5e3Hanoplibitň, c 6e3Hanopribuen cmecinTenem 
HanopHbuň, c HanopHbon cmecvirenem 

D
0
0
0
0
0
8
0
8
7
0
 

9.2 MMIHManbHble paCCTOM14111 

C 
Ln 

n A .  

≥20_ _≥20 

o 
Lo 
AI 

D
0
0
0
0
0
6
0
9
3
8
 

He06XORV1M0 CO6MORaTb MV1HV1MaIlbHble paCCTOHHV1H, 

LITO6b1o6ecneLivnb 6ecnepe6oiňHyio 3KcnnyaTagoio 
yCTPOCTB 1npoBeReHvie TeXHOLleCKOM o6cripKviBaHvia. 
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YCTAHOBKA 

MOHTa* 

10. MOHTM 

CTalligapTHblii MOHTWK 

- 3nem-ponownioLieHvie npvi6opa B BepxHe(A Liac-ro 

Apyrme cnoco6bi nominioviemma cm. B rnaBe 
«YciamoBBa / Bap/iambi momTama». 

- BO3M0>KHOCTb Bb160133 MOLLVIOCTV1no OEBKnioLleHvia 

- 3auen-a OT o6BapviBaHvia / orpaHviLleHvie TemnepaTypbi 

- 3nem-ponownioLieHvie npvi6opa B HiNKHe(A LiacTvi 

10.1 CTaHRapTHblil MOHTM 

Moerranc npm 6opa 

YKa3amme 
YCT31-10BOTb npvi6op Ha cTeHy. 

CTeHa Ron*Ha o6naRaTbRocTaTofflo(A Hecywe(A cno-

CO6HOCT1210. 

• Pa36noKvipoBaTb anop c 3auenKo(A npvi nomowo 

OTBepTKI/1. 

▪ CHHTb KpbiwKy npvi6opa B HanpaBneHvivi BnepeR. 

1 

2 

BepxHvi(A Kpene>mbi(A BV1HT 

HINKHV1e Kpene*Hbie BV1HTb1 

C nomowbio wa6noHa Ana mom-a›Ka (BHyTpvi 3T01-0 pyKo-

BoRci-Ba) HaMeTV1Tb 3 oi-BepcToa Ana cBepneHoa. 

▪ flpocBeprivn-b oTBepcToa.1,4a10f1b30133Tb noRxoRaupie 

Rio6envi L1wypynbi C Kpyrno(A V11114 1.41/111V1FigpviLlecKo(A 1-0-

110BKO(A (RoameTp 1-0110BKV1 8 mm). 131/1HTb1 V1Rio6envi He 

BXOWIT B o6bem noc-ram/1. 

..• .aKpyToTb BepxHvuň wypyn Ha yKa3aHHyio rny6viHy. 

• I-1.. aBecoTb npvi6op Ha BepxHvi(A wypyn. 1-10THHyTb npvi6op 

BHV13. 

• Pt- b1p0BHATb npvi6op 1-0pV130HTaIlbH0. 3313V1HTV1Tb 2 HV1>KFIV1X 

wypyna. 

flop‘Brnoviemme K BononpoBony 

OMaTepmanbmwiň yuiep6 
gna npaBvinbHo(A pa6o-rbi npvi6opa B nviHviio noRaLivi 

XOTIORHO .V1 BORbl Heo6xoRvimo yCTaHOBV1Tb CeTLIaTbd1 

CI) V1f1 bTp. 

MOHTBOEK cmeciaTenn 

YCT3HOBV1Tb cmecvn-enb. Flp1/13TOM cneRyeTTaK>Ke co6mo-

RaTb nono>KeHvia viHo-pyKgvivi no 3KcnnyaTagvivi 1 ycTa-

HOBKe cmecoTena. 

C) MaTepmanbmwiii yu4ep6 > Ilpi mom-a›Ke Bcex coeRviHeHA naTpy6Kvi npvi-

6opa Heo6xoRvimo yRep>KviBaTb raeLmbim KMOLIOM 

com-BeTo-Byfouero pa3mepa. 

In YKa3amme TonbKo npvi HanopHom nownioLieHvivi DCE 11/13 

DCE 11/13 RC. 

▪ CMOHTV1p0133Tb coe,BoHLITerlbHblV1 wnaHr 3/8, BX0-

OEIVILLW1 .V1 B KomnneKT nocTamo, 1 TpO .VIHIIK 3/8. 

110/4K11104eHlle K CBTIA anewrponmTammn 

AL 11PEAYFIPEKJ1EIEHME nopa›Ke ml Hme ek-mg/mecum 

 TOKOM 
Bce pa6o-rbu no 3nek-rpintiecKomy noAkniotieHtmo w 
yCTaHOBKe Heo6xognAmo flp0143BOAVITb B COOTBeT-
CTBliti C inHc-rpyiffleih. 

Ai 11PELIY11PEKEIEHME nopa›KeHme 3nek-rpint o iecKm 
  TOKOM 

IlpoBepwrb noAKmotieHme npm6opa K 3aLLWITHOMy 
npoBoAy. 

flpw6op n0111KeH OTKIllOtlaTbCil OT ce-m  C pa3MblKa-
Hviem Bcex KOHTaKTOB He meHee 3 MM Ha Bcex no-
niocax. 

A L 11PEAYFIPE1KLIEHME nopaxie n Hme 3ek-rpvitiecKinm 
  TOKOM 

Bce noc-rannnembie npo6opm ocHaweHbi Ka6enem 
3nek-rponwraHon. 
Hepa3bemHoe noAkniotieHme AonycKae-rcn, ecnin 
nonepetiHoe cetieHme 3neKTpintiecKoro Ka6enn He 
meHbwe, mem y Ka6enn 3neKTponwraHon npvi6opa, 
nxoAnwero B cepoihHyio Komnriem-mmio. MaKcw-
manbHo nyc-rwmoe nonepetnioe cetieHme npo-

Bogia COCTaBflReT 4 x 6 mm2. 

COE MaTepinanbHbüh ywep6 
CneeeT co6nfoRaTb RaHHbie Ha 3aBoAcKo(A Ta6nviLiKe. 

Hanpa>KeHvie ceTvi ROMKHO coBnaRaTb C yKa3aHHb1M 

Ha Ta6nviLiKe. 
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YCTAHOBKA 

BBOR B 3KalflyaTaLMFO 

▪ FIORKTIFOLIV1Tb nvi-raimvi(A ka6enb B COOTBeTCTBV1V1 C 3fleK-
TpviLlecKo(A cxemo(A (avi. rnaBy «YcTaHoBka / TexHviLleckaa 
xapakTepvicTvika / 3nekTpviLleckaa cxema»). MO)KHO Bbi6vi-
paTb oOERHy1/13,AByx MOLLVIOCTe(A noRknioLleHma. n pe OERBa-
poTenbFic4A HaCTp0(;1K0(;1ycTaHoBrieH BbICOKV1(A ypoBeHb 
MOLLVIOCTV1. ¡VIA Bb160pa Apyro (A MOLLVIOCTV1 CM. rnaBy 
«YcTaHoBka / BapviaHTbl mom-a>ka / Bbi6op MOLLVIOCTV1 
noRknioLleHvia». 

11. BBOA B 3Kcruiyarammo 

11.1 nepBblil BBOR B 3KcnnyaTawne 

▪ 3anonHoTb npvi6op, OTKpbIBaH 1 3akpbu3aa cmecvn-enb, 
noka V13 BoAcinpoBoAHoiň ceTvi 1 koHTypa npvi6opa He 
6yReT yOERaneH BeCb BO3RyX. HeCKOTIbK0 pa 3 OTKpbITb pa3-
RaTOLIHbl(A BeHTIM1b. 

▪ AKTV1BV1p0BaTb 3fleKTp0HHbd1 npeRoxpaHoTenbHbi(A Bbl-
KTIFOLIaTeflb (AE3). B COCTOAHV1V1 npvi nocTaBke 3fleKTp0H-
Hbd1 npeRoxpaHoTenbHbuň BbIKTIFOLIaTeIlb ReakToBvipoBaH. 

• Tonbko Ana DCE 11/13 DCE 11/13 H noAknioLivn-b weep 
ka6ena perynaTopa TemnepaTypbi K 6110Ky 311eKTp0HV1KV1 
«T-3aRaHHafl>>. YLIV1TblBaTb HanpaBneHvie MH01-0>K1/111bH01-0 
ka6ena. 

▪ YCTaHOBV1Tb kpbnuky npvi6opa: HaReTb ee Ha npvi6op 
Ha>kaTb TaK, LITO6b1o6a (1)vikcaTopa BBPX 1 BHV13y 

3aLuenkHynvicb C xapakTepHbim 3ByKOM. Y6eRV1TbCfl, LITO 
(1)V1KCaTOpb13aLuenKHyTIV1Cb. 

• noRaTb ceTeBoe Hanpa>keHme. 

• Tonbko Ana DCE 11/131 DCE 11/13 H noBepHyTb pyLiky pe-
rynaTopa TemnepaTypbi BneBo, a 3TM BnpaBo AO ynopa. 

▪ Bb1110f1HIATb npoBepky repmeTvifflocTo. 

▪ Bbi6paHHyio npvicoeRviHaemyio MOLLVIOCTb V1 HOMV1Haflb-
Hoe Hanpa›KeFivie cneAyeT 0603HaL11/1Tb kpecTokom Ha 3a-
BOACK0(;1 Ta6nviLike. gria 31-01-0 V1a10111230BaTb wapvikoByio 

• npoBepiin-b pa6oTy npvi6opa. 

11.2 rlepegoma ycTpoihoma 
▪ 06bACHOTb HOBOMy nonb3oBaTenio npviHmn pa6oTbi 

npo6opa. 03HaKOMMTb ero c nopaRkom fl0f11230BaHlIfl 
npvi6opom. 

▪ YKa3aTb nonb3oBaTenio Ha BO3M0>KHble onacHocTo, oco-
6eHHo Ha onacHocTb o6BapviBaHma. 

▪ nepeRaTb AaHHoe pykoBoAcTBo. 

11.3 nOBTOpHblil BBOR B 3KcnnyaTawnio 

C) Ma-repinanbilbüh yu4ep6 nocne HapyweHvia BoAocHa6>keHvia Heo6xoRvimo 
CHOBa BKTIFOLIOTb npvi6op, Bblf1011HAH onocaHHble Hieke 
Re(ACTBV1H. 3îo nomo>keT vi36e>kaTb noBpe*AeHL/111 Ha-
rpeBaTenbH0(A COCTeMbl CO cnvipanbHbIM HarpeBaTenb-
Hb1M 3nemeHTom. 

▪ 06eCTOLIV1Tb npvi6op, OTKTIFOLIV1B npeRoxpaHvyrenvi. 

▪ OTKpbITb BeHTIMlb cmecvn-ena Ha oOERHy mviHyTy, noka V13 
npvi6opa i nviHvivi noRaLivi xonoAHo .Vi BoAbi He 6yReT ya-
JieH BeCb BO3RyX. 

▪ B0306HOBV1Tb noRaLly ceTeBoro Hanpa>keHvia. 

▪ Cm. rnaBy «YCTaHOBKa / BBOR B pkcnnyaTaLW1f0». 

12. BbIBOP 1/13 3KcnnyaTawnvi 
• 06ecToLivn-b npvi6op c nomoLubio npeRoxpaHvyrena Romo-

BO .LA 3nekTpoceTvi. 

▪ OrlOpO>KHOTb npvi6op (cm. rnaBy «YcTaHoBka / 
Texo6cnpkviBaHvie»). 
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YCTAHOBKA 

BapmaHTbl MOHTa>Ka 

13. BapliaHTbl MOHMKa 

13.1 BO3MO/KHOCTb Bb160pa MOWHOCTIA 
FlOAK/le04BHIAA 

▪ FlepecTaBoTb KORV1pyfoupuň LuTeKep B COOTBeTCTBV1V1 C Bb1-
6paFiFibim 3HaLleHviem MOLLWOCTV1. 

13.2 3a11411Ta OT 06BapliBaHMH I orpaHvigeHme 
Temneparypbu 

11PELIMPE1KLIEHME (»Kor 
  B pe›Kome 3Kcnnya-ragovi c mcnonb3oBaHmem npegi-

BapV1TenlOEHO nogiorpeToih Bogibu (1)yHKLIVIR 3aLLIVITbl OT 
061331214B3HVIR M01KeT OK,33,3TbCil He3eeKTIABHOih. 

B 3TOM cnytiae cnegiye-r 3ajgaTb orpaHvitieHme 
Temnepa-rypu Ha yc-raHoBneHHom neper' Ha-
rpeBaTenem LieHTpaflbHOM TepmocTa-rvitiecKom 
cmecvrrene (cm. rnaBy «Yc-raHoBka / OnvicaHme 
npvi6opa / IlpoHagine*Hoc-ro»). 

DCE 11/131 DCE 11/13 H 

AKTV1BaL41/131 3alle1Tb1 OT o6BapviBaHvia «maKc. 43 °C» npovi3Bo-
Avn-ca nyTem noRcoeRviHeHvia BvinKvi K neLiaTHoVi nnaTe, pac-
nono›KeHHo(A B Kpbume npvi6opa. 

1 5e3 3aLLMTb1 OT o6BapviBaHvia 
2 C 3allelT0(;1 OT o6BapviBaHvia 43 °C 

▪ 1,4313fleLlb 1/13 6f10Ka ynpaBneHma B KpbILUKe npvi-
6opa neLiaTHyio nnaTy. FlpV1 3TOM ClIeRvn-b 3a 
3auenKamvi-dwiKcaTopamvi. 

▪ YCTaHOBV1Tb LuTeKep B nono>KeHvie 43 °C. 

• YCTaHOBV1Tb 6f1OK ynpaBneHma Ha mecTo TaK, LITO6b1 
caTopu 3auenKHynocb. lipoBepoTb nono>KeHoe KHOrIKV1 
HanpaBneHoe °co. 

DCE 11/13 RC 

AKTV1B3141411 3aLLW1Tbl OT (»Kora ropFiLle(A BoAcCiA «maKc. 43 °C» 
npovi3BoRvn-cH c nomowbio DIP-nepeKnioLiaTena. 

1 DIP-nepeKnioLlaTenb, aKTV1BV1pyfoLgvi(A 3aLgvrry OT o>Kora 
2 5e3 3alle1Tb1 OT o6BapviBaHma = 60 °C 
3 C 3aL41/11-0(A OT o6BapviBaHma = He 6onee 43 °C 
4 3eneHbi(A cBeTogviogHbuň viHgviKaTop ropyrr HenpepuBHo, 

ecnvi aKTV1BHa 3aLgvn-a OT (»Kora 

13.3 rlepeKoc 6noKa 3neKTptelecKmx 
noximuotiewaýi B H1/1)100010 4aCTb npm6opa 

7 

D
0
0
0
0
0
4
3
4
4
0
 

1 COeRV1HV1TeflbHbl(A Ka6enb 
2 Ka6enbHaa BTynKa 
3 Flpvicnoco6neHvie ,qn2 ymeHbweHma pacTarviBalowero 

ya/1111/111 
4 Knemma noRKnioLieHma K ce-ro 
5 MapKvipoBKa oTBepc-rvia Ana Ka6ena nvrraHvia 
6 3arnywKa 
7 KpenneHvie Ana npoKnaRKvi Ka6enbHoro ›Kry-ra 

gemom-vipoBaTb npvicnoco6neHvie Ana ymeHbweHvia 
pacTaroBaiowero yconviH, Ka6enb nvrraHvia i Ka6enbHyio 
BTyflKy. 

• P-tepxHee oTBepo-vie B 3a,RHeVi cTeHKe npvi6opa 33Kpb1Tb 
nponaraemo(A (3aKpbrro(A) BTyfIKO .LA Ka6ena.CTeneHb 
3aĽ1- Tbl IP 24 (3aLon-a OT ci-py(A Bogu) o6ecneLiviBaeTca 
TOIlbK0 npvi HaRne>KaweVi yCTaHOBKe 3aLle1THO(A BTyfIKV1 
Ka6ena. 
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"r"-OE\HOBKA 

HOV1CK m yo-paHeHme HevicnpaeHocTeü 

• FlepemecToTb Knemmy 11ORKTIFOLIBHV111 K 3nem-poceTvi c 
Bepxile(A LiacTvi npvi6opa BHV13. Knemma nopKnioLieHvia K 
ceTvi pon›KHa 3allefIKHyTbCH CO LgeFILIKOM. 

▪ 11130110)KOTb riti6Kin(A Ka6enb nog KpenneHoem. 

• CRenaTb B 3aRHeiň cTeHKe npvi6opa onlepc-rvie Ka6e-
nFl nvrraHvia. MPH 3T01-0 no,qxogffliwim viHc-roymewrom Bbl-
,BaBV1Tb KyCOK nnacToKa no Kpyrnoiň oTmeTKe c BHyTpeH-
Heiň CT0p0Hbl 3agHe(A CTBHK1/1, Ha>Kvimaa vi3HyTpvi HappKy. 
Rpm Heo6xopvimocTo cneRyeT Vla1011b30BaTb FIBM/111bHV1K. 

OMaTeptnanbHbüh yuiep6 
> 3aMe1-1V1Tb nolape›KReHHyio 3a,B1-11010 cTeHKy. 

• Ka6enb nvrraHvisi c Ka6enbHovl BTyfIKO(A BCTBBV1Tb B 3a-
RH 1010 cTeHKy npvi6opa. 

• HORKTIFOLIV1Tb Ka6enb noTaHvia K Knemme noRKnioLleHvisi K 
ceTvi (cm. rnaBy «YcTaHOBKa ITexHviLlecKvie xapaKTepvicTvi-
KV1 / 3neKTpoLiecKaa cxema»). 

• YCTBHOBV1Tb npvicnoco6neHvie OEBJ151ymeHbweHvisi pacTHro-
Baiowero yconinB. 

Yavanenne nemcnpannocTeü 

14. Iloma( t,1 yupaHeHme 
HevicnpaBHocTeil 

AL 11PELIY11PENEIEHME nopax<e m Hme ek-rpvitiecoim 
  TOKOM 

KoHTpong npvi6opa Heo6xogivimo nogia-rb Ha 
Hero ce-reeoe Hani-JOE:meHine. 

BO3M01Klible Bapt4aHTbl VIHAVIKa141,111 ceeTognnoignotři 
RmarnocTiviecKoü namnbi 

lobigimaying AmarmocrweecKor0 CBaTOALIOAHOTO IlHALIKaTOpa (LED) 

KpacHbdi ropoT np/ HeocnpaBHocTo 

)łćenTbILTopol- B pemome Harpeaa 

3eneHbdi  moraeT: npo6op nOAKI110 ,1eH K cen/ 

•0 O 

000 

000 

ilklaTHOCTOLleCKPAň HellCnpaBHOCTb 

CBeTOROORHbd1 OH-

AOKaTOp 

CBeToRooRbi He HeT ropfmeiń 
OPHT 

riple-loHa Cnoco6 ycTpaHeHoB 

3eneHbdt cBeToRooR np/60p He BKIHOLlaaT01. 
moraeT 

3eneHbA cBeToRkloA 
moraeT,>KenTbdIcBe-
ToRmoR BcnbixoBaeT 

(B HeKOTOpbIX cny-
4aBx) 

3eneHbdt cBeToRkloA 
moraeT,>KenTbliA 
CBeT0A140A Topol-

HenpepbB3Ho 

Coa6oTan npeRoxpaHoTenb RomoBoiń cen/. FlpoBepoTb npeRoxpaHoTeno anempomecKoiń 
ceni B 3Aa 

HaliCnpaBeH 3neKTp0HHI:A 6n0K.  3aMeHl4Tb npv6op.  

ilyweBaB neińKa / perynBTop opyo Rywa Bao- YAanVITb 143BeCTKOBbd1 HaneT, np/ Heo6xoRH-
3BeCTKOBaHbl. MOCTIl 3aMeHliTb RyweBylo nei,íKy / perynsuop 
 crpym.  

CIKIeHb cna6bilň Hanop Tennoi,í BoRbi.  3arpH3HeH CeriaTbd14)14/11,19 B npv6ope.  04LICTIlTb Cel-4,376A CI)LinbTp. 

OTcyTcTByeT ropiNaH BORS np/ noTo- HeocnpaBHa cocTema pacno3HaBaHvB noToKa 3ameHoTb npv6op. 
Ke, npeBbiwaiouwm 06beMHbli,i pacxoR DFE. 
BK/1104eHlel npv6opa.  

He RocTorHyTa BaRaHHaB Temnepa-
Typa. 

He RocTorHyTa BaRaHHaB Temnepa-
Typa.  

He Rocrorrira BaRaHHaB Temnepa-
Typa. 

Flpo6op pa6oTaeT Ha npeRene MOLAHOCTV1. 

OrcyTcTByeT oRHa cbaBa. 

FloBpe*ReHoe 3aRaioLgero yopoikTBa IMO 
C0eALIHVITenbHOTO Ka6erm noTaHvB.Coeilm-
HVITenbHbd1 Ka6enb noTaHvB He noRKmomeH 
K ceni. 

YMeHbLBLATb 06beMHIA pacxoR. YCTaHOBLITb 
orpaHomoTenb pacxoRa. FlpoBepoTb orpaHH-
414Tenb pacxoRa.  

FlpoBepoTb npeRoxpaHoTeno 3neKTIDLI4eCKOiA 
cero B 3AaHl414. 

FlOAKMOLIVITb C0eAVIHVITenbHbdIKa6enb, 

niw Heo6xoRomocTo 3aMeHLATb 3aRaioLgee 
yopoikTBo. 

AKTHBopoBaHa BaLerra OT o6BapoBaHvB. 

OTcyTcTByeT ropiNaH BORS npo noTo- HeocnpaBHa HarpeBaTenbHaB cocTema. 
Ke, npeBbiwaiouwm 06beMHbdIpacxoR 
BK/1104eHlel npv6opa. 

OTK/110,114Tb Bauprry OT (»Kora ropiNeiň BORO.  

VlBmepoTb conponiBneHme B cocTeme Harpe-
Ba; np/ Heo6xoRomocni 3aMeHl4Tb npv6op. 

HeliCnpaBeH 3neKTp0HHbliA 6n0K. 

He BbInOnHileT01 Harpe a AO 3aAaHHOiA HeVICnpaBeH AariVIK BblX0Aa BOAbl. 
TemnepaTyped. 

3ameHoTb npo6op. 

FlpoBepoTb C0eAVIHVITenbHbdIKa6enb, niw 
Heo6xoRomocTo 3aMeHliTb AariVIK BblX0Aa 
BOAbl. 
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YCTAHOBKA 

nOVICK LI yo-paHeHme HemcnpamocTeü 

,LIvarHocTwAecKmA HemcnpaBHocTe 

CBeTORLIORHbd1 OH -

ALIKBTOp 

3eneHbdt ceeToRmoR HeT ropHmei,i BoRw. 
moraeT, KpacHbdt 
CBeTORVIOR BalblXVI -

BaeT 

(lpomoHa Cnoco6 grom-lemon 

B npo6ope omeeTcH HaKonb. 3ameHoTb npv6op. 

ripo6op He pearopyeT Ha CI1rHanbI ľ1yJ1bT ALICTaHLMOHHOF0 ynpaBneHoB He Ha-
nynbTa AVICTaHLMOHHOF0 ynpaBneHoB, cTpoeH Ha npv6op. 

Ha Rocnnee BbIB0RlTCH HBA-
nocb «Con». 

3eneHbA cBeToRmoR HeT ropHmei,i BoRw. 
moraeT, KpacHbdt 
cBeToRmoR ropwr 
HenpepbmHo 

He noRKrBomeH COeRVIHVITellbHbIŇ Ka6enb 
nynbTa AVICTaHLMOHHOF0 ynpaBneHoH.  

Cpa6oTan npeRoxpaHoTenbHbdt BbIKI110 ,1B -
Tellb. 

Hel4CnpaBHOCTb 3fleKTp0HHOF0 npeRoxpaHo-
TenbH0r0 yopoiňcTBa.  

FloBpe*ReHme RaP.114Ka noRamin BORbl MO CO - ripoBepwrb coeRVIHVITenbHbdIKa6enb nwra-
eRVIHVITenbH0r0 Ka6enB n1TaHlH. HOB, np/ He06X0ROMOCTO 3aMeHl4Tb RaT,B4K 

noRaw BoRbi. 

KopoTKoe BambiKarme RaTmoKa BbixoRa BoRbi ripoBepwrb COeRVIHVITellbHbdIKa6enb, npo 
uiiCOeRVIHVITeflbH0r0 Ka6erm noTaHvB. He06X0ROMOCTO 3aMeHl4Tb RaP.IVIK BbIXORB 

BORbl. 

He06XORLIMO HaCTIDOLITb nynbT ALICTBHIV -

OHHOF0 ynpaBneHoB Ha npv6op (cm. rnaBy 
«YcTaHoBKa / YcipaHeHme HeocnpaBHocTei,i / 
YcTaHoBKa/ HacTpoińKa / oTmeHa 
nynbTa AVICTaHLWIOHHOF0 ynpaBneHoB».  

FloRcoeRoHoTb Ka6enb (cm. rnaBy «YCTBH0B-

Ka / YcipaHeHme HeocnpaBHocTeiA»).  

YCTpaHliTb npowHy HeocnpaBHocTo. 
OTKpbITb KPH oT6opa ropiNeiń BoRbi Ha oRHy 
moHyTy Arm 3aLL(14Tbl HarpeBaTenbHoiń cocTe-
Mbl OT neperpeBa. 3To 1103130/114T OXflaRVITb Ha-
rpeBaTenbHylo cocTemy. AKTOBV1poBaTb npe-
ROXpaHliTenbHbd1 BbIKI110 ,1aTerlb, Ham.BB Ha 
KHonKy npeRoxpaHwrenbHoro BbIKI110 ,1aTellfl 
(CM , CM. TaK)łe rflaBy CM. rflaBy A OECT.BHOBKa / 

BBOR B 3KcnnyaTagoio»).  

3ameHoTb npv6op. 

HeliCnpaBeH 3fleKTpOHHbA 6BOK.  

He RocToraeTcH HymHaB TemnepaTypa TemnepaTypa xonoRHoiň BoRbi Ha noRame npe-
cBbiwe 55 °C.  BbiwaeT 55 °C.  

BbIKI110 ,1BeTCH HarpeB. CocTema o6HapymeHoB BoBexa coo6uweT o 
HaIlle-11114 BoBRyxa B BoRe.CVICTeMa HarpeBa 

 KpaTKoBpemeHHo OTKI110 ,1BeTCH. 

HacTpoilHa / OTMH HacTpoilKH nynbTa 
AlACTaH141#10HHOF0 ynpaeneinin DCE 11/13 RC 

1 KHonKa HacTpoiAKvi nynbTa 
2 ›KeflTb1V1 oHAviKaTop nynbTa RocTam.41,40HHOM ynpaBneHvia 

LITo6bi HaLlaTb npoecc HacTpo(AKvi nynbTa ROCT3H141/10H-
H01-0 ynpaBneHoa, Heo6xoRomo Ha>KaTb Ha 3Ty KHonKy. 
HaLlHeT MV1faTb >i<efITblV1 cBeToRooRHbdi oHRoKaTop. Ha-
>KaTb Ha nynbTe Ha KHonKy «1». KopoTKaa BcnbiLuKa OFIRO-
KaTopa o3HaLlaeT, 11T0 npoecc HacTpo(AKvi 3aBepLuvinca 
ycnewHo. n0Cfle 3TOfO >i<efITblV1 oHRoKaTop noracHeT. 

LITo6bi OTMeHV1Tb HacTpoiAKy nynbTa RIACT3H141/10HH01-0 
ynpaBneHvia, Heo6xoRomo Ha>KaTb 1 yRep>KoBaTb B Te-
LieHvie 5 ceKyHR KHonKy HacTpo(AKo. KopoTKaa BcnbiLuKa 
viHRoKaTopa o3HaLlaeT, 11T0 npoecc OTMeHbl HacTpo(AKvi 
3aBepLuvinca ycnewHo. n0Cfle 3TOfO >i<efITblV1 viHRoKaTop 
noracHeT. 

3ameHoTb npo6op.  

YMeHbWVITb TemnepaTypy xonoRHoiń BoRbi Ha 
noRame.  

(lpo6op BOCCTBHOBLIT pa6oTy ,Aepe3 oRHy 
moHyTy. 

MecTo nognunoHeinin nynbTa 
ynpaeneHma DCE 11/13 RC 
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YCTAHOBKA 

TexHwecKoe o6cny>KoBaHwe 

15. Temaigeoweo6cnywoBaHme 

11PELIYIVE1KLIEHME nopa›KeHme aneKTpvitieciono 
TOKOM 

rIpti 11106NX pa6oTax Heo6xonvimo non Hoe OTK1110-
tiehme npvi6opa OT ceTvi. 

OnopoacHeHme npH6opa 

11PEJEW111)E1KLIEHME (»Kor 
  flpo onopo*HeHmm npmeeopa 143 Hero MO1KeT BbITe-

KaTb ropntian Bona. 

flepen npoBeneHviem pa6oT no TexHviLlecKomy o6cnym<viBa-
HLIFO, a TaioKe npvi BO3M0>KHOM3amep3aHLIvi Heo6xonvimo ono-
p0)KHLITb npo6op crienyfoLnom o6pa3om: 

• 3aKpbn-b 3anopHbiVI BeFITV1flb B Tpy6onpoBone nonaLivi 
xonogHo(A BO OEBbl. 

• OTKpbITb pa3naToLnibi(A BeFITV1f1b. 

• OTCOBROHLITb Tpy6onpoBogbi nonaLivi BORN OT npvi6opa. 

• MemoHTvipoBaTb npo6op. 

• Onopo>KHOTb npo6op Llepe3 coegoHoTenbHbie naTpy6Kvi 
(OCT8TKV1 BORN ocTaHyTca B npo6ope). 

XpaHeHme npH6opa 

• XpaHvrrb OEBBMOHTV1p0B8HHbliň npvi6op cnenyeT B oTa-
nnoBaemom nomeLneHvivi, nocKonmy B npvi6ope Bcera b03 Ka6enbribd1 BBOR W111 

HaxonaTca OCT8TKV1 BORN, KoTopbie MOT 3amep3HyTb 3fleKTpOrlp0BORKI4 II  

noBpegvn-b ero. c01.. oRaoR xonciRrioiń BoRbi HappEriaa pe3b6a G 3/8 A G 3/8 A 

c06 Bbinyck ropflyeiń aoRbi  Hapyaulaa pe3b6a G 3/8 A G 3/8 A 

16. TexHingeoune XdpaKTepVICTLIKI4 

16.1 Pa3mepbu Il nogipunometivin 

DCE 11/13 I DCE 11/13 RC 

c01 • 99 

• 100 7 85  

b02 35 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC 

D
0
0
0
0
0
3
9
7
4
6
 

OLIVICTIOEITb l.IJ1II 3aMeHVITb CeTtlaTbIŇ (1)1411bTp / 

orpaHHHHTen b o6bemHoro pacxogo 

1 CIATBLIKO 

2 OrpaHviLiviTenb pacxo,qa 

b02 Ka6eflbHbd11313OR W11:1 

3nem-ponpoacipun I 

DCE 11/13 H 

DCE 11/13 H 

602 Ka6enbribd1 BBOR W111 
anem-ponpoaomun I  

603 Ka6enbribd1 BBOR W111 
3fleKTp011p0BORKI4 II 

C01 OELIORBOR X0I1ORHOŇ BORbl  

c06 Bbinyck ropamei,í aoRbi  HapptcHaa pe3b6a G 1/2 A 

Hapy*Haa pe3b6a G 1/2 A 
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YCTAHOBKA 

TexHomecKme xapak-repocrm KM 

16.2 3nexTpwiecKaa cxema 

3/PE — 380-415 B 

1 npegoxpaHviTenbFibi(A orpaHviLloTenb TemnepaTypbi 
2 3fleKTOOHHbliňnpegoxpaHoTenbHbuň BbIKTIFOLIBTellb 
3 BROK 3fleKTOOH1/1K1/1 
4 HarpeBaTenbHaH CL1CTM  

C) MaTepinanbiltdi yu.iep6 > lipki Hepa3bemHom nownioLieHvivi Ka6enb nora-
Hiel noRKnioLlaioTcH B COOTBeTCTBV1V1 C o6o3HaLle-
HOHMV1Knemm KC:WORM/1. 

16.3 Pa6omme gimana3oHbi / Ta6maga 
nepectieTa AaHHbIX 

YRenbHoe 3neKTpviLlecKoe C0flP0TL1BJ1HL1 1 yRenbHaH 3neK-
TponpoBogHocTb (cm. rnaBy«YcTaHoma / TexHviLlecKvie xapaK-
TepvicTviKvi ITa6nvii.0 napameTpoB»). 

CTaHRapTHbie RaHHbie 
nimi 15°C 20°C 25 °C 
Men • YRen. 3neeTpo- YRen. YRen. 3neeTpo- YRen. YRen. 3neeTpo-
COnp0- OpOBORHOCTb COT1p0- OpOBORHOCTb COT1p0- OpOBORHOCTb 

TI4B- O ≤ TI4B- O ≤ TI4B- O ≤ 

nemie neHee neHme 

P P 
Om•cm mCm/m meCm/cm Om•cm mCm/m meCm/cm Owco mCm/m meCm/cm 

900 111 1111 800 125 1250 735 136 1361  

1100 91 909 970 103 1031 895 112 1117 

TemnepaTypa Ha Bbixoge OK0110 60 °C Ana KyX0HHOVI MOCAKV11/1 
npvi vicnonb30BaHV1V1TepmocTaTviLlecKvix cmecvnene(A. 

06bem ma ebncom 
YCTpOiACTBO  KBT  11  13,5 

TemnepaTypa xonoRHoiń eoRbi 6 °C n/meH 2,9 3,6 
Ha noRame 

10 °C n/meH 3,2 3,9 

14 °C n/meH 3,4 4,2 

TemnepaTypa Ana MbITIDA PK OK. 38 °C. 

Kon-eo cew Boirezd MWM 

YCTpOiACTBO  KBT  11  13,5 

TemnepaTypa XOBORHOŇ BORbl 6 °C 11/MIIH 5,0 6,1 
Ha noRame 

10 °C n/meH 5,7 6,9 

14 °C n/meH 6,6 8,1 

3FIBLIeHV1H B Ta6nvige npviBegeHbi Ana HOMV1FlarlbH01-0 Hanpa-
>KeHvia 400 B. 06bem cmewaHHoiň BORbl 1/1 o6bem BORbl Ha 
Bbixoge 3.3131/1CV1T OT gaBneHvia B BoRonpoBogHo(A ceTvi vi OT 
41aKTviLlecKoro Hanpa›KeHvia. 

16.4 FloTepw ąaBneHIll 

CmecnTenn 

floTepe RaeneHee npe pacxoRe 10 n/moH. 

ORHOpbNa*HbdIcmecoTenb, npo6n.  Mrla 0,04 - 0,08 

TepmocTaTemecxeCi cmeceTenb, npo6n.  Mrla 0,03 - 0,05 

Pre-foi,1 /ew, npo6n.  Mrla 0,03 - 0,15 

PacgeT napameTpoB Tpy6onpoBoAnoil cena 

flpi pacLieTe napameTpoBTpy6onpoBoRHo(A cero Ana npvi6o-
pa peKomeHRyeTcH 3a,qaTb noTepioRaBneHvia 0,1 Mrla. 

16.5 BO3MONCHble Hemcnpaailocni 

npvi HevicnpaBHocTo B Tpy6onpoBoRHo(ii CL1CTM moryT B03-
FIV1KaTb KpaTKoBpemeHHbie nviKoBbie Harpy3Kvi — noBbnueHvie 
TemnepaTypbi Ro 80 °C iRaBnelivia AO 1,0 Mrla. 

16.6 XapaKTeplACTIAKIII apiepronoTpe6neHunn 

TexHviLlecKvie xapaKTepvicTviKvi vi3genvia: CTaH,qapTHbuň BogoHarpeBaTenb (B COOTBeTCTBV1V1 C pernameHTom EC Ng 812/2013 
814/2013) 

Flp0113BORLITellb 

flpocininb Harpme 

KflaCC 3Hep1-03CIXPeKTIABHOCTVI 

3HepreTemecxeCi KRE1 

roRoeoe noTpe6neHee 3nempo3Heproo 

3aRaHHae Ha eaeoRe TemnepaTypa  °C 

YpOBeHb 3ByKOBOiA MOLBHOCT14  

Oco6bie yeaearive no memepeHeio 3CkbeKTLIBHOCTIl  

CyTomHoe noTpe6neHee 3nempo3Hepree  

DCE 11/13 
230770 

STIEBEL [[TRON 

DCE 11/13 RC 

230771  

STIEBEL [[TRON 

DCE 11/13 H 

232792 

STIEBEL [[TRON 

KBT*'1 

A5(A) 

KBT*'1 

XS 

A 

40 

XS XS 

A A 

40 40 

465 465 465 

60 

15 

MaHHbie npe Pmax. 

60 60 

15 15 

MaHHbie npe Pmax. MaHHbie npe Pmax. 

2,124 2,124 2,124 
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YCTAHOBKA 

TexHwecKvie xapak-repocrviKli 

16.7 Ta&naga napameTpoB 

DCE 11/13 DCE 11/13 RC DCE 11/13 H 

230770 230771 232792 

3neKTpomecKine xapaKTepocToKo 

HomorianbHoe Hanpspicerane 

HOMV1HallbHail MOLL(HOCTb 

HOMV1HaflbHbIlň TOK  A 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 17,8/18,5 18,7/19,5 19,4/20,2 

flpeRoxpaHoTenb  A 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 16/20 16/20 20/20 

LlacToTa  114 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/- 50/60 50/60 50/-

0a3b1  3/PE 3/PE 3/PE 

YilenbHoe conpoTormeHoe p15≥ (npo axon. ≤ 25 °C) Om•cm 900 900 900 

YilenbHasi 3fleKTIDOTIIDOBORHOCTb 015 ≤ (MN MKCM/CM 1111 1111 1111 
axon. ≤ 25 °C)  

YilenbHoe conpoTormeHme p15 ≥ (npo axon. > 25 °C) Om•cm 1100 1100 1100 

YilenbHasi 3fleKTIDOTIIDOBORHOCTb 015 ≤ (IWO MKCM/CM 909 909 909 
axon. > 25 °C)  

MaKc. nonHoe conpormeneHme ceTo npo 50114  Om 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 0,28 0,26 0,24 

MoRocboKagoll 

reHepaTop Tenna cocTembi oTonneHoR 

B 380 400 415 380 400 415 380 400 415 

KBT 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 10,1/12,2 11,2/13,5 12,1/14,5 

OTKIDblTbliA HarpeBaTenbHbdt OTKIDblTbdlHarpeBaTenbHbdt OTKpb1Tbd1HarpeBaTenbHbdt 

3fleMeHT 3fleMeHT 3fleMeHT 

I/1301119y1OLL(14 6110K 

MOHTa* noR aKOBVIHOJI 

MOHTa>KHaR paK01311HOiA 

BbI60p MOLL(HOCTO noRKniomeHosi 

PerynopoBKa TemnepaTypbi 

Knacc 3aLL(11Tb1 

KpbIWKa L4 3aRI-122 naHenb 

CTelleHb 3aLL(11Tb1 (I P) 

LiBeT 

COeRIAHeHLISI 

FIORK/110I-leHlie K BoRonpoeoRy 

flpeRenbi pa6oLiero Roana3oHa 

MaKc.RonycTomoe RaeneHoe 

MaKc.3HameHoe TemnepaTypbi nogami/ AnH RorpeBa  

flapameTpbi 

MaKc.RonycTomaH TemnepaTypa noRamo 

BIO1 

rinacTmacca rinacTmacca rinacTmacca 

X 

X 

X x 
°C 20-60 20-60 20-60 

1 1 1 

rinacTmacca rinacTmacca rinacTmacca 

IP24 IP24 I P24 

6enbliń 6enbuň 6enbliń 

G 3/8 A G 3/8 A G 1/2 A 

Mrla 

°C 

1 

55 

1 1 

55 55 

°C 70 

fl/OEVIVIH 

70 70 

>2,5 >2,5 >2,5 

06bemHbi 'H pacxoR np/ noTepe RaBneHoH  n/moH 4 

floTepsi RaBneHoR npo o6bemHom pacxoRe  Mrla 0,06 

floTepsi RaBneHoR npo o6bemHom pacxoRe 6e3 orpa- Mrla 0,015 
1-114 ,114Teflil pacxoRa  

OrpaHomeHoe o6bemHoro pacxoRa npo 

MOL1(1-10CTb no ropsimei,i Bom 

A-3 npo noRame 

roRpaBnomecnie xapaKTepocToKo 

HOMOHaflbHafl eMKOCTb 

fl/MIAH 4 

4 4 

0,06 0,07 

0,015 0,025 

4 4 

fl/Mil H 3,7/4,5 3,7/4,5 3,7/4,5 

K 43 

n 0,2 

43 43 

0,2 0,2 

Pa3mepbi 

BbICOTa MM 293 293 293 

LllopoHa 

[ny6oHa 

Bec 

MM 188 188 188 

MM 85 85 85 

Bec Kr 2,5 2,5 2,5 

• 
1 

YKa3aHme 
npV160p COOTBeTCTByeT Tpe6oBaHviam craHRap-ra IEC 
61000-3-12. 
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YCTAHOBKA I rAPAHTV1F1 I 3ALU,V1TA OKPY>KAFOLU,E121 CPE,D,b1 M Y11/1111/13AU,051 

TexiimmecKme xapatcrepocnimi 

FFB 4 

flpeRenbi pa6omero RoanaBooa 

,EloanaBoo perynopomo TemnepaTypbi  °C  20-60 

PaRoomacToTa EU  mrq 868,3 

MoanaBoo MaCTOT  mrq 868,000 - 868,600 

PaRleC ReiňCTB111:1 paRoonynbTa ,E1Y B 3Ral-11111 OK. r11 25 

1,4cnonoeooB 

Ton anemeoTa noTarnma [CR2032-3V] 

Pa3mephd 
BbICOTa 

WopoHa 
rny600a 

FloBaBaTeno Beca 

MM 

MM 

MM 

132 

65 

18,5 

Bec KT 0,12 

MEI YKa3aHvie PagoycgeVICTBV1H 3.313V1CV1T OT xapaKTepvicTviKvi cTpoe-
HV1H.Pa6oTy ycTpo(AcTBa Liepe3me*Ry3Ta*Hoe nepe-
KpuTvie rapaHTvipoBaTb MO>KHO He BcerRa. 

Cepvi .LAHbi(A Homep Ha wvinbgviKe npvi6opa coRep>KoTRaTy V13-
roToenelivia npvi6opa. 

Cepvi .LAHbi(A Homep vimeeT cneRyiowyfo cTpyKTypy: 6-3H3L-Mbl(A 
apT1/1Kyn npvi6opa - 4-3HaLlHaaRaTa npovi3BoAcTBa-6-3HaLlHblVi 
nopagKoBbCiA Homep. 

4-3HaLlHaa Raa npovi3BoAcTBa pacwvickpoBbiBaeTca TaK: 

- rlepBbie gBe uvictipbi nnfOC 25 - 3TO rog V131-0TOBIleHV1H npo-
6opa (2 uvid)pb1), TO eCTb 94+25 -> Ana 2019, 93+25 -> AnB 
2018 vi TK Ranee; 

- rlocneRHvie ABe uvickpbi moHyc 25 -3TO KaneHRapHaa 
V131-0TOBIleHlel npvi6opa. 

Hanpvimep,4-3Hafflaa iwa npovi3BoAcTBa 9440 COOTBeTCTBy-
eT 15 HeRene B 2019 [-ony. 

M3FOTOBIATellb: 

«LUTV16eIlb 311bTOOH rm6X & Ko. Kr» 
ARpec: gp. -LLJTvi6enb-LUTpacce 33, 
37603, X0/11214MV1HReH, repmaHvia 
Ten. 05531 702-01 eaKc 05531 702-480 
info@stiebel-eltron.de 
www.stiebel-eltron.de 

CRenaHo B repmaHvivi 

lolmnopTep B PO: 
000 «LLJTV16eIlb 31161:MW> 
ARpec: yn. YNKymcKaH, R.4, cTp. 2 
129343, r. MocKBa, POCCOH 
Ten. +7 495 125 0 1251 eaKc: +7 495 775 38 87 
info@stiebel-eltron.ru 
www.stiebel-eltron.ru 

rapaHnia 
ripvi6opm, npvio6peTeHHbie 3a npeRenamvi repmaHvivi, He noR-
naRaioT noR ycnoBvia rapaHTovi HemeuKvix KomnaHvi(A. K Tomy 
?Ke B cTpaHax, re npoRa›Ky Hawe (A npoRyKuvivi ocywecTBnaeT 
oRHa 143 Ha w vix RoLiepHox KoMnaH, rapaHTV1H npeRocTaBna-
ETCH vicKnioLiviTenbHo 3TO(A RoLlepHe(A KomnaHvie(A. TaKaa ra-
paHTvia npeRocTaBnaeTca TOTIbK0 B cnyLiae, ecnvi RoLlepHe(A 
KomnaHvie(A V13Ral-lblCO6CTBeFIHble yCTIOBlel rapaHTvw. 3a npe-
Renamo 3TV1X ycnoBvi(A 111/1KaKaa rapaHTV1H He npeRocTaBnaeTca. 

Ha npvi6opm, npvio6peTeHHbie B cTpaHax, re HL1 ogHa 143 
Hawvix RoLiepHvix KomnaHWA He ocywecTBnaeT npoRa›Ky 
Hawe (A npoRyKuvio, HviKaKoe rapaHTvivi He pacnpocTpaHaioT-
CH. 3TO He 3aTparviBaeT rapaHTV1(A, KoTopue M013/1- npeRocTaB-
IIHTbCH vimnopTepom. 

3auuerra oicpywaKeuwiii cpeAbi 
yTIM11/13aglill 

YTIM1V13314V1f0 Vla1011b30BaHHbIX npvi6opoB 1 maTepoanoB 
cneRyeT npovi3BogviTb B COOTBeTCTBV1V1 C npaBvinamvi 
cooTBeTcTByfowero rocyRapcTBa. 

• Ecnvi Ha npvi6ope vi3o6pa›KeH nepeLiepKHyTbCLA 
mycopHbCiA 6aK, cRaBaTb TaKvie npvi6opu 
Ana yTonvi3auvivi1 BTOOVNHO(A nepepa6oTKvi 
Heo6xogvimo B myHviuvinanbHbdi nyHKT c6opa 
14110 nyHKT npviema B TOKOBbIX npegnpviaTviax. 

" 3TOTRoKymeHT HaneLiaTaH Ha 6ymare, noRne›Kawei>i 
BTopviLiHo(A nepepa6oTKe. 

• no OKOHL-13FIV1V1 >i<V13HeHHOM uviKna npvi6opa 
PAP yTvino3vipy(ATe RoKymeHT B COOTBeTCTBV1V1 C 

npaBvinamvi cooTBeTcTByfowero rocyRapcTBa. 
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Comfort through Technology 

STIEBEL ELTRON International GmbH 
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Ovaj dokument je originalno proizveden i objavljen od strane proizvođača,
brenda Stiebel Eltron, i preuzet je sa njihove zvanične stranice. S obzirom
na ovu činjenicu, Tehnoteka ističe da ne preuzima odgovornost za tačnost,
celovitost ili pouzdanost informacija, podataka, mišljenja, saveta ili izjava
sadržanih u ovom dokumentu.

Napominjemo da Tehnoteka nema ovlašćenje da izvrši bilo kakve izmene ili
dopune na ovom dokumentu, stoga nismo odgovorni za eventualne greške,
propuste ili netačnosti koje se mogu naći unutar njega. Tehnoteka ne
odgovara za štetu nanesenu korisnicima pri upotrebi netačnih podataka.
Ukoliko imate dodatna pitanja o proizvodu, ljubazno vas molimo da
kontaktirate direktno proizvođača kako biste dobili sve detaljne
informacije.

Za najnovije informacije o ceni, dostupnim akcijama i tehničkim
karakteristikama proizvoda koji se pominje u ovom dokumentu, molimo
posetite našu stranicu klikom na sledeći link:

https://tehnoteka.rs/p/stiebel-eltron-protocni-bojler-dce-1113-akcija-cena/
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